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Die Ermordung Dr. Rathenaus . ,
Einzelheiten über die Mordtat. — Ungeheuere Aufregung bei der Mitteilung im Reichstag. —

Tätliche Angriffe auf Abgeordnete der Rechtsparteien.
Kaum eine Woche nach dem Freispruch im Lffen-

burger Prozeß wegen des E r z be r g e r - M o r de s
und nur zwei Tage nach der Ermordung des englischen
Feldniarschalls Wilson  muß der Draht heute schon
wieder in alle Welt die Nachricht über einen politi¬
schen Mord  verbreiten, dessen Folgen von unabseh¬
barer Tragweite sind. Die schändliche Tat der Mör¬
der, die den Außenminister des Deutschen Reiches
Dr. Nathenau nach einem wohlvorbcreiteten Plane in
feiger Weise erschossen, vernichtete nicht nur das Leben
eines einzelnen Menschen, der sich in vielen Dolks-
kreisen besonderer Sympathien erfreute, sie vernichtete
auch die Hoffnungen, die an das Wirken dieses Staats¬
mannes geknüpft waren. Wer die Fähigkeiten Dr.
Ratbcnaus, seine eininenten volkwirtschaftlichen
Kenntnisse, seine staalsmännische Gewandtheit und sein
diplomatisches Geschick kannte—- und wer hatte nicht
Gelegenheit gehabt, sie aus der erfolgreichen Tätigkeit
T>es Wiederaufbauministersund des Neichsautzen-
ministeis kennen zu lernen — wird mit Abscheu und
Schaudern die ruchlose Tat verurteilen. Der politische
Mord pflegt die letzte Konsequenz heterogener Auf¬
fassungen über politische Ziele und deren Erfüllung zu
sein. Mit der Vernichtung des Lebens sind für den
Attentäter uno se-ne Hintermänner immer die Ab¬
sichten nach Vernichtung und Zerstörung bestimmter
Ideen verknüpft. Wird die Tat von einem einzelnen
ersonnen und ansgeführt, dann tritt das psychologisch
zu wertende Moment in den Vordergrund ist sie aber
die Folge einer gewissenlosen Hetze, die den Mörder
dingt, so muh sie um so schärfer verurteilt werden. In
den letzten Wochen hat trotz aller Mahnungen ver¬
nünftiger Kreise die Propaganda extrempolitisch ge¬
richteter Kreise so affen gegen gewisse politische Staats¬
männer gehetzt, daß es beinahe verwunderlich gewesen
wäre, wenn ihr nicht— wie seinerzeit schon im Falle
Erzberaer— die Tat gefolgt wäre. Daß sie sich gegen
einen Mann wie Ntztsienau richtete, kann nur als Be¬
weis dafür gelten, daß er wegen seiner Tüchtigkeit,
der An bequemste war. Die Mörder — es han¬
delt sich noch den letzten Meldungen um mehrere—
sind leider entkommen. Man kann nnr wünschen und
hoffen, daß ihre Erareifung bald erfolgt und damit
die Möglichkeit gegeben wird, die Verschwörung gegen
den van seinen politischen Freund-n ebenso geschätzten
wie von stinen Gegnern aebaßten Staatsmann aufzn-
decken. Denn wenn ein Attentat auch in einem miß¬
leiteten politischen, darum aber nicht weniger ver¬
brecherischen Motiv seinen Ursprung hoben kann, so
ist es doch in ersier Linie eine Kulturschande. die der
ganzen Ration solange anheft-'t, bis seine Urheber an
den Pranger gestellt sind. Und wer sollte schließlich
noch bei uns irgendwie Lull haben, sich Staats¬
mann und Fübeor zu betätigen, wenn er dabei riskiert
zu passender Geleaenbeit van Gegnern seiner Über¬
zeugung einfach niedergeknallt zu werden.

Zu der gerinnen Zabl deutscher Resiovichefs. die nicht
aus rem Pattomrut oder ans der juristischen Kartiere ber-
voraeaan-wn ünd sondern eine Stellung im w irisch öst¬
lichen Leben  mit dem Miuiste.sesiel vertausch! babea.
sebörte der Reichsaub-nminiller Dr. R a t b e n a u. Am
29 September 1W7 als Sokm Emil Rutbenaus . des Schövfer;
der ANgem-inev E'eklrizllötŝ Eescll!chost. in Berlin geboren,
studierte er noch Absolv' -runa des Wilbelm-Gumnasiums in
Rerl 'n und Strghbura PbMk vnd Tbemie: Matbemaiik und
Pbilrlogw in München außerdem Maschinenbau. Z» den
So'chschulllbrern. die >bn um meisten beein' luht haben, ae-
bgrien Diltberi und Selmbottz. Nach Vollendung seiner
Studien und nach keiner Doktorvromotion war er. mebiere
Jabre tichnilcher Beamter der Aluminium-Jndustne -Aktieu-
aest'llschall zu Neubau'en in der Schweis und wurde dann
-bstg eister Direktor bei den Elektrochemiichen Werken :n
Bitttrllld die e- bis lRPB leitete und für die er „rohe An
laaen in Dcnischland. Ruhlond und Frankreich baute. 189b
Irak er als Etc! der Abteilung rür Zentralstationen in die
Sdtima der A. E:-G. ein. ISO? wurde er aus der Erkennt¬
nis "w' der Notwend'gkeit eines engen Zusammenhanges
zwischen Zndnstrke und Banken heraus Mitglied der Berliner
Handelvuesellschast. 1907 leate er dielln Posten weder, blieb
aber im Aufsichtsral des Institutes , um dann nach dem Tode
llinis Bakers den Vorsitz der tzaudelsgefellichgstim Auk-
fichtsrar »u übernehmen. Schon vorbei^ 1007/08. hatte er
mit dem damaligen Staatssekretär Dr. Dernbura die deut¬
schen Kclonien bereist und über das Eraebnis dieser Reu?
einen eivaebeiden amtlichen Bericht erstattet. 1912 wurde
Waller Raibeunu rum Vorsitzenden des Ausstchtsrates der
AEG gewählt und feit 191r> war er Praiideni dieser Ge-
sillschc.fi und damit thr eigentlicher Leiter. Tr legte dieses
Amt nieder, als er im Juni 1921 von dem Reichskanzler

Wirtb »um Ebe! des wegen unserer Revarationsver-
vflichtimatn io ungemein wichtigen, aber feit längerer Zeit
verwaisten W i e d e r a u l b a u m.i n i Ne r i u m s ernannt
wurde Der Lauvtürund der Ernennung war der groie Ruf.

den Walter Ratbenau mit Recht als Organisator genug. Tr
velzichtele au» alle wirtschaftlichen Erveriinenle und widmete
sich n.ur de» unmittelbar prakiiichen Wirkschattsauiuaben.
die durch dcn Beiiailler Friedensvertraa und die loateren
Abkommen mit der Entente gestellt worden und. Als Wre-
deruuibauminister verhandelte er mil dem Franzsin»
L o ,i chc u r über ein besonderes Abkommen, best:. Sach¬leistungen. das sogenannte Wiesbadener Äv-
kommen.  Mit seinen demokratischen Parteifreunden trat
er dann im Oktober 1921 aus dem stch umbildenden »weiten
Kabinett Wirtb aus . Jedoch lieh er der Regierung Wirtb
nach wie vor seine Hille. So ging er im November 1921 au
..r>rllaten " Befprechungen nach London. 2m Januar 19—
vertrat er sogar amtlich Ne Reichsregierunĝ aui der Kon¬ferenz in Cannes, blach der Rückkehr von dort wurde, er
Ende Januar zum Reichsminister des Auswär¬
tigen  ernannt . Seine volitilche Tätigkeit tn der iurigsten
Veigcivgcubeit. bei welcher insbesondere die Vertretung des
Reiches ouf der Konferenz von Genu  a und der Ab¬
schluß kc? Ravnllovertraaes bemerkenswert sind. ist wohl
noch in frischer Erinnerung.

Las Attentat.
W. T.-B. Berlin. 24. Juni . (Drahtbetickt.) Bisher ist

festgeftellt, das; das Attentat von einem Kraft wagen
nnsging. Drei Männer sollen sich in diesem Aut« beiunden
haben und beim Überholen des Autos von Dr. Rathenau in
nnuutcrbrqchrner Jvlge R e » o l v e r f ch ii l >e abgeaeoen
und eine Stielhandgranate arwo .rsrn.  haben.
EinSchnddurchden Mund war tödlich.  Die Tater
sind bis ictit noch nicht ermittelt . Der Tatort nt eine Ecke
am K ön i a s v l a ii welche zur Zeit des. Attentats weniabelebt war. Das R e i chs t « b i n e t t »st »m kteickstao
veriammelt. Präsident Lobe  und Bräsident L e i n e r t
nobmen on der Sitzung teil. Es wird über die Laae »er-liandclt. Die Regierunosgebäuds, wie der Reichstag u>w„
habe» halbmast gehibt.

Tis Erregung im Reichstag.
llr . Berlin. 24. Juni . <E''g. Druhtberich.l 1 über die

näheren Vorgänge bei der Ermordung wurde bisher folgendes
„litaetsilt : Das Attentat bst heute früh im Srunewald in
der Ksnigssllee ttartac-funven. D r « i v r r m u m ml e
Männer  waren dort im A >tv dem Krastwagen des Reichs»
Ministers gefolgt und hatten beim Trschsinrn des Krast-wagrus des Ministers mit Handgranaten das Atten¬
tat  verübt . Der Sehn des ReichitagsahgeordiietenDern-
b uea  lall Zeuge des Borkalls gewesen sein. Bei dem Atten¬
tat must auch ein M a i chi n c „ ,, «>ö e h r Verwendung ge¬
sunden berw. in Tätigkeit getreten sein, da der K ä e v e r d e s
Ermordeten acht Schüiie  aufweist . Di« Tater sind
mit ihrem Auto entkommen. Die Versolguva  der Atten¬
täter durch die Schupo mit Antom -bilen wurde sosort aufge-
romme». In , R e »chs t a a e herrscht wegen der Ermoednng
Dr. Rathenaus eine ungelicucee Errrnuna.  Di « beu-
tiae Rctchstagsiltuiiig wird nach einer Kurdo buna des
Ncichsvraüdenten sofort ae schlossen  werden. Um 12 Mir
trat der Ältestenrat  des R .' ichslags iusammen. Die um
12 klhe angeieätr Sitiung wurde vorläufig nochb>na»sae-
fchvben. Um 12s» Uhr kam es im Sitzungssaal,  wo sich
bereits viele Abgeordnete a»fh'elte:r, in einem unae-
heuren Tumult.  Der Abg. Genera! «. Scheck»(Deutsche
Bolksv.). der ,n den Wandelhallen mit Abgeordneten der
Linken in Wortwechsel geraten war. trat in den Siininosaal.
wo Mitglieder de« unabhängigin und kommunistiichen ssirak-
»ion mit lautem Geschrei ans ihn eindrangen und ihn nie-
derickluaen.  Cs entstand ein ungeheuerer Tumult. Boi,
allen Seiten stürzten Abgeordnete herbei, eben»» die Beamten
des Reichstages. Die Besucher̂der Tribünen batten sich in
hoher Erregung von ikren Siben erbib ' i. Schrille Schreie
und laute  R n kc ertönten. Es »elang schliei-lick» de>> 2lü-
geordneten Schach in den Arbeitsraum der Stenogravhen z»
bringen, dessen Ei-' gangspkoeten aefchlessen wneden. Um
12."NUhr erschien Präsident Lobe  im Sitzungssaal und er-
ktärte. er könnte itn Augenblick die Sitzung nicht er-
ö ss ne n. er bitte iednch dringend, von Tätlichkeiten  in
diesem Raum« abzuseben. Ben der L'Nken ertönten stürmischeZurufe: ..Raus mitten  D c » t i ck, n a t i o n a l e n." Auf
fortgesetztes Bitten, des Reichstagsvräsisenten. den Sitzungs¬
saal zu verlassen, bis die Siiuing beainnc. verliehen schlieglich
die Abgrgrdneten in gröhter Unruhe den Saal.

Zveiter wird noch berichtet: Der Reichskanzler
machte, im Zustand der höchsten Aufregung von dem Vorfall
im Reichstag Atitteilunn Beim Verlassen des Kaules wurde
der Abgeo»d"ete Selskerich tätlich angegrissen  und
mit Sckiinvsworten. wie ^Mörder" bedacht.

Ter Zwischenfakl mit Dr . Kelfferich.
8r Berlin. 24. Juni . (Eig. Drabtbericht.) Kegen 12 Ubr

svielte sich in den Wandelg'ingen des Reichstags ein w e i -
teeer Zwischen fall  ab . Ein junger Mensch erschien
mit cinein R o! e n str o u ch mit schwarz - weih-
rotem Band.  Der Mann wardr sofort von linksstehenden
Pclitikern vnd Journalisten anorhalten. ihm der Roien-
strvl' ch entrissen und der Mann die Trevve hinuntergeworfen,
wo er sosort von einem Kriminalbeamten verhaftet
wurde. Avi dem Roienftrauh stand geschrieben: ..Dem Ver¬
teidiger vaterländischerInteressen Dr. Selsserich  ge¬
widmet." Im S t e u e r a u s sck» h des Reichstags wurde
während den Sluskührungen des Ministerialdirektors Dr.
Pcupitz dis Nachricht von der Ermorduna bekannt. Die Ab¬
geordneten Lartlrib und Bernstein  lS »z.) kvrangen
aus und riefen dem gleichsalls stch erbebenden Dr. Helsse,r i ch zu: ..S i e i >n d d e r M ö r d e r.  das rit die k-rucht
Ihrer gestrigen Rede!" Helfierick versuchte, den Sitzunas-
saal zu veilassen. wurde aber von Abgeordneten der Linken
umringt, die mit drehenden Jausten  aus ihn riu-
draaaeu uud immer wieder rleiea : -Merderl"

Bet(et Betlinnmm SasnMAßiei
Br. Berlin. 24. Juni (Eig. DrakttSericht.) Das Reichs-

kablnetl  trat bereits gegen Mittag zu einer Sitzung zu¬
sammen und wurde mit einem Nachruf des Reichs¬
kanzlers Dr. Wirtb  kür Dr. Ratbenau eröffnet. Man
trat in die jachlicheu Beratungen, und zwar unterhielt uian
sich über die zu ergrciscndcnM a h n a b m e n. In Vorberei¬
tung ist die Verhängung des Ausnahmezustan¬
des  mit vorübergehender Tinfevung von Aus¬
nahmegerichten und das Verbot van . Regt-
mentsseiern.  Kegen ü Uhr nachmittags wird das
Reichskabinett  abermals :u einer Sitzting znsammcn-
treten, um die inzwischen ausgearb.' iteten Entwürfe  za
prüfen. Kegen3 Uhr will der Reich»tag zu einer Trauer-
kundaebung  sür den erinordclen Minister Dr. Raibera«
zummmrntreten und h:ute abend :»m 7 Ubr zu einer weiteren
«ltzvng. um eine Regier n ngserklärung  entgegenzn-
nebtnen. Nach Beendigung dieser Regierungseiklärungw»rd
der Reichstag sich vertagen  und morgen Sanntag  um
12 Ubr erneut tagen.

e,En Anschlag gegen die deutsche
Republik".

Br. Berlin. 23. Juni . (Etg. Drabtbericht.) In parla¬
mentarischen  Kressen versickert man. Lutz dies« Mord¬
tat eiieen Anschlag gegen die demokratische
deutsche Revubsik  bedeutet . Ein« Uriacke dazu ist
allerdings die autzerovdentlicheErregung,  di « m dem
oeuUcken-Volk »ntotge der Reoarationsforderun-
gen der Entente  b 'neingetragen worden ist. Di« un-
^rchgiebiqe und unversöhnliche Haltung muhte dr« deutsch«Republik zu Zugeständnissen  veranlafien . di« nuch-
tveislich über das Rtah dessen bln.ausgingen. was Deutsch¬
land in der Lage O. ru trugen. Die vollständige Zer¬
rütt u n g u „ i t r « r Volkswirtschaft,  di « den«rn>d«
Entwertung d ^ Mark  und di« dadurch immer ichwrr-
riger werdend« E rFll e n z des einzelnen  batte dieErreaiiug bis zur S »t d e b i tze gesteigert, die diesen furcht¬
baren Anschlag gegen Dr. Ruibenuu und damit gegen di«
deutzcke Revublll ausaelost bat. Einer der kä bi asten
Männer  der jungen drutzchen Revublik. die sich unter den
ichwieriasten Derbnltr-illen zu bilden und zu festigen ver¬
suchte. sst dieser Erregung, die allerdings auch, das muh osten
getagt werden, durch die mancherlei Reden den tick nationaler
Abgeordneter  g e l ch>i r t wurd:. zum Ooker gefallen.
Solange die Täter >:och nickt festg-stellt sind, ist es natürlich
noch unmöglich weitere S.ch?uhfolg;rungen zu ziehen. Das
eine ober darf gesagt werden Rlitbeuau wäre nicht eriibosien
worden, wenn die Entente den Versicherungen der verantwort¬
lichen Vertreter der jungen deurkchon Revublik geglaubt und
demeirtsorechend die Reparationslnst .»ngen berabgeietzt batte.

Das Beileid des diplomatischen Corps.
Br Berlin 24. Jun :. (Eig. Drabtbericht) Nuntius

V a c e l l i ist sofort nach Bekanntwerden der Ermordung
Dr. Roibeuaus im Reichstag  erkchienen und bat dem
Rc'chspiäsidenten und dem Reichskanzlerim Namen des )
ge «umie ^ divlcmatisch - n Korvs  in Berlin und
im Namen des Pavstcks iein berzlichstes Beileid über den
lchweien Vtrlust den Deutschland durch die Ermordung Dr.
Ratbcnaus getroffen bat . ausgesprochen.

Die Ermordung des Marschalls Wilson.
W.T. B. London. 24. Juni . Die beiden Mörder

Wilsons wurden dem Vvlizeigericktvorgefübrt unter der An¬
klage. Wil'on vorsätzlich ermordet und zwei Polizisten und
einen Zivilisten zu täten versucht zu baben. Die Ange¬
klagten. die beide verbundene Kövte batten und noch die
Spuren der vorgestern erlittenen Verletzungen zeigten wer¬
den vorläufig bis zum 1. Juli in Saft bebalten. Der
cffeniliche Ankläger erklärte, das Gericht werde wabrlchein-
lich die Zeugen in diesem Jolle gebeim ballen müsien. uud
erlvckie die Presie. ihn in dieser Hinsicht zu unterstützen. Die
Polizei ôll im Besitze eines Schrisistückes lein, aus dem das
Bcstcken einer sorgtälliq ausoearbeiieten Verschwörung
gegen das Leben gewiller Versönlichkeiten und die Absichr
eines t e r r o) i st i sche n I e l d , u ges bervoraebe. Die
Beborden ergriffen »veitgebende Mahnabmen. um das Leben
der Kab»n«llsmitglicder und anderer angelebener Persön¬
lichkeiten zu sckutzen sowi.e die Sicherheit des Eigentums,
n-t l 'lst London. 23. Juni . Im Unterbaus wurdenEbamberlain und der Staatslekreiär des Innern Ebortt
mcbr als eine balbe Stunde mit aufgeregten Jragen nach
den Begleitumständen, der Ermorduna Wilions bestürmt.
Ebamberlain  teilte mit. doh gestern nachmittag vom
Premierminister, dem Staatssekretär des Ministeriums des
Innern und ibm selbst eine Reivrechung mit Beamten der
Pelizeibeborde abaelmlten worden sei. Es seien ioiort die
notnendigen erchritte eingelellet worden. In der letzten
Nach» lallen Polizeistreifen staitaesunden. die zur Ent¬
deckung ran Waffen und Brandköroern und zur Verbaf-
t u n g von 15 Männern und einer Iran aesiibrt bätlen.
vtute wurde wieder eine Besprechung abueballen. —
Sbortl  erklärte , dah keinerlei Mitteilungen eingegangen
seien, die die Rebördcn zu der Annnbme aefübrt hätten, dah
das Lcbcn des Maischalls in Gefabr sei. — Die eingebende
Beratung der Lage in Irland  lst auf den 26. Juni
ai-gtictzi.

0 . London. 24. Juni . (Eia Drabtbericht.) Der König
Hai wegen der Mordtat an Murschall Wilson das für an-
lählich des Geburtstages des Prinzen von Wales geplante
Ealad ' ner abgesagt.  Die gesamte Presse ist sich dar¬
über einig doh der Mord an Marschall Wilson die Tat eines
Ertremisten der irischen revublilanischen Partei ist.
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Preußischer Landtag.
Br . Berlin . 24 . Juni (Eis . Drabtberickt .) In der Frei,

tassssdunq des Landtages wurde de : Haushalt des vreubilmen
SLaoismiriltcriums und des Ministerpräsidenten nach den
Ausickubbeicklüssen angenommen . Alle Antrag «, di« landwirt-
ichaitltcke und Ernädrungsiraaen betreffen , wurden dem land-
wirtichaitlichen Ausschuß überwiesen . , Angenommen wurde
desaleickcn die Ausichubenischliehuna über die Vereinfachung
der rreubischen Verwaltung und Trennung der Betriebs-
ckibrung von der Verwaltung , ebenkall - die Entichliehung . die
Verschiebung von Zucker in das Ausland mit allen Mitteln zu

Ferner wurde ein Gesetzentwurf auf Neuwablen zu den
Stadtverordneten - und Grm - indeo - rordnet -nwablen >m krit- n
Viertel des Jahres 1923 angenommen . Der, deutlcknationale
Antrag , die Zivangsbewirtschaftuna des gesamten Eetrewe»
bald aufzubeben , wurde abaelebnt.

Einem gemeinsamen Antrag , wonach die erweiterten
Lieferungen von Roggen und Ger st e an 6 ® nav »-
brennereien solange unterbleiben  sollen , als
diele Nährmittel nickt in ausgiebigem Make für unter¬
ernährte Kinder . Schwangere und stillende Mutter und
Kranken zur Verfügung stehen , wurde z u g e st i m m t.

Der deuticknationale Antrag über die Schuld am Welt¬
kriege wurde in folgender Fällung angenommen:

. Der Landtag soll das Staatsministettum ersuchen , im
Reicksrat dabin vorstellig zu werden , doch die Reichsregierung
durch Herausgabe sämtlichen Materials der von den kruderen
Gegnern verbreiteten Bebauotung entaegentritt . als ob das
Deutsche Reich den Weltkrieg allein und absichtlich verübt

Hierauf ging das Haus zur Beratung de« Hausbalts des
Finanzministerium » über „ . L . . .

Aba . Ludemann (So , > kündigte einen Antrag feiner
Partei an . wodurch 1 % Milliarden Mark zur Forderung des
Wohnungsbaues zur Verfügung gestellt werden sollen . Er
wandte sich dann der Frage des Hohenzollernvermogens zu
und rerlangte vom Finanzmiaister die Erklärung ob di« Re¬
gierung zur baldigen Vorlegung einer Denkschrift über da»
Ergebnis der Rachvrüiiing der Eigentumsverbaltnllle des
SoLenzollerrwermögens bereit sei.

Abg . von Kries (Dtickn .) bemängelte die llnüüerllcht-
lichkeit des Etats.

In ähnlichem Simre srrach stch der Zentrumsabg . E r e b e
laus . Der deutick -volkvarteiliche Abs . von Einern  und der
Abg . Meier - Berlin (11 . 5 . P .) befassten ssck im wesent¬
lichen mit der Abfindung der Hobenzollern . Nach einer Rede
des Kom . Katz wurde die Weiterberatung auf Samstaavor-
mittag 11 llbr vertagt.

Das Milliardendefizit der Stadt Berlin.
W . T .-B . Berlin . 23. Juni . Nach der vom Kämmerer

der Stcdt Berlin im Hausbaltungsausschui vorgelegten
Übersicht über den städtischen Haushalt von 1822 stebt einer
Mehrausgabe von 987 Millionen  Mar,k keine
entsprechende Mehreinnabme gegenüber . Es bleibt im
städtischen Haushalt ein Fehlbetrag von 845 Millionen Mark
ungedeckt. Der Magistrat stimmte gestern vn Anbetracht
dieser Sachlage der Erböbung der Grund - und Gebaudesteuer
aus das Dreifache zu . ferner borst der Magistrat durch Zu¬
schläge zur Gewerbesteuer und durch wirtschaftliche Ver¬
wertung der städtischen Güter sowie durch Einlübrunz von
Beitragen für die Strahenreinigung und durch di« Erbobuna
der städtischen Gebühren den Feblbetrag »u decke« .

Eine Aussprache über den Währungsanschlutz
Österreichs an Deutschland.

Br . Berlin . 24 . Juni . (Eig . Drahtbericht .) In der Frag:
des Wäbrungsanschlulses Österreichs an
D e u t s ch l a nd veranstaltete g- stern der österreichisch -deutsche
Volksbund eine Aussprache im Reichstagsgebäude . Der Vor¬
sitzende des Bundes . Rcickstagspraiident L d b e. erdnnetr die
Sitzung mit folgenden Worten . Unser territorial vrrkrüvvel-
rer Nachbar sendet uns seine Klagen über seine drohend«
Finanz - und Wirtschaftskatastiophe . In unserem guten Stre¬
cken werden wir uns auch n >ckt hindern lallen , wenn die Re¬
gierungen der Entente uns Noten schicken lallten . Sie baden
dazu keinen Anlass . kein Recht . Sodann legte der Wiener
Nationalrat Dr . El l e n b a g e n in längeren Ausführungen
das Problem der Krone und dis Möglichkeit einer Stabiliste-
rung dar . Deutschland könne Österreich in seiner Finanznot
helfen , wenn e» sich mit einem geringen Betrage an der neu-
gegründeten Notenbank beteilige . Weiter könne Deutschland
durch industrielle Beteiligung  Helsen . Ellenbogen
lckloh seine Ausführungen mit den Worten : Mir wollen nickt,
dnb lediglich Amerikaner und Tschechen uns helfen . Wir
wünschen , das, es zunächst unser - Freunde llnd und dah dicke
die Vorderhand haben Mir wollen nicht von fremden kolo¬
nisiert « erden , « ir wollen unseren Brüdern angeschlollen wer¬
den . Die Ausführungen Dr . Ellenbogens wurden von leb¬
haften Bravo -Rufen begleitet.

Wiesbadener Tagblatt.
Lie Konferenz im Haag.

Russische Richtlinie « für dir Berhandlungen.
Br . Königsberg . 24. Juni . (Gig . Drahtbeiickt .) Di«

..Ostpreuh . Zig ." meldet aus Moskau die Veröffentlichung
der Richtlinien,  di « der russischen Delegation >m Sa .ag
vorgeichrieben sind . Der Ebei der russischen Delrgatwn >m
Haag bat im Verein mit keinen Kollegen 1. aus Eite,luna
von langfristigen Krediten und 2. auf ösna re -
Anerkennung der Räte re gl - rung  als der ein¬
zigen tatsächlichen Regierung in Russland brnzuw,rken.

Die Ankunft der russischen Delegation im Haag.
W . T .-B . Haag . 24. Juni . (DrabtberichtZ Die russischen

Dclrgiertrn treffen am Sonntag nachmittag  im
Haag ein.

Ausschluß der Presse.
v . An « dem Haas . 24 . Juni . (Eia . Drahtbericht .) Die

rn f I i i cke llnterkommiksion  der Haager Konferenz
hat beschlossen, die Vrellr  zu den Verhandlungen nicht
zu»u lassen . Die Mitglieder der Kommrllwn llnd angewiesen,
der Prelle keinerlei Mitteilungen » ugehen
»u lallen.  Aus Gelvröchen mit Kommissionsmitgliedern
-st lediglich , u erfahren , dak die Arbeit we,ter «egangen ,st.
Anscheinend bat man beschlossen , in der russischen Frage ge-
mi .ir.sam vorruaehcn.

Da » russisch« Petroleum.
W . T .-B . Paris . 23 . Juni . Wir der Sonderberichterstatter

nvs " im Haag mitteilt . ist Oberst Goyles . de:

Morgen -Ausgabe. te» Matt . Nr . 231.

stellt wurden.
Der internationale Gerichtshof im Haag.

v . Haag . 24 . Juni . (Eig . Dradtberickt .) Offiziell wird
mitgeteilt . das , der ständig « internationale Denchtsbok am
Samstag , den 24„ und am Montag , den,26 . Juni , um 11 Uhr
vormittags , zwei öffentliche Sitzungen  abbalten
werde . —

Frankreich «nd das Wiesbadener Abkommen.
w . T . B . Pari ». 24 Juni . Das ..Ecko de Naris " tritt

heut « dafür ein . dah das A b k , n me n von W i e s b ad e n
„och vor Eckluh der parlamentarischen Session . Mitte Jul,
durch das Parlament r a t ! f ier t werde .. Seit dem
1 Januar feiert von den kranzoiuche i Geschah,gten Deutsch¬
land nur Aufträge im Werte oo , fünf „Millionen Eoldmark
übermittelt worden . Demgegenüber wäre es interessant zu
erfahren , was im Ausland « kur den Wiederaufbau auf Kosten

französischen Finanzen bestellt worden sei. Allerdings
müsse man zugeben , der Erl - «- itwurk . durch den das Wies-
ladcnrr Abkommen ratifiziert werden solle löse das Problem
nur unvollkommen . Es bli - bm di - indirekten Natural efe-
runacn . d. b . die Lieferungen . Ke Deutsbland den Nicktgeicka-
1taten allo denen die ausserhalb der ehemaligen Kamvbone
wohnten , macken müsse , uns deren Ertrag das trän,Micke
Sckatzamt einkaMeren könne . Der Versailler Vertrag lass:
diese Art von Zahlungen zu . jedock fe, es unerlahli » . das,
man hierüber präzise Abmachung :» , reffe . Auch für die Be-
schäftiaungdeut ' cheeArbriter  tritt das Blatt ein.
Eefüblsmähig widerstrebe man dem ' aber es handle stck
darum , daß die Deutschen iene groben Arbeiten ausfübrten.
dir i m Al t e r t u m die besiegten Völker für ihre Sieger aus¬
führen muhten . Die Stunde lei gekommen . um «in Programm
grober Arbeiten auozulübren.

Ein fraazSfischer Hanptmam , für FreNassung der
Avignon -Gefangenen.

v . Darr ». 24 . Juni . lEia . Dnahtberickt .) Im ..Journal
des Debats " veröffentlicht ein aktiver ' ran,össscher Sauvt-
mann einen Aufruf,  der für d,e noch zurückgehaltenen 18
deutschen Gefangenen  eintrltt Die Zu 'chrin besagt:
Sollten die Geiangenen Diebstähle verübt hab - n . dann nur
aus dem Gefühl heraus dass ss- sine bettigr Pflicht ertullten .-
wenn sse versuchten , aus all .- mögliche Weise wieder tbr He,,
matbeer »u erreichen . Alle leine Kameraden , dir au » der
deutschen Gefangenschaft entwichen feien huldigten derselben
Ansicht.

Herabsetzung der Gütertarife in Frankreich.
v . Pari ». 24. Juni . (Eig . Draktberickt .) Der oberst«

Ellenbabnrnt hat «eitern beschlossen , die Eiienbobntarife für
rin « Reibe von Waren bedeutend herab,  u setzen . Es
handelt sich vor allem um Bau - und Brennholz . Papier . Sal ».
Zucker und Zuckerrüben.

Das italienische Königspaar.
W . T .-B . Kopenhagen . 24. Juni . Das italienische Königs¬

paar bat gelte , n abend ll > Ubr Kooenhaaen verlassen , um
über Deutschland nach Italien zuruckzukehren . Der Minister
des « übern Schanz er ist abends 10.45 Ubr uoer Ham¬
burg nach England avaereist . _ _

Bo« li. SemrlWllMM.
Aus Leivzis  wird uns g-schrieben'
In dieser Woche halten die freien Gewerkschaften ln Lelv-

rig -hre Heerschau ab . . Zwischen Nürnberg , dem Ort der
lebten Tagung , und Le,vz,g liegt eia « 3 eU.vanne von drer
Jabren . und in diesen drei Jahren haben dm -fblen Eewerr
schastcn eine Entwicklung genommen , wie sse in ' drei : früheren,
on Erfolgen uvd an Bewegung wabrlick auch nickt armen
Gesänckte noch nie »u verzeichnen gehabt haben Das gi . t
nickt nur von der Mitglied -rzahl . die beute rund 7.7 Mil
lionen freigewerkichaftli b organis, -.r1e Arbei .er nachweüü
sondern mindestens ebenloiebr von der N ^Äs ^ ung des Tätigkeitsieldes und von der Zun -ibme ° n politischem E ' nslup uno
an Macht Heute revräsentiert der All ge m e i n e D e u t -
scke Gcwerkschastsbund  erne Macht , mit der Regie-
runa Parteien und Wirtschaft zu rechnen stck aewobnt haben
und ebne die . geschweige denn gegrn die . im heutig « , Deutssh
land eine Entscheidung von Bedeutung schWerllch zu tande
kommt . Im selben Akabe ,st dann auch s-br begrusllcher
Weile das MaLtbewuhtie a der Eewerkschasten gewachsen
und mehr als einmal innerhalb der letzten Jahre hat h ® oas
deutsche Volk , teils mit innerer . Zustimmung und teils » »
willig au , das Vorbai,deniei, , e,a - s unser « inner «! und auher.
Palilik mitbestimmenden Faktors einstellen müssen Dieser
Leipziger Kongreb nun sucht «' " mal Klarheit zu schassen über
die Gesichtspunkte » nd Richtlinien,  m « der
A . D G . B . in Zukunkt bei Stellungnabme zu zahlreichen
Problemen der inneren Politik leisten soll . anderen
aber will er auch Klarheit , m eigenen Haus« berbr ' fubxen.
d b. Eewckbeit darüber , auf welche und äuf « ' 5 starke Krane
sich die Geschäftsführung des bisherigen Bundesvorstandes in
Zukunft stützen kann und mit welchen Gegnern innerhalb de.
eigenen Mitgliederschast lie . zu rechnen bat . Schon heuto
nach erst dreitägigem Verla u, des Kongresses , m d» llnoe-
w i b b e i t hinsichtlich di -neo zweiten , wie man vielleicht an-
nebmen darf , wichtigsten Punktes !o Mt wie beseitigt . . Es ist
ja bekannt , dah die Leitung des A. D. G B .. wennglelch ss.
jealicke varteivolitiicke Bindung weit von stck abweilen
z„ müssen der Meinung ist in allen wesentlichen Fragen über
Politik und Wirtschaft mit den M -brheitssoziasistev Sand in
Hand zu neben pflegt . Sie kann und muh diese Politik be¬
treiben . einmal weil vraktilche Gewerkichaitsarhelt unter der
rein negativen Einstellung der Unabbang gen oder gar der
Kommunisten zu treiben stch. sehr bald als ein >Unmögliches
Ilnterfangen Herausstellen wurde : zum anderen aber , aum ans
dem formalen Grund , weil auch beute nach die übergrohs
Mehrheit der deutschen Gewerks baftss,ihrer und Sekretärs,
denen der B̂undesvorstand lein Mandat verdankt , aus dem
gleichen politischen Boden steht.

Es bat seit der Revolution nickt an Versuchen geleblt.
diele M -hrbeitsverbältnssse innerhalb der freien Gewerkschaf»
ten zu verschieben , der linken Ovvosstinn das Übergewicht ist
terschaffen , und namentlich die Kommunisten haben seinerzeit
ŝ t ihren beihen Bemübuna -n für sogenannte k o m m ,,»
n ) iI <fi ( Zellenbildu » a viel van stck reden .gemacht.
Aber alle diese Versuche ssnd >m wesentlichen ergebnmlos ge¬
blieben . und das in aller Farin festzustellen , war schon am
zweiten Tage des Leipziger Kongresses möglich . Der b,s-
bcrig « Bundesvorstand an Hessen Spitze als Nachfolger
Leaiens nunmehr L e l n a r t steb, verssigt über ein « ssckere.
stattlicke Mehrheit , die ibm die Führerschaft über die 7.7 Mil¬
lionen Arbeiter auch für weiter - Zeit sichert. Dabei bat es
stch die Ovvosstion etwas , kosten lassen , um den Bundesvor¬
stand . wenn auch nickt , u ' türzen . was bei Lage der Dinge van
vornherein aussichtslos erscheinen muhte , io ihm zum min-
besten dach möglichst viel Boden unter den Fuhen wesruzieben
Gefährlicher noch als die Kommu iisten . ,denen man wenigsten,
eine gewisse Konleauen , und Gradlinigkeit . ihrer bekannten
Tiraden nickt absor -ckn-n kann , führte stck bei dieser Gelegen-
beit dir unabhängige  Ovvosstion au ' Ihr Rliscr im
Stroit war der Abgeordnete Di 'imann . dessen rein demago¬
gisches PbralentuM wabrlich nichk vermuten lies, , dah man es
hier mit dem Führer der gronten deuticken Eewrrkschast . der
Mctallarbeiter . , u tu , batte . Ofs - iistchrlich Ivielte bei ibm
der Wunick und die vnif „ u „ fl eine Roll :, die Schlovve die
seine Gewerkschaft erst kürzlich In,dem grossen sudwestdeutschen
Arbeitskamvf erlitten batte , durch einen Veriammlungsertosg
hier ,n Leipzig wieder ai >s,ume « ;n. . Aber auch dieie .Honnung
war trügerisch . Linen Grund daiür mag man dann sucken.
dah cs stck in der grossen Mehrheit um gereifte , in der Ta,es»
arbeit stehende Männer bandelt.

W T -B . Leivzi ». ? 1. Juni . ^DrabtLericht ) . Der Go-
werksch'aftskongress butt - n-stern im Anschluß an das Referat
des Delegierten Wissel -Berlin » her den F o r ;t b e st a n d d e r
zentralen Arbeitsgemeinschaft  zu entscheiden.
Die A b st i m m u n g. die namentlich war ergab , dah 345 De¬
legierte die 3 582 429 Mitglieder vrrtreten . für den Antrag
stimmten , wabrend u»? Dcl .-gi - rte . die aber 3 804 238 Stim¬
men vertreten , dagegen stimmten 18 Delegierte mit 188 290
Stimmen fehlten . Es war all ) ein - schwache Mehrheit

nrf, her Bnfii der abstinimeiide ' i Delcaiert' 1, für den Aus»

(W. frttfc »un, .) Nachdruck verboten.

Schiffbruch.
Roman von Margarete Schnitzker.

XIII.
Eefine lag mit brennenden Augen und sah auf das

Fensterkreuz , das sich dunkel von der Morgendämme¬
rung abhob , die draußen langsam aufkroch . An rast-
lcsem Hin und Her kreisten ihre Gedanken . Was sollte
sie tun ? War es ihre Pflicht , sich für Muttermund Ge¬
schwister zu opfern ? Ja , aber — wallte es ehrlich in
ihr auf — Dar es denn wirklich ein Opfer ? Dachte sie
nickt ebensogut an sich und die eigene Zukunft , wenn sie
Manckedrodt heiratete?

Sah e» sich nicht bester in eigenem Heim auf ge-
polftertem Stuhl als vor der klappernden Schreib¬
maschine eines fremden Bureaus?

Doch wenn sie sich dann vorstellte , dah Mänckebrodt
sie in die Arme nabin , so wie sie es sich in heihen
Träumen von Jürgenfen ausgemalt , dann überkam sie
ein Angst - efühl . Aber vielleicht war er gar nicht so
schlimm, vielleicht gewöhnte sie sich an ihn . Man ge¬
wöhnt sich ja wohl an so vieles im Leben.

Ja — wenn Jürgenfen ledig geweseg wäre , dann
hätte keine Welt sie zu einer anderen Heirat zwingen
können , dachte Gestne und glaubte es wirklich selbst.
g 0 ,hxr — auf wen wollte sie warten ? Wer würde sie
nebmen mit ihrem ganzen Familienanhang?

Oder wollte sie ewig Maschine klappern ? Und
hungern dabei ? Nie ein hübsches Kleid tragen dürfen?
Nie eine Reise machen?

Al » Frau Mänckebrodt konnte sie das alles . Ja-
wobl . Dann würde sie die verwandten von oben herab
grüßen , dann wüttre sie eine Perlenschnur tragen , wie
die alte Williams . Und der Mutter röiirde man eine
nette kleine Wohnung einrichten in der Oberstadt , und
die Geschwister sollten alle etwas O ^ entliches lernen.
Und sie. Gestne , würde die Mutter jeden Tag besuchen
und immer würde sie etwas Nettes mitbringen.

Bloß — dah eben dieser Mann dazu gehörte ! Viel¬
leicht starb er bald , dachte Gesin « und erschrak im glei-
chen Augenblick über die Niedrigkeit eines solchen Ge¬
dankens Aber Mänckebrodt hatte nun einmal solchen
Ctiernacken , wie ihn Menschen besitzen, die zu Schlag¬
anfällen neigen . Und mit heimlicher Eier spann sie
trotzdem den Gedanken fort . Ja , wenn es so käme,
dann wäre alles kinderleicht , dann würde sie gleich
morgen zu dem dicken Schiffshändler laufen und ihm
freundlich tun.

Frau Jürgenfen war auch keine gesund « Frau , viel¬
leicht hatte das Schicksal doch noch allerhand Gutes mit
Gestne Brandes vor ! — Sie errötete vor sich selbst.
Wie konnte man so gemein sein ! An anderer Menschen
Tod denken , damit man selbst glücklich werden wollte!
Hatte die Armut sie schon so schlecht gemacht?

Ruhelos wälzte Gestne sich hin und her.
Als der Morgen gekommen war . gingen die beiden

Frauen , wie gewöhnlich , ihren Pflichten nach. Aber
etwas Feindliches . Uirausgefprochenes stand zwischen
ihnen , an das sie nicht rühren mochten , aus Furcht,
einander wehe zu tun.

Da platzte Julchen Kahn in die Schweigsamkeit der
Drondesschen Häuslichkeit hinein . „Ich habe mich ver¬
lobt " . rief sie strablend und fiel Gesinen um den Hals.

„Verlobt ? " fragte diese betroffen , „ja , haben denn
deine Eltern das wirklich zugegeben ? "

„Was zugegeben ? " fragte Julchen dagegen , „sie
haben ihn mi , doch f :lbst ausgesucht ."

Gestne fand kein « Antwort , sondern sah die Freun-
din verständnislos an . denn sie dachte natürlich nur an
Raoul Vitich den Julchen doch so rasend liebte und
Mama Kahn in Gesinens Gegenwart wiederholt für
einen ganz liederlichen Lümmel erklärt hatte.

Aber dann stellte es fick heraus , daß der Bräutigam
Siegmund Heymann au ? Polzin war und Julchen ihn
erst seit drei Tagen kannte.

„Wie ist das möglich ?" stammelte Gesine , „ich denk«
du liebst deinen Vetter "

«Gott — " machte Julchen . zuckte mit den Achseln

und zog die Oberlippe verächtlich hoch, „was heißt
Liebe ! Natürlich liebte ich ihn , aber zum Heiraten
war das doch nichts , das habe ich doch immer gewi '/ ' t.
Von der Liebe wird man nicht satt ." Und sie zeigte
eifrig den Verlobungsring und einen kleinen Vrillant-
anhänger . den sie wohlgefällig in der Sonne funkeln
ließ . Dann erzählte sie nicht ohne Selbstbewußtsein,
daß der Siegfried eine flottgebende Mehlhandlung be¬
sitze und daß sie im Geschäft nicht tätig zu sein brauche.
Das wäre doch geradezu entzückend , denn sie haste da,
Los einer Geschäftsfrau und hätte nicht mögen zeit¬
lebens hinter dem Ladentisch stehen wie ihre Mutter.
Und jedes Jahr dürfe sie zweimal nach Berlin fahren,
darauf habe der Siegfried schon sein Ehrenwort ge¬
geben.

Kurzum , das Julchen hatte alle Grunde , festzustellen.
daß sie und die Eltern mit dem erwählten Bräutigam
durchaus zuftteden sein könnten.

Frau Brandes und Gesine hörten schweigend zu,
diese mar immer noch wie benommen . Cie erinnerte
sich, wie erst noch letzthin di« Freundin an ihrem Hast«
gehangen und bittere Tränen geweint , weil der Naoul
sie zweimal zum verabredeten Stelldichein hatte ver¬
geblich warten lasten . Und nun saß dasselbe Mädchen
vor ihr und trug eine prunkvolle Glückseligkeit zur
Schau.

Als Frau Brandes an ihre Arbeit in der Küche zu-
rückgekebrt war , nabm Gesine. beide Hände der Freun¬
din und sah Ihr forschend in die Augen.

„Du " , sagte sie. „gestehe mal auf Ehr ' und Ge-
wisten , bist du wirklich so glücklich oder tust du bloß so?
Hast du denn deinen Raoul auf einmal vergesten ? "

Einen Augenblick schien es , als ob Tränen in Jul»
chens Augen aufsteigen wollten , aber sie schluckte sie
tapfer herunter.

„Vergesten werde ich ihn nie " , antwortet « sie auf
die dringliche Frage , „aber man muß doch verständ '.a
sein und nicht auf etwas hoffen , das es gar nickt gibt?

„Und du heiratest den anderen nun wirklich ohne
Liebe ? " i»̂
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tritt  vorhanden. nicht aber nach der Zabl der vertretenden
Mtralieder. Angesichts dieser Sachlagr bedielt fick der, Vor-

and seine Stellunmiabme vor. Bis zum Schluß der Freitags-
stung. die bis Mitternacht dauerte, war eine Einigung im
orkand mcht erzielt worden. Eine Erklärung des Doriiben-ru dem Abstrmmungsernebnis soll zu Beginn der « ams-

rntzuaa abaeaeben werden.

ra?»zei lese, sie kissime»s«z!>!mMl>«Me.
. . T.-B. Moskau . 23. Juni . In oer Verhandlung gegen
die Sozialrevolutionär « am Dienstag erklärte der frühere

nmsekretär der französischen Botschaft in Petersburg,
-al^ alr Zeuge, dast er seit 19x8 für die Leiter der franzo-g nM'litärmiknon die nach Baris abnebenden Berichte
nert bade. Das Ziel oer kranzöllichenMission sei zwischen
Novemberrevolution und dem Breiter Frieden gewesen.

Zudland volitisch. Militärisch und wirtschaftlich zu schwächen.
Mintaruch seien die verschiedenen nationalen , ffckechoslowa-
kischcn. polnischen uiw. Legionen abgesplittert worden . Poli¬
tisch sei Ruzland zwischen Enalano und Frankreich in Einflub-
ronen geteilt wordeii. Wirtschaftlich babe Frankreich den Be-
amtenstrctk unterstützt Die Sozialrevolutionären batten
immer wieder Berbindung mit der Missten gesucht. Alle
tisden seren in der Hand des Botschafters Noulens znfammen-
geloufru . «er einen Stab der Gegenrevolutionäre gesonntLabe.

»r . « « lin. 24. Juni . (Eia . Drabtberickt .) Die aus
Moskau nach Berlin zuruckgekehrt-n Verteidiger der russischen
Sozialrevolutionäre . Dr . Gosens , ! 2 und Liebknecht,
berichten in den Blattern über ihre E r l e b n i sle . Bei ibrer

*• n ieieu sie vor dem Bahnhof von einer
5>M>kovng«n Mcnswenmenki; emofanzen worden : ein Plakat
mit den Worten .Lns Gefängnis mit der Verteidigung !" sei
»- worden. Die Demonstranten batten

t ;V,' t2£rr iIrc8sIinte durchbrochen und unter Fübrung Buba-
ms die Derteidlaer beschimpft. Bei Beginn des Prozesses sei
leiteiw des Vorsitzenden sofort bekannt gegeben worden , dast

um .ein K lafj_ e ngeribr  banale . das deshalb auch
Klaneniuiti ? üben mu»e. . Das Berliner Abkommen über den

ei ür uull und nichtig erklärt worden . Nach der An-
ncht der be den Verteidiger werde der Prozeß zweifellos mit
m «.« -5 VJ* *f *1. 9,;aei die Angeklagten endigen. Wie
Liebknecht oericktet. «eien alle Verteidiger nachdem sie das
Bewersmaterial studiert batte », zu a-r festen Überzeugung ge-

^" >er erwiesenen Schuld der Angeklagten
Red« sein könne - Wie die Blätter weiter erfahren . ist

Besprechung nou Vertr .' tern der Amsterdamer
und. der Wiener Jnl .-rnntioaale i.ach emem Bericht der Per-
iiflinrni .; .er  jpoyolr 't*oTiitin ivt rj beschossen wirdcn . einen ge-
»ÄÄ ? u■^ uJ ** erlassen, in dem d>e Sonjetregieruig
aufgenorvert wird , kein Todesurteil  zu vollsirecken.

Das Hilfswerk für das hungernde Rußland.
w. »^ «nT'bdndou . 24. Juni . .Daily Ervrest " meldet ausH o o b e r , der Generaldirektor des ameri-

für Rnhland . angekündigt bat . das die
-Htlfsaktion vom 1. September ab dem Zeitpunkt.

«,? ^ " *ÄBbarkeit der russischen Ernte , eingeschränkt
fortgesetzt der Kinder werde bis 1. Januar

Waffenfchmnggel nach Frankreich.
2 n Hm- 24. Juni . (Suvas .) Infolge der. Klagen der
Zollverwaltung , bctr . der Einfuhr von Waffen als
Schmuggler wo re in Frankreich,  bat der Unter-
luchungsrichter Planchenault von dem Seinegericht den Auf¬
trag erhalten . eine Untersuchung  zugleich mit der all-
gemeinen Sicherbeitsbehorde »u veranstalten . Di« von dem
Ger >chtskomm:llar Faralicau « veranstaltete Untersuchung
babe erkennen lallen , daß die fraglichen Schmuggelwaffen
aus Belgien kamen  und wie man glaube , auch im
Flugzeug aus England . Bezüglich des Schmuggels aus
Pefoifnj tt  fest gestellt worden, das der Handel von belgischen

Waffenschmieden ausgebe, vielleicht anch — wie Savas bin-
tufugt — von Devtfchland. Die Waffen wurden in Paketen/111t WnltlMArtan .i.- - D _ o.7' ' ^ v . xi ••< ..ü e ft Pi. uiuiucii  Ul :pui -Ciril
auf Lastwagen uitb Autos , unter Zementsacken verdeckt, über
ore besg^kb-fransosiscke Grenze verbracbt . und -war durch
Vermittlung eines Gastwirts Harmand aus Carrambault
im  Norddevartement. von bellen Saus aus lle dann mit der
Eisenbahn nach Paris . Marseille oder anderen Städten ver-
bracht vnrden . In Marseille wurden bei mehreren der
Empfänger Haussuchungen voraenommen und zahlreiche
leere Kisten beschlagnahmt, die für die Sendungen gebraucht
wort -en waren . Man vermutet , das, die Waffen , hauvtiäch-
lichMausirgewehre . für die Weitersendung nach Beirut,
Cyrie -> und an die Sowjetarmee bestimmt waren . Nach den
angestellien Ermittlungen bat der Sckmunael im Jahre 1921
begonnen uni das Gewicht dieser aus dem Schmusgelweg«
velsondten Waffen wird auf 25 900 Kilogramm geschätzt.
Die Schuldigen werden wegen Einfuhr verbotener Waffen
obn« Zollinhaltserklärung »erfolgt.

Wiesbadener Nachrichten.
2m sonnigen Rheingau.

(Eine Probefahrt ich neuen städtischem Derkehrsauto.)
Es war gerade nicht immer sonnig am dem Tag . als die

Wiesbadener Autoverkehrsgejellschaft  mit
cmem ihrer neuen offenen Klmbsesfelwagen eine Probefahrt
unternahm , zu -der ne die Vertreter der Prelle eimlu-d. damit
ne nch ein Urteil zu bil -den vermöchten , was deutsche Technik
nmd deutsche Tiubtugkert nach dem verlorenen Krieg tr -atz
Nachtofmot und PveisÄbersbürzung zu leisten vermögen. Di«
^c>nn« batte vielmehr einen -schweren Kampf , um die regan-
schwangeren Wolken zu durchdringen . die sich in den Tagen
vorher ja auch reichlich genug von der guten Seite gezeigt
hatten . Für die Kraftwagen der Wiesibadensr Verkechrsge-
fellichaft gibt es keinen Kampf gegen elementare Gewalten
und kein« Hindernisse, sie schauIÄm ibre Fahrsäste in wonni¬
ger Behaglichkeit dom gew-ünbt ' m .üeiseziäl entgegen , durch
unliere schonisten Wälder und Felder im Taunus , über Tal
und Höhen, an Bächen un-d Strömen vorbei , in das gelobte
Land!

Ein gelobtes Land jst für Deutschland — beute mehr
denn je — der R h e i n « a u . Es gibt wohl kaum eine
Gegend in Deutichland . die so bekannt und beliebt ist wie
der Nbernaau , keinen anderen Strom , der von Dichtern so
viel besungen wird , wie der denttche Rbein . mit seinen reben-
umkränzten Ukern. E ;n« Spazierfahrt an dieser vielbundert-
iLbrigen Bölkerstratze entlang durch d ê Rhomsauortschaften
mrt ihren eigentümlichen alten Bauweisen , dem schönen
Villen , sowie wob(gepflegten Gärten und Weinbergen , be¬
deutet einem Hoibacnuf! und zwar nicht nur zur Zeit der Weim-
läse. sondern auch dann wenn der Frübltng mit der ganzen
verischwandoriischen Pracht feiner Jungblütenfüll « ins Land
gezogen ist. oder wie fetzt ' im die Sonnenwende,  wo
das Laub dichter und dickster zufammenmächst. Immer
wieder bieten sich reizvolle Ausblicke, frei in das Immergrün
des Stromes , auf steil« Felswände oder die bellbelichteten
Mauern und Weinberg« , auf altersgrau « Schutzmauern und
Burgen in ragender Höhe.

So ragend die Burgen im Rheingau . so überragend köst¬
lich llnd icrne Wenn« Wer je das Glück batte , eine der be-
rüibmien Weinkellereien im Rherngau kennen zu lernen,
wrrd zeitlebens daran denken. Nicht nur dos edeln Tropfens
wegen, den man an Prf und Stell « geniestem kann, simdern
wogen der grasten Bedeutung di« der Rbernaauer Meinbru
für den Welthandel  bat Wenn man . wie es den TeA-
n«h<m.ern an der Probefab '-t vergönnt war . die Kellereien der
größten Weinfirma A. W i l b « l m y. G. m. b. S .. in Hattei-
heim. dem alten Wa'imort. durchwandert , dann spürt man
schon betm Eintrrtt den Hauch der Natur , den Duft der
Wein«. d> da still u-nd ruhig , unbekümmert um das Schicksal
unsierer Zeit . in . grasten und riÄenarohen «Füllern lagern , bis
zu 50 000 Liter an der Zahl ! Ebenso imoosant mutet dir
F-laschenkeller an : er emtbält nicht weniger als 2 Millionen
Flaschen der ältesten und auserlesensten Qualitätswein «. die
dem Rherngau lenen Weltruf oerschaffan. AM die Kelle¬
reien im Schlost Reichartsbau -ien , eine alt ? Umladestelle der
ZMerzi-eNl'er . deren edle Gewachst einst von Hattenbeim
nach dem Woinmarkt in Köln zerbracht winden , birgt der
Rebemäätze in Fülle Und dann di« Ervedickion. das emsige
Laben und Treiben kanfmänn'«fck>em Geistes hier drin : sie ist
eine Werkstatt des fliistipen Goldes , in der man fleistig für
Deutschlands Valuta schafft. Denn dckefe Weine sind Juwelen
— es «M 21er. die Flostl« zu 1409 bis 1800 M . ! —. sie kann
sich, von Ausnolimrn natürlich abgeichen , der Deutsche nicht
mehr leisten. In Südwestafrika , im Amerika umd im Stb ' -
n«n wird das Gald gegraben , im Rbeimgau wächst das
Gold,  gleichwohl , ob der Dollar weiter ftetigt umid di« deut¬
sche PavieiMflatwn gröber wird : vorau -sgeffetzi freilich, dah
Mutier Natur es auch weiterhin mit den Winzern so gut
meint wie bisher . Glücklich« Rbeimsauer!

Ein alter Winzcrort mit reich gesegnetem Lagen fft auch
Kiedrich mit seinen alten imierellancken Häulsern. mit seiner
Michaelis kaue lle und d«" leb ems wertem St . Valemckinskirche.
Hier hielt kxrr Ibsitzig« Kraftwagen vor dem Hotel .Lu m
Engel" (Besitzer Herr Kronenberger ) . wo man tn der
Abenddämmerung noch einmal Gelegenheit batte , sich an
einem Güttertrunck zu erlaben . Rhein imd Weckn zu feiern
und Vaterland . Haus und Hennat deutsibr Treue zu schwö¬
ren. In solcher beimatfrobem Stimmung verlief auch die
Rückfahrt. Im Dunkel der Nacht fuhr man wiederum behut¬
sam und behaglich rm Lederpolffter durch di« lange Reihe der
Rbemgauer Uferla-nvschalten, di« Kette über RLeüMut.
Villen und alten Weinldörfern . blutet denen das Rvbensteer
kostbarer Lagen, jetzt sckwavz im schwarz gebüllt . zu den Vor-
hohen des Gebirges au-fsteiak. und man gedenkt gerald« heute,
wo Zehntaußemde gen Rbeim zur Sonnenwendfeier
pilgern , gern an -solche Stun -den zu vück. die wohl niemiand ver¬
geh en wi-rd. wer j« im sovniaen Rbatugau gewellt bat . W. K.

— Zum Tod des Generalintendanten v. Hülien-Häfeler.
Die, Stadt Wiesbaden wird bei dem Begräbnis lhres Ehreir-
büvgers . des Grafen von Hüven -Hästler . von dem Reichs-
mmister a. D. und Miislied des Reichstags Dr. Scholz
(Ebavlotteuburg ) vertreten fein. Derselbe wird im Namen
des Magistrats und der Bürgerschaft einen Kran » cm dem
S« 2» des Scrftenbewm wedersteieu.

— Bom Wochenmarkt. Auf dem Wochenmwrkt am
Samstag stellten sich die Erzeuger - brzw . Kleinhandelspveisr
wie folgt ' Kopfsalat Erzeugerpreis 80 M . bis 1.2S M..
Kleinhandelspreis 1 bis 1.50 M. das Stück. Karotten 1.80
bis 2 Di. bes-w. 2.50 M . das Gebumd, Spinat 8 M . berw.
10 M. das Pfund . RömischLobl 8 M bezw. 9 M . das Pfund.
Gurken 10 bis 15 M . bezw. 12 bis 20 M . das .Stück. KoArabi
2 bls 3 M . bezw. 3 bis ,4 Dt. das Stück. Blumrmkobl 15 bis
20 M . bezw. 20 brs 25 M das Pfund . Zwiebeln (neue) 1 bis
1.20 M. bezw. 1.20 bis 1.50 M das Gebund . Zwiebeln (aus-
ländische) 10 M. bezw. 12 M . das Pfund . Kartoffeln (neue,
gelbe) 9 M. bezw. 12 M . das Pfund , Kartoffeln (alte ) 2.80
Mark -bezw. 3.20 M . das Pfund . Spargel 1 14 bis 15 M
bezw. 16 bis 17 M . das Pfund . Spargel 2 7 bis 10 M . bezw.
8 -bis 12 M . das Pfund . Erbsen mit Schale 10 M. bezw.
12 M. das Pfund . Stachelbeeren 8 M . bezw. 9 M. das
Pfund . Kirschen 8 'bis 15 M . bezw. 10 bts 20 M. dos Mund.
Erdbeeren 20 bis 40 M . bezw. 25 bis 45 M . das Pfund.
Rhabarber 1 bis 1.20 M . bezw. 1.50 M . das Mund . Him¬
beeren 20 bis 22 M . bezw. 30 M . das Pfund . Johannis¬
beeren 12 bis 14 M. bezw. 15 M . da s Pfund.

— Nachprüfung der Hnndeanmeldurgen . Das Masi-
sivatsvvelleamt teilt mit : Durch eine NackWrüfun« ist fest-
ges'tellt worden , dast rm Stadtbezirk eine «roste Anzahl von
Hunden gehalten wrrd . die nicht zur Steuer ange¬
meldet  sind . Nach den Bestimmungen der Hunldestemer-
ordnung must jeder , der einen Hund hält , glelchgülti« . ob er
Eigen tiime'r des Hundes ist oder nicht, diese« binnen dvri
Wochen bei der zuständigen Stelle ommalden. Neugeiborei«
Hunde müssen spätestens , wenn sie 2 Monate alt geworden
find, anqemreldet werden. Bei Nichtbeachtung dicher Dor-
chrlft must dr« Absicht der Steuerhim -terziebun« angenommen
werden und deshalb Bestrafung erfolgen. Dn« Geldstrafen
für derartige Zuwiderhandlungen sind jetzt recht empfindlich,
nachdem durch neuere «esetzl' ch« Vorschriften solche bi» zur
Höbe von 1000 A«. zugelasien sind: nicht «imzie'bbare Geld-
straken werden in Haft umgewaudelt . Zurzeit sind -di« Geld¬
strafen hier auf 75 M . für den ersten ' und 150 M. für jedem
werteren Hund festgesetzt. Je länger ein Hund ahn« Am-
meldunig gehalten worden ist, desto Häher kann die Strafe
bemellen werden . Es Isogt daher im dringenden Belang
aller Hundebesitzer. die Anme-lbungen vollständig und »eiti«
vorrunehm.en. Die Nochpvüfungen werden foickgeletzt.

— Die Fremdenziffer beträgt , wie die amtliche Frenu
denkantrolle des städtischem Verlebrsbureaus meldet, vom
1. Januar bis 23. Juni 1922 insgesamt 71 792 (Kurgälte
und Pallanten ).

— Wohmingselemd und Bolkestttlichkeit . Am Montag
IvrM Herr Parier H. Eder  tm Lyzeum 2 «elagentlich
emes allgemeinen Vortrags - und Diskusstonsobends der
Volkshochschule  über das sehr ecktuell« Tbama ' ..W o b-
nnngselend und Volksfittlichkeit ". Das ge¬
nannte Thema uwfastt sowohl eine volkswiptschaiiliche w«
e:u« erzieheristk« Frage und gibt Sachoedstöndigen beider
Richtungen Gelegenheit , tbre Erfahrungen und Mäne zur
Abschaffun« der Mvstständ« in der dem Dortrog folsenden
DtskuZsum zur Geltung zu bringen . Das Thema dürfte also
mcht nur di« unler der Wohnungsnot leidenden Mallen,
sondern auch Eesitliche Lehrer . Ärzte . Bodenreformer . Volks«
Wirtschaftler, wie üLerbauot alle imterellieren . denen di« Ga-
sunibung nuferes Bolkskörveus und Dolksgeistes am Herzm
best . Est>on dast man einmal in weiten Kreisen einen Ein¬
blick erhält in ü' e tatstichltch vorhandene Wohnungs - und
Bettnot . dürfte zur Schärfung des sozialen Gero illens etw'is
bedeiuten. Vielleicht liegen in anderen Orten die Verhält¬
nisse bedeutend stbllmmer als in Wiesbaden . In unserer
Kur- und Liixusstadt liegen sie wirklich schlimm »erat«. Es
ist eine Ausnahme , wenn einmal in etuer Familie kleinerer
Leute für jede Person ein eigenes Bett vorhanden ist. Da«
»e«en ist es typisch, wenn z. B . ein Junge gelegentlich eines
freien Auß-atzes schreibt' .Mir haben ein« Küche und ein«
Stube . In der Stube stehen drei Betten . Da schläft mein
Väter und meine Düutcker. Akeine Schwester umd ich (der
Junge ) schlafen zusammen , und meine kleine Schwester und
mein kleiner Bruder auch. ' Und die gleiche Melodie klingt
beinahe durch alle Aussätze  der Klalle bvrtdurch Dabri
kommt es nicht selten vor . dast die Leute neben dem Schlaf¬
zimmer noch ein sag. ..gutes Zimmer " besitzen, ein Wink für
dte Volkshochschule, dast sie nicht nur das sozial« Gervillen
a-nsrütrela bilft . Lümit in der Tat di« vovbandene Woh¬
nungsnot behoben wird , sondern dast sie auch eine Sitte an-
bahnt , di« nichl einer oberflächlichen Mode folgt , sondern
»m titefften Grunde von ernsten moralischen und Eestuidbeits-
gvuudfätzen aetramm wird . 6 . 8.

Aus Aunst und Leben.
-- Staatstheater . (Kleines Saus .) Der Umzug

aus dem Groden Ha-us ins Kieme Haus konnte dem ,.D r e i-
m ä d e r l b a u s" nur zum Vorteil gereichen. Dos klein-
büogevlrche Milieu , die emfach-iranlickie. teils beiter «, teils
stmirmenta lisch« Empfindunassphäre . in der sich di« Hand¬
lung bewegt, das gemütl ' ch-btedermeöe-kliche Alt -Wiener-
tun ' — : das fügt sich alles dem ba'cheiden-en Rahmen dieser
Biiilin« aufs vliiÄMte ein. Unbescheiden b'1 die von den
Deriallern gewählte Bezeichnung ..Singspiel ". Wenn schon
dl« Terkdichter solchen Deinber >machten: der Musiker mutzte
sich dam w-iderfetzen. Ein ..Singtpiel " will komponiert
fein und unterscheidet sich von der ..Komischen Over " msisi
nur durch den Fortfall gröster ausgeführter Enkembles od-rr
F-males . Mozarts ..Belmonte und Eonftanse ' war , in die¬
sem Sinn « unser erstes deutsches Singspiel , und diese Be-
zehlmu-n« müstte schon um deshalb gebei-ligt bleiben . Im
.Lreämäderlhaus " — wie in den allerlei Nacka-bmungsn.
di« es gefunden bat . — N aber nchis neu ckomponwit" .
s-o-ndern das van anderen — hier von Franz Schubert — be-
rems Komponierte nur arrangier  1 „SJotrsfrucT — mit
Musik unter Denutzurg ran usw. — wäre vialleicht di« rich¬
tige Bezeichnung für solche FlickNLeiten . nicht aber ..Sing¬
spiel" . oder gar . wi« neuerdings . Over ! .. . . Unser ..Dvei-
mädevlhaus " bewährte auch am Freitag sein« schon bekannte
Anziehungsikraft und aefällia« Wmkun« : ein aus verkauftes
Haus und stürmischer Applaus . Dre Neubeifetzungen schlug«
«im. Den „Herrn Later " und Hofglaiermeister gibt jetzt Herr
Herr -wann: ti  bringt ja immer „Leben .in di« Bude"
und weist auch recht amMant „Weaner sch (oder war s
Tlvtzemr'fch"? ) ,u plauschen Di« drei Hous -Mäderln sind

dte Damen Mü Ner -R « ick el . E lob«  r und Porste bl:
die andere immer nette-- wie d-e erne : furchtbar nett Frau
Müller -Reichel,  roetche das töricht-verliebte .Lanmerl
mrt vivl Frische und Schalkhaftigkeit ausstattete und im
Dortrag der Wulzermerie Was Tckoures konntsem " -
auch innige Eefübistön « anssblug. Der -.Schubert " ist jetzt
Herr R o f f m a n n : er .»erat sich rn der Auffassung recht
vornehm und von einer natur .l-chen Her- lichkett. die alle
Sympathien »ewann : ist dock, auch fein« Str.mme für die
Sckmbert-.Pkälodien vorziu-lich geeignet : voll schöner Warm «.
Für Schuberts Freund und Nebenbuhler , den „Baron
Schober" brnmt Herr Schorn zwar weniger di« geeisnai«
Stumm« ' mrt . doch mn iv mehr das »utreff «nd « kecke
Overetten -Temveiument In scheu erprobten Händen bvlvben
dm übrigen Rollen — bis auf einige Nebenrollen , und auch
diele gerieten durchaus nicht daneben . Nur in den ersten
„Masivmitzenvm" sollte nicht allzu lärmend losgelegl werde« :

-dann schallt es in dem „Kleinen Haus " Io stark, dah am End«
gar nichts zu versieben ist, Kavellmeister Dr. Tann er
batte für frischen musikalischen Anstrich des „Dreimälderl-
baus " gojovgt unb brachte es glücklich unter Dach und
Fach. n . v.

* Zu Adolf Stolzes 80. Geburtstag. Aus Frankfurt
a . Di. wird uns aes-ckrieben' In dieüen Junitagen feiert«
Frankfurts -bekanntester und beliebtester Dialektdichter Adolf
Stoltze seinen 80 Geburtstag Der Sobn des weit über
FranDuvts Grenzen bekannten Dmlektdichters Fviedrtch
Stoltze, der mit seinem'

„Es gibt kää Stadt uA der weüd« Welt.
Die m«r jo wi« m«l Fran -kford gefallt.
Un es wrll mer net in de Kovo enei.
Wie kann nor e Menstch net aus Framkford feil"

unsere Mainmetrapol « gefeiert hat und bellen Denkmal in
der Altstadt steht, umgelien von lauschigen Eckchen, von
spvudelnden Brünnchen mid schönen alte -n Häusern ? Der
Sockel träst den Tank lein er Vaterstadt : „Der lebte nickt
vergebens , auch ihm fei Dank und Sans , der um den Emst
des Lebens den Menschen Rolen schlang." Sein Sehr batte
des Vaters Dichtertalent . den Humor und den Feuergeist ge¬
erbt und seinen Fielst, so dast Adolf Stoltze . heut« 80jährig.
noch immer schaffensireud'g in seltener Frische, einen hoch¬
deutschen Schwank verfastte. der demnächst »rr Deröfsent-
lichnng irelanst Lange Zert bat Moli Stoffe« im Schatten
seines berühmten Vaters gelebt , bis -fein« Aiusdauer noch
schweren Kämpfen sichb5« literarische Anerkennung , dir man
ihm anfangs versagt«, erzwang , bis sein Schäften endlich die
hohe Mciuer kleinlichen Vonirtrils niederrist und den Weg
fraimachte. der »u-m Erfolg führte Sein 70. Geburtstag
schon zeiste die überaus graste Beliebtheit .- deren er sih in
feiner Vaterstadt erfreut , und lein 80. Geburtstag wurde zu
einer nie erleLten Ehrung . Am Vorabend des groben Tages
brachten Mt -Franlfurter E -tang -x-reine dem Heimatdichter
ein Ständchen und am Tage selbst feierte das Neue Theater
das Geburtstagskind , indem es ferne Stücke „Der alte Bür-
gerbrvitain ". „Verspekuliert" nnd „Dadaestbolle" zur Anf-
fühvung bracht«. Zu den vielen Beweisen herzlicher Anieil-
nabm« wurde dem Dichter ein „Bembel Sachsehöuser
Avpelnxn" und »in mächtiger Lorbeerkran » überreicht Im
ganren bat der 80jähr -«e etwa 24 Schwänke. Lust- und
Schäu-spie>le geschrieben, die auster den 700 AuffL-hrungen an
den heimischen Bühnen , kn W :en. Berlin . München . Ham¬
burg gleickxrmasten erfolgreich über die weltbedentenden
Bretter gingen. Der Dolk-mund mit seiner Wahrheit , „Kein
Prophet gilt in seinem Vaterland ", erlebt hier ebne Nieder¬
lage. denn Adolf Stoltze, Werke sind in ieiwcr Heimatstadt
belce- t na.

* Eine ttLersetznng Shakespeares ins Englische.
Shakespeare ist »war in England als eine Art Natüonab-
bcnliger geieiart aber fein« Dramen werden selten aufge-
führt. sehr viel weniger als -bei uns . ja sogar auch weniger
als in Frankreich Den Grund für diese merkwürdige Tab
loche will nun die „EducackronalT-mes" entdeckt halben, in¬
dem sie sine Merfetznng Sbakefpeores — ites Englische for¬
dert. Das Blatt behauptet. Sbakefveare mmll« den englh
scheu Theaterbesuchern von heute so klar und verständlich ge¬
macht werden wie den Deutschem und Franzosen. Diese Völ¬
ker besästen einer, Shakespeare, der in das Deutsch oder Fran¬
zösisch ibrer Zeit übersetzt sei: den Engsändern aber werde
ein .Lmübersetzter" Ebvkesirenre porgefübrt ln dem ..wunder¬
lichen und veralteten" Sprachgewand der ElisabetbanM -n
Zeit Es lei Kr den modernen Engländer nicht leicht, die
vielen Ausdrücke zu verstehen, die damals üblich waren,
und beut« nicht mehr gebraucht werden. Man müll« also
Sbalvspeare „mode-rnisieren". vndem man ihn in das (£rt#>
lisch von heute übertrage. Diese Erneuerung des Dichters
fall natürlich in ..pietätvoller und bohutsomer" Weis« vorge-
nommen werden, aber es eröffnet dock merkwürdi«« Aussich¬
ten. wenn man sich vorstellt, dast Hamlet seine Monoloz«
‘ftp« m> etü Shaws halten soll oder Fafftaff seinê umo-
rlftlschen Kubnbenten zu der verständigen Kühle von Piner»
matz ist . ^
. I  Bitte bezahlen, wenn das Stück gefüllt! Um währendder Hecken SommMinminte fein Theater zu Kllen. ist «in
Londoner Direktor. SN Alfred Butt , auf einen neuartigen
Ernfall gekommen Er gibt nämlich zunächst einmal ein«
Woche lang Freibillette aus und stellt es in das Belieben
der Besucher, nachher den Platz zu bezahlen, wenn sie mit

, IfM ™ " zufrieden find. Jeder anständig aus-
srbende Akench. der llck>..an der Kalle meldet, erhält ein Frei-
billett so wett noch Plätze Kr den von ihm gewünschten Sitz
da sind. Di« einzige Bedingung ist di«, dast der Besucher
^nen Namen und fein« Adrelle angibt : er erhält dann dasBillett oder auch mehrere Plätze, die er gefordert bat. mit
einer sibrrktlichen Anweisung. Es steht dann in feinem völlig
freien Belieben, den Preis des Billetts , der auf der An-
weifuns angegeben ist. nachher zu bezahlen. Ist er der An¬
sicht. dast das Stück das Gelb nicht wert war. dann ist er nur
oerpslichlet. di« Anweisung wieder zurückzugeben. Das Ver¬
trauen. das der Direktor nwt diesem eigenortioen Plan in
das Londoner Pubbikum fetzt, scheint sich zu rechtfertigen.
Es sind daraufhin zahlreiche Bitten um Freibillett« eimg«.
laufen, das Tleater . das vorder gähnende Leere zeigte, wa"
gefüllt, und der Pvoze-nffatz der nachher bezahlten
ist bisher tniichm»«! rufriebenstellend.
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— Für EifenLabnsenfionäre. Aus Berlin wird aintl -ck

nrrtgetetlt: Dermit «uck di« Rubeftaudsbeamten ufw.. io wen
mäslich. kbi.-ü in den Geutz der ihnen vom 1. Avril und
1. Aöai 1922 cm rmteben n Erhöhung ihrer Vevsciguu» '-
rrehübrnmetreten, find die Zahlstellen der Eisen bn v n -
Verwaltung  anserviefen , den Rulhesehaltsemvtansern.
Wartegeloemviangem und Siuterbliebeuen sofort einmalme
Vorschüsse  auf diese Erhöhung zu zahlen. Ausgenommen
fmd die Enrvröngcr. denen die Vevsoraunssaebübtnisie nur
auf bestimmte Ze:t oder nur nack den Satzungen ebemansez
Privvthabnvensionskaslen bewilligt worden find. Dte cve-
biihrEe dieser Lmolänger werden indes voryi'gsrsen« cvm-
ge.r«chnet werden, fobwld die allgemeinen Anweisungen er¬
gangen sind.

— Ein brasilianischerTee. Der gevenwärtig in DeuM-
land weilend« Evezialbeauftragte der hrasilianrch'en ueare»
vuns, Oberst E c>e l r e r - R e i t o. batte für^Frectagnr
mittag tfm..Kannj " zu einem Tee eingeladen. dem em Bor-
tnag über Brasilien , das im Herbst di« Fabrb>indernerrr
ferner SclMnnldinkcrt mit einer grotzvn nationalen «us-
ftellung in Rio de Janeiro seien , vorarisaing. Der Bortrag
hatte daneben die Absicht, besonderes Interesse für den rn
CÄLamerika allgemein getrunkenen, in (Fnnwa und namen^
kick in DeutschlaUd aber nocki wenia bekannten M a t ö. auch
Bcrvagriaytee genannt (obwohl das llrßvrrinĝ land or̂ es
Tees Brohl Han iftl zu wecken. Die Blätter der Perba Mat«,
die im Wald geerntet, nach einem b̂esonderen Berfübren ge¬
trocknet und zerkleinert werden, liefern einen Tee. d«n m>
Aroma dem chrnasi'.ch-en äbnelt und re nach '-7 ™™*'"
schû cher oder kräftiger gebraut werden kann. Ein bezcnW«-
rer Vorzug Üfi dabei. b-oft er wobl die anrocvnden auten.
,Acht aber die dem Nernenlosiem schädlichen Eicrensnaeien
des indischen oder chinesischen Tees besitzt. Er wirkt awa>
erregend und rer daunn-gs fördernd, »einigt Nieren und Mette
und U befontders gaff» oder körnerlich oMrenaenD 0 rbet trn-
den Personen zu empfehlen. Weiter« Bezug « fnid ferne
ErBiabigkeit und fvrne Viliakeit . (1 Pfund Mot « kostet etwa
so mal. wie 1 chinesischer Tee.s Der Südamerikonar
aller BevAkernnasklafsen. msbesandere ober di« Kobmnten.
trrnkrn. den Vrmiitee . der bauvsiläckilick in der Provinz
Parana gewonnen wnd . zu ieder Tageszeit . Sem « be»nor»
ranmde« Gi»«nfckotten sind tünck die Gutachten mrmbodter
Gokeibrtar, m'ck bekannter den Ocker« -, ««. wiederholt betont
worden. — Anschließend an den Brriraa wnrde den inanen
btz  X<c* Sit  fo unten Hch ftTfiirf» WiHt rom rvw
öiut̂ tt urtÖ> bev M 'MsvcTSt b*? frfiribfji.
allgemeine Beachtung verdienenden aromatischen Getränks
Merseugem

— Etue Steno^ aphentagung. S « vecganaenen S»«*t*9 fand in (fit*
Bitte unter zahlreicher SMeilifun« »ct  We-?i?cii«e Frühjahrs*Bettreterta^
de... Bezirk? MerhadeN Epbelsber,erjcher steuagraphen statt. Die « er.
Handlungen gaben ein günstiges Bild. An Stelle de? ausscheidenden Bar*
ptzendenl Ernst Schmidt-Wiesbaden, wurde Mapist' - t-.-OL- sskretär He-,
mann Telksda-ft-Wiesbaden, «ea-älli . An den, Wettschreibenbeteiligten
sichI« Teilnehmer, » ,n»n «7 preisgekiäui wurden. I» biernen erbielten
zum Teil recht » ettealle Ehren pre' ie. die die Bereine Eitnille und Wie*,
baden gestiftet Hatten Die Herdst»ertreter« cs«mml,- , mit Wetlschreiben
findet in Biebrich statt.

Wiesdavenrs LrrKrrL Kungeblllrven « nZ> LichMiese
» llrontn-Llchtsglele. Van den vier Sittengrostfiinirn der die-jShr!g«n

sfran, jiofer-Produklion. welche sich die Uranin-Lichtspiele in E-st- uf-
führung' für Wiesbaden gesichert baben. »ringen dieselben °»m 21. bB
29. d. M. den ersten, nach » iederheltem Beriet nunmehr ven der Zensur
stelgegebenen Film. „Die « eichte einer « rfallenen' . nach dem bekannten
Roman »an hedmiz Har», ein ergv-ifa- d« « !ld »nr de« « qnüizungs.
süchtige» Ereststadtleben.

Nus dem PeretnsleS «« .
» Der ^Wiesbadener MilitRrnerei «" »ringt den heute

nachmittag stattfindendenSommerausflng hiermit an dieser Stell« i„ Er-
iunentuz.

•  Der ,5 ) tl 1 11 a n t e n <B t  r t in Wie,baden"  unternimmt
heute Sonntag seinen einzigen dieriöhrigen Sommerausflng mit Tanz
nach Schi-rst-tn, .,Rhein,«uer Hof". Ein gut zusammen,rftellte, Programm
nerbürgt einige gemütliche Stunden. Niheres in der Hnugtonzeige.

' Her „Verein der W ü r 11 - m b e r g e r" »rroustaltet heute
Sountag, von S Uhr ab, auf der Klostermühle fein Sommerfest mit xrostem
Pretsfchicsteu.

» Der Wreshadener Klub „R h e i n g o l d" veranstaltet heute Sonn¬
tag, 25. Juni , ad 3 Uhr nachmittags, im Saale zur „Neuen Ldolfshbhe"
eine humoristische Unterhalinn, mit Theater und Tanz.

Aus Prssi^z und NgKÄKrschast.

Schtss-behindernng aus dem Rhein.
W.  T .-B . Loblenz . 24. Juni . (£ .) Die Schiffe wurden gestern durch

ein « orkammni, stark behindert. Der gcoste Schieppdamgser„Rhenania 4»
mit sech, Anhang chissen fuhr rheinaufwärts durch die Schifssbrucke.
«ährend d«r Schraubendampser„Kranoa" mit vier Anhäugeschifsen zu Tal
kam und auf »er Durchfahrt durch die Brücke insolge eines Mistverständ-
nisfer ein« schnelle Wendung machen mutzte, die aber mitzlanz, so datz eines
der Anhängeschisse sub guer vor den ersten Strombagen der Pfassendarfer
«rücke legte und bisher trotz aller Anstrengungen nicht sreigemacht wer-
den konnte sondern er mutz mm geleichtert »erden, da bei stnkendem
Wasser di- Sesahr besteht, datz er ln der Mitte durchbricht, «eil er mit
seinen beiden Spitzen aus dem Fundament der Brückenpfeiler sest-
gefahren  ist lS -in« Ladung besteht aus 38 OM Zentner Eis-a-r^ n.)
insolge der Sperrung de, Strombogrns war die Schiffahrt autzerordentlich
gehindert. Eine Anzahl Schlepper mit Anhängern zu B-rg und Tal mutzte
liegen bleiben nnd ftnndenlang « arten, ehe die Weiterfn̂ i erfolgen
kockate.

Sport.
- Futztall. Die Spielvereinigung solgt am kommenden Sonntag einer

Einladung noch Zdar and triti dort der Ligamannlchastder i. Sport*
»ereinigun, e, « . Fdar im Freundschostsspiel gegenüber. Die 2. « onn*
schast fährt zu. einem fälligen Rüäspiel gegen die 2. Mannschaft der
Biktsrio 07 nach Sriesheim, während sich die l .. 2. und 3. Zugendmann-
schast morgen» aus dem Platz an der Nikolasstratze mit den gleichen des
Sportklubs .Nosfan" Wiesbaden mesien - Die Rnsenspielerempfangen
die l und 2. Mannschaft des Futzballvereins 08 Eriesheim zum Freund*
schaftsspiel. Anstetz der I, Mannschasi 3>4 Uhr. der 2. Mannschaft um
1^ Uhr ans dem Spariplatz. rechts der Lahnstratz«. Bormitiag, 10 Uhr
spiell die 1, Iugendmannschaftgegen die 3, der „Rasenspieler",

* « rotzer Assdert », des Bundes Deutscher Radfahrer. Der Bund
Deutscher Radfahrer, der grätzte deutsche Rndsportverband. hat neben den
zu den Kampflpielen entsandten Mannschaften auch seine Wandersahrer
zu eindrucksvollen Kundgebungen für die Kempflpiele und für die Spori*
bemegnn, im allgemeinenzum 25. Juni an oerlchiedeneu historischen Orten
»es Reichs zusommenoerufeii. Der Sau 9 Franksurt, dem di« Bund««-
»ereine unserer «egend «nqrgliedert sind, trifft mit den Sauen Würtiem*
berg. « «den und Eoargau in Heidelberg zusammen. Eine lOakilomeier-
Wanderfahrt gibt jedem Teilnehmer Selegenheii, eine Erimrerungs-
medaille zu erringen.

* Deutsch« Kampsspiele. Die erst« Entscheidung de, Kompsspiel, im
Tennisturnier  siel «m Freitag ;m Damen-Einzel, in dem sich Fra»
Friedleben und Frau Reppach «egenüberstanden. Als Siegerin ging Frau
Fr ! - » leben  mit Ui». 8:0 hervor. v >n den sonstigen Kämpsen ist.
d« überraschende Erfolg v « n Rahe  im Herrcn-Einzel über Froitz.
beim 6:3, 7:5 hervorzuh-b-n. Zm Eem,schienDoppel mutzte das Paar
Frau Neppach-Kleinschroihvor Frau Koeber-Demostus die Segel streichen,
und Fron Friedlelen ver' er mit Krenzei als Partner de» Kamps gegen
Frau Ealoo-Roh« «.l . 2 0. 3:0. Kreuzer konnte in, Einzel über Eost Oil,
Oil triumphier-!, . Eine Sensation gab es ferner im Herren-Doppel Ht-r
siegte Erandp - Schomburgk  über Froitzheim-Kreuzer 8:6, 7:5 zind
sicherten sich dadurch dir Teilnohine on der Schlutzrund«. — Fm Futzball-
endspiel „m den Kompfspirlpokalst-gtc Süddeutschlon» aber Westdeutsch¬
land leicht 4:1, Halbzeit 0:1.

* Me letzten Der»n»!»»«sit!»U»n. Heinrich geh bleibt dem Derby fern.
Jockei Olejnik ist verpflichtet » orden, den OppenheimerSchlingel zu
steuern. Bleuler hat dcn Ritt auf Rvntius übernommen. Folgende
vierzehn  Pferde dürften sich am Ablauf einsinden: Leniulns sO.
Schmidts, Aventin sBramn). Alpenrose (Ei. Ianeks, Abrnteurcr (Kaiser),
Hourfteund (Tarra - s, Kairos (Fentzsch), Schlingel (Olejnik). Nuntius
(» lerckerl, Nicotin (Staudinger), Freigeist (Schläfke), Edelgard (R-itz),
Credo (Rost-ub-rtzer). Joachim Ernst lD-nek). Barde (Edert).

GerLchtssaal.
SL -Murchericht.

F«. « ieobaden, *3. Zun!. Zm hiesigen Krankenhaus «erstarb Anfang
April d. Z an Selbsucht. « ergifiung der Leber und vauchfellentzündung
ein« Modistin ven hier, »eronlatzt durch einen unerlaubten Eingrifi. den.
wie die Ermittelungen ergoben. die Arbeiterin Witilich bei dem Mädchen
euogeiübri hatte. Die Eeschwcrenenbejahten die Schuldfrage der «ei-
bilf«. verneinten aber di« der Todesnrsock,«. D«S (bericht erkannte gegen
die W. «ns eine EesänN>i«strose von l Zehr nnd 0 Monole». — Dte »egrn
Abtreibung scheu erheblich vorbestrnfte Witm« Fried« kchmorm nah« die
bekannte Monipulation !m Februor d. Z. an einem l7jihri ^ n Mädchen
aus Oberinxelhrim vor. nach dem dasselbe der Schmor« al, Entlohnung
050 Mark, eine» Schwarte« «^ » nnd «eiiere <00 Mark z- hli«, Die Se.
schworenen belebten bi-, die Frage der mlsientlichen«eihilse und ■oer*
neinten die mildernden Umstände. Doe «bericht »ernrteift« daraufhin die
AugeNajte wegen versuchter Abtreibung zu 2 Jahre» und 0 Monaten
Auchthnus sowie zu bjLhrige« Ehrverlust.

Z, dem Mädckenmord in Idstein.
Fc. Idstein. 23. Juni . Die ermirtlunaon der Uwter-

iiiichumsshelwrlsm sind, wie wir erfobrev. so weR obge*
schlossen. Ala Täter kommt der alseriAze Schütze Awana
KenEi im Idststn in Betracht. Die Unteüsiuckunig ersa'S.
dah die fü>eutzMe Tat mn Ssnnta «. den 11. Ju,m d. I ..
gegen f» Mir üitertbs. sich ereignet haben mutz unld zwar in
dam 2SVB(e1-er nordwestlichder Jdsteiner Kw«-R« geleocmrn
R-ossenreD an der Sschstrasie. Der Täter bat. nachdem er sein
anMickliches Ovtec benutzt. Vs stran«uti>ert lreaen «etakken
— es ist iMnrlÄ Stranau âtien als Todesu-vsache ststacstellt
— und den Weg aus der weltlichen beit « des Ilcoaenieldes.
«in Tievgarchen entlang , genommen und sich rn das Kcher-ne-
msnt NkrückbeKch-en. Wie werter eruiert « ariden, sind an der
Leiche keinerlei Mon '.vvlatron «« mit ernenn Vesser »»rse-
nvnmnen. wie Tooesblätter zu berichten wrckten. Die am
M-vntag. dem 12. Juni , «fuen 10 Hör vovmitta« . cursiaenur-
bene LÄch« lag aus dem Rücken. Wo di« ermordet« Frieda
Knickes mmb-chwsten Sonntag in der Zeit von 2 bis 6 Uhr
uatchmÄtOBs sich ar»tg«chal!en. bat di« Unteichuchuns noch nicht
sLttüustellem vermein . Die Eltern des Mädck>vn.s «lauibten.
sie sei zu einer Je 'tlrchckeit nach einem Nachbarort gesan^.m.
AnssSnÄich. aüs die Enmittlungen einsetzten. kam außer drm
mlseribchen Schützen arich e-m verche'vateter Zivilist franL-isi-
schm Jndiaenats in Jvno«. der zrlaeg-iben hat. ein« Berab-
redun« mri dem lttiafirrsen Mädchen am 11. Juni sechoät.
fie aber vsrifeÄt zri haben. Sein Alibi konnte er nachroeîell. -

Ein »ltrr Brauch.
ei. SochLrim. 23. Juni . Am Johannistage bekamen die

diesigen Schulkinder in früheren Jahren sogenannte
..I o b a n n i s b r ö t ch e n" . welch « durch die Stillung des
früheren Pfarrers Akarzel bezahlt wurden. Als während des
Krieges Brot und Mebl rationiert wurden, mntzte dieser alte
Brauch eingestellt w-rden und konnr: auch bis jetzt noch nicki
ausgenommen werden, da die Zinsen der Stiftung nur zur
Bestreitung der Kcsten reichen, wenn dir Brötchen ibrrr
frühem Preis von drei Pke raig vro Stück wieder erreicht
baben. Wann dürfte da" wähl der Fall iein?

Aigelehnte Sihalrgtsftell«.
kpck. Frankfurt a. SSt, 23. Juni . Der Schulausschutz bat

die rom Magistrat beantragt« Besetzung einer durch Ben-
sionieruns freig«Word«nen Schulratsstelle abgelebnt. —
Ebenso bat er nickt in di« vom Magistrat aeforderte Sllml-
gelderböhnnq einaewilliat . sondern sich aus den ablehnenden
Standstunkt der Stadtverordnetenversammlung « stellt.

Ei» verbreche«.
kxck. Kestert 0. 23 Juni . Der jung« Kavitän Soff-

malm von hier wollte auf seinem Boot , das bei Rbeinbauie»
lag einen Streit zwischen den Setzern und Maschinisten
schlichten. Dies« fielen über lbn der und warfen ihn in den
Rhein, wo er ertrank.

Bürgermeister— « urkommisiar.
fpd. Bad Cm6, 23. Juni,

germtisteistelle baden sich 58
ür di« ausgeschriebeneBür¬
ewerber gemeldet darunter

allein 24 Büiecrmelster anderer Städte . — Der Kurkommissar
Kaliabne ist wesen Besoldungsstreltmkelten von iemem
Posten zurücksetreten. Mit seiner Vertretung wurde ab
1. Juli Sauz-tman » a. D. v. Linstow deauttroLt.

h'v. Sel-p-nheitsdiebstahl. An einem Hause in Biebrich »errichtete ein
Monteur Repnraturaibeiten. Bei dieser Gelegenheit stahl er eine mit
Brillanten besetzte llhr . Die Schössen verurteilte, ihn zu 3 Mvnaten
Sesingn!».

* ladesurteil **«?» einen Ranbmii' der. Rach znaeiiägitzen Berhnnd*
lm-nen Hai das Sch-surgcrichi in Hirschberg de« 42jäbrl̂ n Fleischer und
Biehhändler Bnder »ns Balenbach in der Tsche> ---Si»w»kei « egen
Raubmardes z»m Tode verurteilt. Er hatte den Handelsmann und Fuhr*
werksbesitzer Huhndorf aus Pelsnitz bei Frsid»rg i. Schl, aus der Land*
stratze ecmardet und beraubt.

Neues aus aller Welt.
1» Opfer beim llutergan, der .« „ re". Die Zahl der Opfer, die das

Kentern des Dampfers „Avsre" im Hamburger Hasen fordertê beträgt
nach den neueste« Feststellungen 4». Sestern « nrd« die 10. Leiche ge-
dairen. 0 Deutsche nnd 20 Ausländer » erden nach »ermistt. Die Be¬
stattung der gebar-ene» Leichen« ird gemeinsam auf dem Ohlsdarser Fried--
haf ersoigen. Für einen späteren Zeitpunkt ist unter Teilnahme o«n Ser*
tteiern der brasilianischen Konjulais. »es brasilianischen Lloyd und der
Besatzung des Dampfers «ine Tranerfeicr geplant.

Ermtttelaug »er Hamburger » ambenatteniater. Es ist der Hamburger
Pelizei gelnmgen, den Urheber der Sprengkärper-Attentate zu verheften,
»ie in den letzten Wochen Hamburg immer wieder in Unruhe «ersetz,en,
E« handelt sich um «inen 20jährigen Boloniär namens Schräder, der ge¬
ständig ist. Man jand bei ihm mehrere Pjund Schwarzpulver, Patranen,
Zünder >m» Sprrngknpjeln. Schrnder stand in Verbindung mit einer An¬
zahl gleichaltriger Leute, die für die Ausführung der bi-h«rigen Anschläge
in Frage lammen und gleichfalls sestgenammen« uide«. Znm Teil haben
fie schon eingestanden, an den Anschlägen, di- sich gegen das Revoluttan»
denk« »!, da» Haus der „Hamburger Dolkszeitung". die kommunistische
Buchhandlung ns» , richteten, t-ilgenomm» zu haben.

Handelsteil.
Wlrischafflicbe Rundschau.

Das wirtscluiltliche Leben Deutschlands wird gegen¬
wärtig vollkommen vom Stande der ausländischen Wechsel¬
kurse beherrscht. Die Sorsre, daß die Reichsmark
einen völligen Zusammenbruch erfahren könnte, ist in
nächste Nähe gerückt, und entsteht immer mehr die Be-
fürchtune. daß die Zustände bei uns allmählich aul das
Niveau derjenigen in Österreich herabsinken könnten. Von
halbamtlicher Stelle ist vor wenigen Tagen auf die großen
Sorgen hingewiesen worden, die man sich in Regierungs-
kreisen wegen der weiteren Entwicklung unserer Währung
macht. In der Tal sieht es ernst genug aus. Mit Mühe und
Not wird der Dollar  gegenwärtig ' auf 320 bis 330 ge¬
lulten . und nur dem Umstande, daß die R e i c h s b a n k
in ständig steigendem Umfange Devisen aus eigenem Be¬
stände abgibt, ist es zuzuschreiben, daß wir den Dollar
heute noch nicht auf 350 und darüber sehen . Man darf aber
den Ernst der Situation nicht verkennen ; das „Devisen-
polster“ der Reichsbank ist nicht mehr sehr groß, und es
wird kaum  möglich »ein, daß das Institut seine Abgaben aus
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eigenem Bestände dauernd in dem bisherigen Umfange auf¬
recht erhält. Was dann? Man versucht jetzt m asn
Kreisen des Finanzministeriums und der Reichsbank wie¬
der mit Mitteln und Mittelchen der Devisenspeku¬
lation  zu Leibe zu gehen, ohne selbst an einen rechten
Erfolg zu glauben,,denn schon bei den letzten Bemühungen
dieser Art hat sich gezeigt daß eine Trennung zwischen
reellem Bedarf und spekulativer Nachfrage in der Praxis
nicht durchführbar ist. Man hat einen Ausschuß aus Bank-
leitern ins Reichsfinanzministerium zitiert und erhofit nun
das Heil von den Ratschlägen dieser Männer die. aber
selbst keinen Ausweg aus unserem Währungselend wissen.
Man darf auch den Umfang der hiesigen Devisenspekulation
nicht zu hoch einschätzen und nicht übersehen, daß die
Reichsmark jetzt in steigendem Maße in New York wie in
Amsterdam (ein Platz, der sich immer mehr zum Zentrm
des europäischen Devisenhandels entwickelt) auf den Mjrkv
geworfen wird, und daß die Entwicklung der ausländischen
Devisen in Berlin mit der Bewertung der Reichsmark nur
im Einklang steht Will man das Übel heilen, so muß es an
der Wurzel gepackt werden, so muß seitens der Entente Sur
erträgliche Daseinsbedingungen Deutschlands gesorgt
werden. .. . . .

Inzwischen aber kommen die Auswirkungen unseres
Währungselendes in ständigen Preiserhöhungen
auf allen Gebieten  zum Ausdruck. Es vergeht letzt
kaum ein Tag, an dem man nicht von neuen Preisstei ê-
runden in bezufir auf Lebensmittel, Kohle, Eisen, Textron
und den notwendigsten Bedarfsartikeln hört. Dabei laßt
sich nicht leugnen, daß von einigen Seiten der Bogen über¬
spannt wird, und die Preissteigerungen ein größeres Aus¬
maß nehmen, als es gerechtfertigt erscheint, mit Sichernen
ist für die nächste Zeit damit zu rechnen, daß die Tendenz
der Preiserhöhungen anhält. Vor wenigen Tagen sind die
Eisenpreise  heraufgesetzt worden, aber schon letzt
wird mitgeteilt , daß sie lediglich den Ausgleich für die
letzten Kohlenorei » erhöh ungen  darstellen , und
daß die bereits angekündigte neue Heraufsetzung der
Brennstoffpreise schon in allernächster Zeit zu weiteren
Preissteigerungen für Eisen führen wird. Die neuen Preis¬
erhöhungen werden gerade von der Montanindustrie
nur unter dem Zwange der Not vorgenommen, denn nach
den letzten Mitteilungen liegt das Eisenaasfuhrgeschäft
tiotz des Anziehens der Devisenpreise sehr darnieder Die
scharfe Konkurrenz der ausländischen Werke macht dem
deutschen Geschäft sehr viel zu schaffen. Auf anderen Ge¬
bieten liegen die Dinge nicht weniger ernst. Aus der
Maschinenindustrie,  in deren Lage man ia be¬
kanntlich einen Gradmesser der Wirtschaftslage zu sehen
gewohnt ist. wird von rückgängiger Beschäftigung, insbe¬
sondere für das Ausland, gesprochen. So wird beispiels¬
weise mitgeleiit . daß in der landwirtschaftlichen Maschinen-
Lndustrie ein Teii der Aufträge, die vom Balkan vor einigen
Wochen gegeben wurden, annulliert worden sind, weil die
Preisangebote anderer Länder sich unter denen deutscher
Fabriken halten.

Weinbau und WeinhandeL
m. Hallgarten i. Rheine.. 22. Juni. Hier fand die Nctur-

weinversteigerung der Vereinigten Weingutsbesitzer in
Hallgarten statt. Zum Ausgebot gelangten 53 Nummern
1921er Weine, aus den besten Lagen der Gemarkung HU1-
g-rtens und waren größtenteils Rieslinggewächse. Erlöst
wurde für das Halbsfüek 150 000 - 478 000 M., durchschnitt-
liih 255 660 M. Der gesamte Erlös stellte sich für 47 Halb-
s'ii.-V und 6 Vicrlelstück ruf 12 783 000  M, ohne Fässer.

DUNLOP
Gummibereifung

Die Weltmarke bürgt für Qualität!

Wohlmulh
zur

Wohlmuth -Institut Wie baden, Eltvillerstr . 14 (hinter der
Ringkirche). Telephon 298').

Goldsflern
Silberstern

die Marken der Kenner.
Feinster Obstschaumwein.

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften:
Vertreter werden noch angenommen.

Lischt ) A .-G. Wiesbaden.

Wer an Hühneraugen leidet, LL -Ä
schneiden. Völlig .gefahrlos, dabei erstaunlich schnell
wirkend, ist das in allen Drogerien und Apotheken erhältl.
Hühneraugen - Lebewohl , wahren t Hornhaut
auf der Bohle  durch Lebewcta1 *EtaIlenschelbea
verblüffend schnell entfernt wird. Kein Vermischen , kein Fest-
kieben am Strumpf. Drogerien: R . Brosinshy , Bahnnof-
-tr. 12, H . Krata . Wellritzstr, 27, Droff . Lille . Moritzstr. 12,
l . Lindner , Friedrichstr. 16. Drog . Machenhelm ?r,
Bismarckring, Dr « gr> Minor , Schwalbacher str . F72

DU Morg «n-A» »gab« umfaßt 16 Setten

tzauptichriftletter: H. Leit  ich.

ff«nrnt» Ktttä fRr d«n politischen Teil: 3. O. : ff. Günther:  klär»an Unta»
haltungsreil: ff. Günther: für »en talalen und »ravinztellen Teih so» t»
Gerrchtsiuat und Handel: W. Etz: jür die Anzeigen und Reklamen:

H. Dornaui.  ianttlich in Wissdaoen.
»rucku . Verlag der L. Schellen » ergftchen tbalduchdruckereiingll̂ pdpdea-

Sprach stuutz« der SchiltUmtuu« 13 fcu 1 Uäb
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Wegen

Umbau

Verkauf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Modelle — Seidene und wollene Kleider — Mäntel jeder Art
Waschkleider , Kostüme, Röcke, Blusen.

] . BACHARACH
4 Webergasse 4.

K 99

Wesen Auklösun, eines herrschaftlichen Haus¬
haltes u. a. versteiaern wir

morgen Montag, 26. Juni
morsen » 9'A Uhr anfansend,

in unseren Auktionssälen

3 Marktplatz3
mrchverzerchnetenuterhaltenen Mohiliar - und Haur-
haltunasaeaenjtände . als:

^ I [dm » Pimiii»(o. De»}, SST.)
gutes Instrument:

l lupaum- ■ßinndttmig.
bestehend aus : Serr -nschrerhlijch mit Slufjafe,
Bücherschrank. Sviegel mit Trumeau , Tisch und
So !a und 2 Sesseln mit Piüschbezu^IMhMi-MhMiim.iliiiiWiiiig:
IUchiiMlli-Echil-WnGUg:
SMe btzeidblliss in,StzMnWn:

i, z olle Men , I rot . MiniMi » iu"
einer : ksmpl. Betten . 1- n. 2tiir[ Kleidrrschränke,

Waschkommoden. Kommoden. Nuhb.-Konsolschr.
m. Spiegel , Rukb.-Vertikos , Maha, .-Schre,h :isch.
großer Facettspiegel m. eich. Rahmen:
prachto. Sa .onspiegel m. Goldrahmen:
ovale , viereitige , Spiel -, Nipp -, Bauern -, Näh -,
Blumen - u. Serviertische . Nubb -Rohrstiihle,
mehrere Salonoarnituren mit Seidr -Plüschberng,
Soias , Diwans . Chaiselongues , Po sterjessel.
8 Thonetsessel mit rotem Plüschvolstrr, Nuhb .-
Schreiblischsessel. Etageren , Stasfelei -n, Säulen,
Oelgemülde , Bilder , Nipp- und Dekcrations-
gegenstände, 2 Pendule -Uhren, silh. und verfi b
Lurus - u. Sebrauchsgegenft .. Mess'ngsamowar,
Glas , Porzellan , Teppiche. Läufer , Linoleum,
Portieren , Gardinen , Kulten , Bettdecken, Plum,,
Deckbetten, Kisten, Ottomanen - und Tischdecken,
Bücher , Dsrös Prachtbibel , Nähmaschine, Regula'
teure , Herren - u. Damenkleider . Schube, goldene
Damenuhr , Sav .-Herrenu ' r, Schmucksachen, Gas-
lüster , Lnras . Messim stcinüer mit Käfig, Vogel¬
voliere , Käfige . Majolika -Zimmerofen , ein Gas¬
herd mit Backofen, 2 Gasherde , 1 Gaswärme¬
schrank, 1 eis. Tischmangel. Wringmaschine,
Vakuumreiniger . 2 Musikautomaten . 5 Messing-
Autolaternen , 1 eis, Kassette. 1 Eisschrank,
Kücheneinrichtring, groher Obstschrank. Küchen-
und Kochgeschirr und vieles m;hr

jwillig meistbietend gegen Barrahluug.
Besichtigung: Samstag , den 24. Juni , wahrend

l Seschäftsstundeu.
bsenau & Wintermeyer
Ad Tarator u. beeid, öfientl. an«. Versteigerer.

lSande 'sgerichtlich eingetragen).
«richte Auktionssäle Wiesbadens.

2vho« 8564. 3 Marktplatz 3. Telephon 8584.

Renten-Berficherung.
Die von mir vertretenen , unter Staatsaufsicht stehenden erstttassig-n Gesellschaften

zahlen iür je Mk. 1000 .— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsweise:
60' /, 65' / , 60 ' / , 65 ' /, 70 ' / , 76' , , Jahren

Männl . Personen : 75.20 *Ö.ÖH 160 .62 122.81 154.48 202 .66 ML
Werbt . Personen : 67 .12 76.57 SO.71 110.25 132.00 158.67 Mt.
gls lebenslänglich« Jahretrente . Beim Eintrittsalter in den Zwischenjahren sind vor¬
stehende Nenieniäbe abgestuft. Jederzeitiger Eintritt . Di« sofort beginnende

SSSSSSSS  Erhöhung des Einkommens ZZZZZZZZZ
ist bei her nuvoriernorn Ecirerung und Steuerbetastung für nrchr megc rm Erwerb
stehende ältere Personen

(Rentner. Ehepaare. Pensionäre , alleinstehende Damen)
dringend empscistenswert. Vollkommen lichere Kapitalanlage.

Rentenzahlung in dir Wohnung ohne Lebenoattest. Strengste Verschwiegenheit. 566
f ' tb.  Port . Generalagent . Wiesbaden . Luisenstr . 26 . lfl— \2Vf .)

hn Laden . Stock.
51 Rheinstraße 51.

lieh haltig es bestsortiertes Lager in
kirnen- und

Herrentuchen.
y +tengen Sie sich selbst, ohne  Kaufzwang , von
dejfjüte vnd Prei sw ürd igkeit  mtdner StofJe.
KSchneider , Rheinstr. 51, 1. St.

cko Kirchgassc(Alt* Artülerickaseme).

(&awt *®ndulatfon
ermö jlichf jeder Dame , den Kopf zu vafchea
ohne die Ondulafion zu verlieren , auch das
widerlpenffige Haar erhall eine wuncSer » arc
dauernde Ondaalion . - Vortoefleüungerforderlich  _

Mßnec&JassBi
Wilfaelmütr . 5 ©. Tel . 3939.

, , (•/

A

Batnpf-V/asch-jtastalt
Gardin <enspann *°reiTÄ on  C. Schmidt «ST»

Mentimsm  Wasche jeder Art.
Spu: Herren-u.Damenwäsche„Auf Neu
Annahmestellen in den Filialen f Sclm »lbach »r Str . 9

der Färberei Döring : \ Weißenburgstr . 12.
Abholen und Lieferung der Wäsche kostenlos.

^Kunsthandlung £Reichard
<5aunusstrasss 16 ‘Saunusstrasse 16

Stets Singang

aparter Ĥolzschnitte und Radierungen
erster K̂ünstler = ====  Oelgemälde

‘Rnkauf guter Oelgemälde und Stiche. 276

Wünschen Sie vornehme

Photo-Aufnahme
in Ihrem eig. Heim?
Telephonieren Sie zwecks
Angebot erster Berliner
Fa ., z. Zt . Wiesbaden,
6133  CWilken). On parle
franjais, English spoken.

Morgen Montag, 28. Juni,
vormittags 10 Uhr b ginnend, reiftet ere ich
zufolge Auftrags in meinem - Versteigerungslokal

23 kirchgassc 23
nachfolgend verreichnete Mobilien freiwilTg
öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung,
als:

Isehr gut erhaltener Blülhner-CtuMgel,
Ilonip!. hell. ellh.6rhlaWmer. bestehend ans:

2Letten lohn; Matratzen), ! kp̂ eWanl.
1MaMminode mit kpiegel und Marmor,
2AltzttWen und2Stühlen,
I sehr gut erhalt.Inder-, 2 deutsche ßmynu'
und vsrsch. andere Teppiche,

Iksmpl.BadeMichtung, besteh, aus: Iemalll.
Memuns und! Gasbadeofen mit We'ör,

t sehr gut erhall, wch emalll. Küchenherd.
Ferner : 1 gut erhaltener Zeiß-Büroschrank,

1 Nußb.-Schreibtisch, 1 antiker Sessel, 1 Mahag .-
Bstrine , 1 Damen - Schreibtisch, I Tisch und
2 Stühle , 2 sehr schöne eich. Bertikos , 1 eich.
Kredenz, 1 Sofa mit 2 Ses 'eln, Polster - und
Rohrstühle, 1 Ausziehtisch, runde , ovale und
viereckige Tische, versch. Nipp- und Nahtische,
Bettstellen, mit und ohne Matratzen , 2 Kinder¬
betten, 1 Waschkommode mit Aufsatz, 1 Itür.
Kleiderschrank, versch. Trumeau - und Wand¬
spiegel, 2 fast neue Linoleum »Teppiche.
1 Küchenschrank, Tisch- u. Wandbretter , sonstige
Haushaltungsgegeistände , sowie eine Anzahl
versch. schöner Gläser.

Außerdem kommt zum Ausgebot:
1 Strick-, 2 Näh» und i Rauhmaschine.
Besichtigung zu jeder Zeit in den Geschäst».

stunden von 8— 12 und 2 %—6 Uhr.

Wiesbadener Auttionshaus
Willy Wink

Auktionator u. Tarator.
(Handelsgerichtlich eingetragen)

Mlunjlt 43.  Wiesbaden AM »SM.

WjrrettenSHreJIaare!
Senden c <e sol . zur mikroskopisen . Untersuchung,
unter fachmännisch. Leitung , Ihre ausgekämmten
Haare. Darauf erhalten Sie von uns genaue Vorschr.

für Ihre Haarpflege. b72
Untersuchung und Vorschrift kostenlos.

Kur- und Heilanstalt Schloß Faikenoerg
bei GrQnau (Mark ) A. 72.

Bedeutendstes Institut für Haarwissenschaft.



Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erste» Blatt.
kette I. Sonntag , 25. Juni 1922.

Kostüm -, Kleider -SeidenstoffeKostüme, Kleider, Mäntel, Capes
Fortlaufend Eingang maßgebender Neuheiten

in hervorragender Auswahl

Damenbekleidungsbranche , MAINZ . Schöfferstraße 19 . 19,  ,Führendes Haus der

imR«s
Eintr

Kerband
«. M «nd

.Heut
»erg: „LNsgeimsKiger beschleunigter Pest-, Passagier- und Frachtdampferdienst

Hamburg - New York
Postdampfer „Oropeaa “ . . . 5 . Juli || Postdawpfer „Vandyck “ . . . 8 . Juli

Vorzügliche Einrichtungen für Passagiere L , 8. umd 8. Klasse.

bestehend
Alle

Landes l
<Bes

Brosilien - io Plofa
von Soulhamplon

Postdampfer „ Almanrora " 14 . Juli || Postdampfer „ And es“ . . . 28 . Juli
pflT Ermüsslgte Fahrpreise

RegelmHttlger Fradsldampfer - Diensl von Hamburg nach
KrA &iiien ~  WeslIndien — Westküste Amerikas

Nächste Abfahrten i

D . „ Zeelandla “ -5 . Juli
D . „ Orania “ > • 26 . Juli

Nächste Auskünfte:

BORN&SCHOTTENFELS
KAISER-FRIEDRICH-PLATZ 3.

Vsr
oeranstal
S Uhr, i

mit Tan
fließen.

Es !
Moderne

Sonnt «?,
im Festin allen Größen u. Form-

schöndeiten. avarte
eine katrt nach

rund vorgebaut . von
5000 Mark an . Größte
Auswahl in

botz. u. Metten
prachtvolle Modelle , »u
nock> niedrigen Prersen.
4tciL Woümatratzen

940,1200,1430,1700 u. höh.
4teil. Keegrasmattatzen
890,1120,1339,1600 u. höh.
I4teil. Matratzen

Schafwolle m. Haar,
tta) ol «. Roßhaar.
»u billigsten Preisen.

Patentrahmen
in allen Größen.

Tamle

lisuretsnls" schnellster Dampfer der Welt
lenntas,
n Saalevon

kontinentalen
und englischen

Häfen nach

Regelmäßige
Passagier » und

Fraohtlinien

Milg
keundlid

Preise
den Handels - und Industrie-

plätzen angemessen.
Große Auswahl in

Htmn- und Damen-Schulten
für Straße, Gesellschaft und

Sport. Fi6o

DIREKTE LINIE

Welt.ii.Dillen
in großer Auswahl

NSW. CftollelenaBts
billtü,lelülnllODd

mittels Dopp«l»chMnben -P«Rsagierdampf9rn.
Nächste Abfahrten:

99 GAROHIA cfi 20000  ton«13sJuli
hr „ SAXOMIA “ 14000 tons 18 . Juli
er .. CARONIA “ 20000 tons 15. August
;x im New York: Cunard Piers 68- 56 New York City.Schuppen 46

Üebcrtahrt ca. 8 TaH

in großer Auswahl sehr

"Eine" Besichtigung über,
»euat von der Reellttat
dieses Angebots.^Zeknestnter Dampfer ln der fahrt lla -nhurg Kajüte £ 5—£  7,Otinstige Gelegenheit auch zur Reise nach Southampton Bauer

CmtartL Anchof«nd Awchor-Donaldso»Linien
Nächste Abfahrten der Post - und Schnelldampfer tob Southampton und Cherbourg

sowie anderen englischen Häfen nach i io*
Tragkraft 26—30 Ztr ., jtt billigster Berechn « ,

empfiehlt

Carl Manes, «le« M 3,
Telephon 3310.

Korbmöbel
in Deddig und Weide,
große Auswahl , verttellb.
Krankentttcke emvtteblt

Tischler.
TbÜrinaer Korbm ..Jnh.
Mcobenitraße  2 . 2. Stock

New York

| --- Neu! —
Auto ■Bruchschadei

Versicherung
Betriebs -Schaden

Versicherung ;
Felix Braidt

Sonnenbergr̂Str. 43. Fernr. 2

werden sauber u. preiswert
geflochten. Bürstenwaren

aller Art crnpf ehlt
Blinden - Anstalt

Bachnreyerstrahe 11.sich an dis Generalagentur:Wegen Passagen und Frachten wende man
Cunard See Transport Gesellschaft m. b. H.

Hamburg , Neuer Jungferwstiofl S (Cunard Haus ) .
Fernsprecher : Vulkan 2564, 2565, 2567. Börsenstand : Heiler 35a Sitz D

Fernruf 6036. F204
on Mat
rnnenl
olftermc
lantv ''>■

Vertreter
gesucht4—5 Brifetts tänl. Sei«

brauch, mit Backofen, »um
Kochen, Backen u. Braten.L . RETTEHHIAYER , Wiesbaden , Kaiser-Friedrich-Platz 2.

Alleinverkauf:
Noll. Bismarckring g.

WAiTEAI * _ erhalten ihre ursprüngliche Farki
fl llnfinfl sehen nach einmaliger AnwendunIi HnulUwaschecht zerfiele duroh FUl

U „ Dr.Ud-rstadtsHaar -PigraenP*
Jeder Versech eine AnerkannungI

m in Apotheken u . einschlägigen Geschäften.
AehOtaenhof - Apotheke , Langgasse 1L
ÜVK  BrVuUoiMI* Co., G. m. b. H., Berlin SW. 48/1.

luidosan von Grube ..Franz " lief,
fuhren - u. zentnerweise
A. Suagenbergeru. Co.,

E . m. b. S ..
Eutenbergvlab 2.

Tel . 3232.

icschsu "'SlXSlßSiai
Ant(l«i i-mrMiw. : Za Sab«, a Ap̂ krlM». Dnfrrt
•tc, Fabrik) Ip « Uatiu M W.l

lhsebote

ftirdiaaii
kaufen Sie jetzt noch

trotz steigender Sohuhpreise
wegen Umbau gut u. billig bei

Starke die Nerven mit
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L
sow ie die ständig steigende Inanspruchnahme durch
Rechtsanwälte, Firmen und Private beweisen die
große Leistungsfähigkeit uns res Instituts bei Er¬
ledigung aller Vertrauens- und Detektiv-Angelegen¬
heiten. (On par e francais — English spoken).
BcsiiachtsNiin, Ermltt!uB| in , Auskünfte an allen Plätzen der Welt.

„Kosmos
fl Detehllo-üûhunf lei

nur

IDiestmdßn, Limenslr. 22
Tel . 4180.

MllNWsMg-MM „Fidello ".
Heute Sonntag , 25. Juni , nachm . 4 Uhr:

Gartenfest mit Tanz
im Restaur. „Nassauer Hof". Sonnenberg.

Eintritt 3 Mt . ff . Tanzfläche . Jazz - Band.
Pei Ungünstiger Witterung im Saal.

FIZ«

3ll

m-

iti
r. 2

Verband inittefrficiniirfjet Prinat -, Unterbaltuna »-
n. Mandolinen -Kesellschasten , E. V. Sitz Wiesbaden.

Heute Sonntag , den 25. Juni 1922, in Sonnen-
berg : „Kaisersaal " 'SJütBlieb Keh ' -rl:letdEmOü'Sommetfrft
bestehend aus Konzert , Humor . Unterhalt ., Tanz usw

Alle Mitglieder , Freunde und Gönner des Ver¬
bandes ladet ergebenst ein

Weginn 4 Ubr) _Der Vorstand.

Privat-Ges. „Fidelitas".
Sonntag , den 25. Juni 1822, nachmittags i  Uhr

(bei schönem Wetter 6 Uhr ), im „Schmalbacher Kos ",
kmser Straße 46 (Bescher : Kolb)

Unterhaltung mit Tanz.
Es ladet ein Der Vorstand.

Verein der Württemberger.
veranstaltet am Sonntag , den 25. Juni , nachmittags
3 Uhr , in der „Klostermühle ", sein diesjähriges

gßST  Sommer fest HM
mit Tanz und Unterballung , sowie grobem Preis-
schieben, mit 6 wertvollen Preisen . Eintritt frei!

Es ladet herzlich ein _ Der Vorstand.

Spiel-Ges. „Fortuna".
Sonntag , den 25. Juni 1922, ab 4 Uhr nachmittags,
im Festsaale des Katholischen Sejellenhauses,

Dotzheimer Strahe : ,Große AnLerhalLung
mit Tanz

unter gütiger Mitwirkung des
Seelb . „Zitherklubs ".

Tamleitung : W . Eroi ;. Gäste willkommen!

likMttlkk LM „MIT.
<W. L . E . 1908).

dnntag , den 25. Juni 1822, ab 3 Uhr nachmittags,
Saale zur „Neuen Adolfshöhe " (Ves . Meuchner ):

rohe Humorist . Unterhaltung
mit Theater und Tanz!
Aufführung des fidelen Schwankes:

„Anton bist du glülklich" .
> Mitglieder und Freunde uns -res Vereins sind
nindlichst ein gela den._ Der Vorstand.

Sonntag , 25. ytini
MW7Tanz - M« Biebrich

Kächol . Vcreiüshaus , Wiesbadener Etr . 152.

W H», fckeuSe ak»■* UlwrK Wslöhäuschen
3 amtLeitungW . Klapper.

!0 @0000©
G
G
G
O
G
G
©
©

0000000

Hansa-Hotel
und

Restaurant
Gänsekleinsuppe

Zanderfilet See. Normand«
Kartoffeln

Gespickte KalbSnuß,
garniert

— Eis . —

Aufarbeiten
on Matr . 150 . Sorung-
bmen 150 Mk.. sow. alle
alstermöbel bill . Dreu-
Mt . Albrechtitr . 37 . 1.

mit MWW
sibrt Dienst «, leer nach

Frankfurt . „
bei Klein - Roon-

»s 4. 2 Tel . 5178.,

.2 fr«
. Sek
-817

. Wer fährt Hol,
s>s dem Walde ^ab und

fortlauf . Fuhren?
ote erbeten an

, S . u. T . Bein . „
irckgasie 22. 1. Stock.

Inge

Thalia
Kirchg . 72. Tel . 6137.

Ab Sonntag:

SasSeheimnis
Üdk?

Sensationsfllm , in filn.
Akten mit

Sylv . Schfiffer,
Liil DominlcI,
Paul Hansen.

Sr nnd die
2 Rivalen.

ILustspiel in 2 Akten.

i • ft m i

Jturhauskarten.
Van haute ah werden Im Verkehrsbüro, sewie am Eingang zum

Kurhaus, Kurhauskarlen für das 2 . Halbjahr 1822
ausiegeben. Dia Karten haben Gflltigioit vom Tag der Llsung ab.
Berechtigt zur LSsung dieser Karten sind nur solche Perscnen, die
in Wiesbaden und den Nachbarorten ihren steuerlichen Wohnsitz haben.
Bei Lisung der Karte ist ein entsprechender Ausweis vorzuiegen.
Ferner ist vorzulegen ein unaufgezogenes Brustbild von4%x4 % cm
Größe zum Anheften an die Karte. Ohne Bild haben die Karten keine
Gültigkeit. Bilder in ganzer Figur oder in kleineren Formaten werden
nicht angenommen. F279

Die Hauptkarte kostet 200 Mk., die üeikarte 130 Mk.
Wiesbaden , den 16. Juni 1922.

Der Magistrat.

GIIKAQUAIITATSIIKÖPE
SEIT IS38 . WELTBEKANNT

6e»er»lv«rtr«ivr : ] . Krauss , Frankfurt a/M.
K«UinasW »Ue 28.

Fl 38

ßilottanton-Verein Wiesbaden.

Sonntag , den 25. Juli 1822

„Rheingaucr Hof “ , Sdifersfetn

Sommerausflug mit Tanz.
Eintritt 3 Mk . Beginn 4 Uhr.

Der Vorstand.

Park
Cabaret

Wimelmatr . SS.

WinSergorien
Schwalb »cher Str . 8. Tel . 6029.

Dienstag , den 37 . Juni 1922
Einmaliges Operetten - Gastspiel

veranstaltet v n den Mitglieds,n des
Mainzer Stadttheaterss

Der Qrafm ßixetnburg
Operette in 3 Akten von A. M. Willner

und R . Bodansky.
Musik von Franz LehAr.

Spielleitung : Direktor Arnold Juhn.
Musikal. Leitung : Kap. Bert. Sander.

In den Hauptrollen sind beschäftigt:
Grete Röslex
Hedwig Erl
Hedi Kuhn
Luise Berthold

Hermann Häcker
Bernhard Fork
K. H. Kaiser
Ha ry Hand

Direktor Arnold Juh i
sowie die ande en ersten Kräfte des Mainzer

Sladttheaters.
Anfang 8V4 Uhr.

Karten Vorverkauf im Wintergarten vormittags 10— 1
und 3— 7 Uhr . — Telephon 6029.

Preise der Plätze : Mk. 55.—, 44 .—, 33.—, 22.—
inkl . Kartensteuer.

URANIA
Bleichafr . 30. Bleictistr . 30

Erst - Auffiihrung I
Die Beichte einer Gefallenen.

Monumental -Silten -Dramä in 6 Akten nach dem
bekannten Roman von Hedwig liard,

In den Hauptrollen:
Grlfa vaa Ryl , Karl Auen , Maffda
Madeleine , Erlfz Beckmann , Herrn.

Plctaa , Danny Gttrtler u. a.
Dazu:

Oie Scheidungsfalle.
_ l .us tspiel in 2 Akten.

Ein Star - Kleinkunst-
Programm erlesenster

Ciiiy Bauer,
Eva Kesse-Sailett,
Die drei Jansen,
M. Michailow,
Rolffs, Gertruds
u. Ant. Dressier,

lokal. Hans,
Trautner, Anni

und die weiteren
Nummern.

Einlass 8.30 Uhr
Anfang 9 Uhr.

i annnsstraOe 1.

Koennyved,
der gr. Unbekannte.
Ein kriminelles Aben¬
teuer in 5 Akten nach
dem Roman ,.Die gol¬

dene Kurve- 1
von P. Roseahain

mi der bildschönen
Xenia Deeal.

Charly Chaplin
in seiner neuesten

Groteske:
Cfcnplnu. Co.,

Bummel »> groa
Ne feine Nummer.

Reizendes Lustspiel
in 2 Akten.

Heute Sonntag
ab 4 Uhr:

Grosser Ball.
Großes Grchesler.

WUhelmstr . 8.
| Nur Us Dienstag:

Moderner
Kapitalismus!

Film -Drama
in 5 Akten.

Helralen Sie
melneTanfe ? |

I Lustspiel in 2 Akt.

IfiMlsr

Venus
Ein Hirte.

Edelknaben

Staats -Theater.
Trohes Hans.
Sonntag , 25. Juni.

Bei aufgehoben. Abonnement.
Tannhäuser

und der Tängerkrieg auf
Wartburg.

Handl ung in 3 Aufzügen von
Richard Wagner.

Landgras . . Aler. Nosakewtcz
Tannhöuser . . . Fritz Sckirrer
Wolfram . . . . G . H. Andra
Walther von der Vogelweid«

Ludwig Roffinann
Blterolf . Fritz Mechler
Heinrich der Schreiber H. Schorn
von Zweier. . . Heinr. Preutz
Elisabeth. . EertrüdGeyersbach

. Mart a Dommer
Th. MüNer-Reichel
. . . . Paula Ney
i . . Betta Gl ber
. Paula Mickoleit

. . . Eva Pavsdorf
Musik. Leitung: Arthur Rother.

Nach dem 1, und 2. Akte
treten Pausen von je 20 Min.ein.
Ans. 6.30, End«geg. 10.30 Uhr.

Montag. 26. Juni.
Sondervorstellung.

Vater und Sohn.
Ein Drama van I . o. d. Goltz.

2n Szene gesetzt von Earl
Hagemann.

Der König . . August Momber
Königin. Marga Kuhn
Friedrich. . . Otto WoUmann
Wilhelmine. . Johanna Mund
Fouquöi Freunde de» T.H.Jaffö
Kalte /KronprinzenK.L Diehl
Der alte Dessauer . Rud. Hoch
Drumbkow. . . <3ust. Schwab
Seckendorfs. . . Gustav Albert
Barch General . . W.Andriano
Buddenbrok. General . W.Zollin
Derschau, General . H. Radius
Waldow, General <8. Lehrmann
Rochow. General . Peter Lahr
Pastor Müller . M. Andriano
Gundling . . Beruh. Fork a. OB.
Magister Hanne, . P . Miegner
Dorchen,s. T. . . Helga Reimers
Der englische Gesandte F.Prüter
Ein Kunde. . . Willy Buschoff
Ein „langer Kerl" . I . Schmitt

Die Handlung spielt um da»
Jahr 1720.

Nach dem 8. Bild <Rauchparla>
mentf eine größere Pause.

Anfang « 60. End« 9.»J Uhr.

Kleines Hanw
(Refidenz - Theiater .)

Sonntag . 25. Juni.
Bei ausgehoben. Stammkarten.
Der 8 aub der

Sab nerinnen.
Schwank in 4 Aliey

von F. und P . v. Schönthan.
Prof . Gollwitz. Paul Wieäner
Fri derike. d. Frau . A. Laudien
Paula , d. Tochter. H. Reimers
Dr. Neumeisier. Gust. Schwab
Marianne, s. Frau . H. Nielse»
Karl Groß . Guido Lehrmann
Emil lßrotz, s. Sohn . K. L. Diehl
Emanuel Siries« . M. Andriano
Rosa, Köchin. . Marga Kubn
Augusts Dienstmtdchen D.Votz
Meißner . . Wolfg. Andriano
Ort der Handlung: Eine kleine

deutsche Stadt.
Nach dem 2. Akt 12 Min. Pause.
Anfang 7, Ende gegen 10 Uhr.

Montag. 26. Juni.
Da » Dreimäderlhau » .

Singspiel in 6 Akten von Dr.
A. M. Willner und H. Reichert.
Musik nach Franz Schudert, für
die Bühne beardetteiv. H. Bert«.
Franz Schubert . . L.Roffmann
Schober, Dichter. Heinr. Schorn
v. Schwind, Maler . . W. Keune
Kupelwieser. . Friedr. PrNier
Vogl, Sönger . . Fritz Mechler
»ras Scharniorff . Ed. Meb>i,
Tschöll.Glaserm. . B. Herrmaun
Frau Tschüll Marie Doppelbauer
Honnerll hMüller -Reichel
He,der,. ^ ^ ler VerthaGleber
tz-derl j TSchier TonzPoctzehldem. Grisi' . . Maria Boinmer
«runeder . . . . Ferd . Wenzel
Ah,der . Hch. Weyrauch
Nowotny . .. . H,, „ « ernhöft
Ein Kellner. . . . Earl „ nton

.Heinrich Kolm
®o!! . Paula Ney
Stofl . . . . Wichelmine Becker
Frau Brametzderger Sel . Koller
Frau weder . . L. Mühldorfer
Etingl . Robert Marke
Krautineyer . . . Helnr. Preutz
volk»l»n,er . . . Han» Schuh,

Carl Endner
Musikal. Leitung: Dr. Tanner.

Ort der Handlung: Wien.
Anfang 7. Ende 13.30 Uhr

[ Amhw-Sl>r» Ä j
Sonntag , 25. Juni.

Yorm. 11.3 ) Uhr bei geeignet.
Witterung im Kurgarten

im Abonnement:
Promenads-Konzert

Orchester : Stadt. Kurorchestef
Leitung : KonzertmeisterWilli Kieemann.

1. Ouvertüre zu„Frz.Schubert"
von Fr. v. Suppe.

2. Maurisches Ständchen von
5* Kücken.

3. Melodie von E . Wemheuer.
4. Wein-Traum , Walzer von

E. Waidte jfel.
6. Fantasie aus „Garmen“ von

U. Bizet.
g. Jubelfest -Marsch von Jon.

Strauß.
Abonnements-Kenzerte.

Städc. Kuroroheatair.
Leitung: H. Jrraer , stidt.

Kurkapeümoiätar.
Nachmittags i  Uhr:

L Ouvertüre zu „Schön Aiinie*
von W. C^oper.

2. Einleitung zum III . Akt
und Chor aus „Loiieugrin"
R. Wagner.

3. Heimkehr , Intermezso von
F. Kücken.

4. Champagner - Walzer von
F. v. Blon.

5. Ouvertüre zu „Die sizilia-
nisciie Vesper “ von Verdi.

6. Offenbachiana , Potpourri
von A. Conradi.

7. Papageno -Polka v. Stasny.
Abends 8 Uhr.

Solist : Konzertmeister Rudolf
Bergmann (Violine).

1. Im Frühling , Ouvertüre
▼onC. Goldmark.

L Volksszene aus „Der Evtn-
gelimann M von W. Kiensi.

8. Rinaldo-Arie von HAndeL
Violine-Solo:

Konzertmttr . R. Bergmann.
4U Wotans Abschied u. Feuer-

zaubsr aus „Die Walküre"
von R. Wagner.

5. Ouvertüre zu „Ein Sommer-
nachtstraum " von Thomas.

6. Aquarellen , Walzer von Jos.
Strauß.

7. Potpourri aus „Die Csardte-
fürstin " von E. Kalman-

8. Jäger -Marsch v. Eilenberg.

Montag, 25. Juni.
Nachmittags 4—6.33 Jur

TANZ - TEE
im kleinen Saals.

Nachmittags 4 Uhr:
Ahonnements-Konzsrt

Klickt. Karoreimt « .
Leitung: H. Jrm . r, »tidt.

KurkzpaUinaiiiar.
1. Ouvart >r« za „Prazlo«*“

von C. M. v. Wader.
2, Nordisches Bouquet von

E. Bach.
5. Wo die Zitronen blüh’n,

Walzer von Joli. Strauß.
4. Andante von H.Vieuztemps.
6. Potpourri aus „Der Vaga¬

bund “ von C. Zeller. >
6. Don Cesar - Marsoh von F.

Deilinger.
Abends 7.30 Uhr im großen

Saale:
Fest - Konzert

zu Ehren dos 3. Rheinischen
Beamtentagos (25.- 28. Juni ).

Solisten : Li ly Haas (Alt),
Rud . l orgmann , Kouzarimstr.
Orohester : Stldt Kurorjhsst Jf-

Leitung : Carl Schurioht.
1. Ouvertüre zu „Egmont* von

Beeth ven.
2. Die Hirnmel rühmen von

Beethoven.
Lilly Haas.

3. Konzert für Violine und
Orchester , E-moll, op. 64von Mendelssohn.

a) Allegro m lto appas-
sienata . —b) Andante. —
c) Allegro ra lto vivace.

Rudelf Bergm nn.
4. Die vllmacht v. Schubert.

Lilly Haas.
3, Les Pr61udes von Liszt.

Ab 9 Uhr abends:
Promenade -Konzert

im Kurgartsn.
Ausgafülirt von der Kapalltd«a Wisabad . Muaik-VersiuA

Leitung : KapaümeistarMax Finzel.
1. Gruß vom kleradarg , Marsoh

von Friademann.
2. Onvertflr # zu Opsr „Der

WildJclitttz“ von Lurtzia g.
3. Das Hera am Kbain, Lied

von Hü!.
I. Czardaa an« dar Opar „Der

G. ist da . Wajlwoden " von
Großraann.

z. Ouvertüre „Marinarella“von
C. Fucick.

». Friihl ngsgrui , Walzar von
Fahrbaon.

7. Potpourri aus dar Operett«
Die Czardasf jrstin • von

B. Kalman.
3. Immer sebaeidig , Marsoh

von Hüttenberger.
Illumination — Leu kiloatänar

Scheinworler.
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Peters Union -Siege
mif normalen Serien-

ZAHNRADREIFEN
(keine besonders angeferfigfen Rennreifen)

AVU S —Rennen
im Grunewald (11. Juni 1922)

KLASSEi

: GEBSER auf Dix ! mif Pefers Union Zahnrad
:BR AUNauf 01x1 mif Pefers Union Zahnrad

rHEINICKEauf Dtxlmif Pefers Union Zahnrad

Automobil - Turnier
Bad Nauheim

19 .— 21 . Mai 1922 .

3 erste Preise
2  zweite Preise
3 drifte Preise
1 fünfter Preis
1 sechster Preis

Süd westdeutsche
Dauerprüfungs - Fahrt

Ö30 km Ohn -Half-Fohrf
25 . u . 20 . Mai 1922

Von den ersten
sieben Preisträgern

der Konkurrenz -II
fuhren -sechs auf

Peters Union
Zahnracreifen

Automobil - Turnier
Bad Homburg

IS .—20 . Juni 1922

5
2
3
3
2
2

erste Preise
zweite Preise
dritte Preise
vierte Preise
fünfte Preise
sechste Preise

bei den Bergprüfungen
auf PETERS UNION ZAHNRADREIFEN

Rum .«! SO %»;
aller teilnehmenden Wagen waren bereiff mif

UNION
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Großer Erfolg der Karosserie

iilnefimer preisgi
Auch dieser neue Erfolg ist begründet
durch höchste Auswertung der prak¬
tischen Erfahrungen 25jähr. Karosserie¬
baues unter weitgehendster Berück¬
sichtigung seitens erster Autosport-

leute gegebenen Anregungen.

^ ^ bvMlT 25. Zlinl 1922. Ufiflfafrfffff lorp'ltogj&t. 3®rtfisM

- -- SÄ-

yon Betten ist Verba,

Wolldecken
Kamelhaardecken

in Zeinster Autfütirung
seli » preis wart.

auimdecicbittiR
Mk. lOOt) b l Mk. 1475
Kiibdtun ndickk ttsn
Mk. 1400 bis Mk. Ü7S
Kissen, prima Füllung
Mk. 77„ bi) Mk. 365

Metallbetten
beste Ausfülirtin g

Mk. 3100, 2303, 2!03. 1)50
I960 bij Mk. 1275

Kiirie-Is Nun, Messingkitten
B.sic t gung lieft. mbeten.

FoO iasr-u. Kapakmatr
Wotmatratzei, 4 teilig

Mk. 9 0,1701, t >50, 13.i0
Setgras-Ma ratzen
WeiBlack-Mike!.

Däunsn-Stupnlec'dn
Steipdecksn

mit w. Sebafw »ilfüllunff
Mk. 19jO bis Mk. 17*0

Steipdecksn, ia
Mk. 1550, llsO.

Bärenstraööe  f BettendfzialMaut Buchbahl
Stoffe

Extra billiges Angebot!
Herpen -Ünzugsfoff

gemustert gute dauerhafte Ware , per Meter
nur 375 Mk. bei 159 cm Breite, für praktische
Anzuge , Damenkostüme , Röcke , Mantel,

ferner am Lager:
Kammgarnstoffe

ei'gl. feinst lei hte Qual .täten , hell u. dunkel¬
grau für Promenade , Reife und Sport , für
Herren und Damen , auch für den verwöhntesten
Geschmack , .

Gestreifte Hosenstoffe
das Beste was es gibt,

Drapee
p ima Qualität , für Frack und Smoking,

ülaraiig©
für Cutaway und Gehrock,

BiSlartiiuch , üübeltucfi
grün , 200 cm breit , dauerhafte , beste Ware,

Bsirseii »Tacho
in leichten Sommer -Qualitäten , für Abend-
Capes , Mäntel , Jackenkostüme , Röcke in silber¬
grau , taupe , mode , lila, kupfer , blau , schwarz,

Wer noch etwas anschaffen muß,  zögere
nicht mehr . E n Ballen, enthaltend 4 Stück Tuch

kostet heute schon 1094 Mk . an Fracht!

P. Moiineus, Tuch-Fabrik!ager
W esbaden , ßiebricher Str . 17, Part.

m r 2 Mi uten vom Haaptbahnhof.
Tel. 20S0. Groß- u. K «inverkauf . Tel. 2080.

lälirl

m  und Mit!
Fernruf 2640 und 88.

18 55 PS. HorchChassis
elef rische Be.euchtim, und Anlasser

l '/r To. Horch-Lastwagen
34 To. Horch-Lastwagen
6/20 PS. Aga -2-Eitzer

elekiri che Beleuchtung und Anlaser
6/20 P8. Aga -4-Sitzer-Phaeion

el ktrische Beleuchtung und Anla ser
KTo. Aga -Liefer-u. Rekl.-Wag.

sofort lieferbar, alle neu, billig abzugeben.

Haitz&Co.
Frankfurt a. M. Abakbrrtstratze 36.

I . Deutsche Automobilfaehachale MAINZ

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildungs-

slälte für Führer von Kraftfahrzeugen . F151
Kurse am 1. u. 15. jeden Monats. Telephon 940.

Gasgefüllte Lampen
~ jetzt : i-ui »»» »tr . 25 , gegenüber

■ Idwilf dein Realgymnasium , Telephon 747.

mul; ‘
Bärenstrctöse f

Bad
Langen-Scliwalbach

= Für die Reisezeit !=
Echte Münchener Lodenbekleidung

Damen -Loden-Kostüme
»> » -Breeches
» „ “Röcke
» „ -Mantel .
» , , -Rute . .

Herren -Loden-Anzüge .
» ,, -Breeches
,» 99 -Joppen .
99 99 -Mäntel .
99 99 -Capes . .
„ -Sakko-Anzüge .
,, 'Gummi -Mäntel

1600—1800
950—1400
275—325
900

95—150
1200—3900
350—950
600—1 00
600—1900
300—950

1900—4900
1500—2900

Sportstrümpfe - - Wickelgamaschen — Rucksäcke
Sommer -Joppen , Hosen und Anzüge aus Lüster, Schilfleinen und Baumwolle.

Bruno Xireli§ü886 66.

_ F200r
Malzkaffes, Kornkaffee, Hafrrnockea, Hafermehl

Haferkakao, Suppenwürfel, Erbswurst
Fleisc hbrühwürtel, Speisewürze, Extrakt
—— die Qualitätsware ~~ ~

„Cenovis“ - Nkkrmittelw erke, G.zu.b. H., München.

Asthma
Das Olpe - Heilverfahren gegen

Asthma, Bronchial katarrh,
Keuchhusten , Heuschnupfen.

Bei Asthma sofortige Hilfe, schon
Nachtruhe 6*"51611B#tlandlun 8en  ungestörte

Spezial . Ambulatorium
unter ärztlicher Leitung.

RheinstraBe 97 .
Sprechstunden von 9—12 und 3—6 Uhr-

vorm . Haus Gassert.
Erstklassige Verpflegung,
schöne Zimmer , beste

I Kurlage , mäßige Preise.ffiolJofen3umpers
in Seide und Wolle, mit
kleinen Schönheitsfehlern.m  Wichsrs billig
einnotroffen.

Cbanachowitz.
MarktftraKe 12, t St.

groll«unD
Tägliche Fuhren nach

Mainz und zurück, sowie
in Wiesbaden und Um¬
gegend führt u. Garantie
und bei billigster Berech¬
nung aus '

Senkbeil,
Fuhrunternehmer.

Teleobon 2603

föbrt wöchenllich 2mal
bin und der. Einzelne
Möbel . Stückgüter , kleine
Umzüge, ganze Ladungen
übernimmt

Karl Wagenbach.
Netlelbeckftr. 16. 2. Hof.

Tel . 4292.
Annahme Friseur Jung.

Bismarckrina 67_

Siindsicher-
»nd Wafchanftakt.
4 S irschgraben 4.

Täglich geöffnet . Tadel¬
loses fackmänn. Kuoieren
von Hunden . Kastrieren
oller Tiere , von Baris.

Badeöfen
vom Frolt beschädigt od.
zerschmolzen, w, wieder
heraest, Vengel . Sveng '..
Herdcrltr 7, Tel . 2907,
Futter - Zuckerrüben und

Dickwurznflanzen zu verk.
Gartn , Diebl . Wollstrabe

Rosenkobl-
u. Winterkobl Pflanze«

verkauft
Paul Herzaa.

bint , d. Manteuftelschnle

3ür Srnulkule!
Kücken 1700—10 000 SH.,
fern moch Schlafzimmer
von 14 000—19 000 Mk
Ä " Aür . u. 3t. Soiegel->chfankl. Matratzen von
1200- 1600 Mk. Anruf,
nur Montag u, Dienstag
von . 10—4 llbr bei

Fächer . Adolfftrak!« 1.

Ecefciimmer
eich., kastanienbraun geb..
Pracktst, . sowie 2 Serren-
nmmer. bockavnrte Mo¬
delle, billig zu verkaufen.
Rosenkranz. Blückerol. 3.

Asthma
kann in etwa 15 Wochen
gebe! t « erden. Sorech-
itunden in Wiesbaden.
Mainzer Straf, « 40. 5 . J.
irden Freitag von 10—1.
De. mrd. Alberts. Soer.-
Arrt für Aktbmaleiden.
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«ritt , fchulentl. Junge

sucht Befckästigung in oer
Landwirtschaft . Off. unt.
E. <78 Tagbl .-Verlag.[ Mlen.AWdote]

£ Weibliche Personen )
t̂iai.smännische»Pers.n«' H

Junge

kleMMn
mit böh. Sckiulbildung u.
leichter Auffassung, ver
bald gesucht. Offert , mit
Zeugnisabschr .. Eekmlts-
anivrücken u. Lichtbild
u. S . 478 Taabl .-Berlaa.
Jüngere flotte

ßteWWW
rum sofortigen Eintritt
gesucht. Ferienheim für
Handel und Industrie.
Deutsche Gesellschaft sür
Kaufmanns - Erholungs¬
heime.
Stenolypistin

mit gut. französ. Svrach¬
kenntnissen, auf halbe
Tage gesucht. Offerten u.
B. 483 an den Tagbl .-Bl.

Jüngere
Verkäuferin

gesucht.
L . Witzel. Mickelsberg 11.

Kolonialwaren.
f. r«ew«rvNche* Personal i

Suche gute
Hausschneiderin

bei sebr aut . Lobn. Zuker.
Knstav-Frevtaa -Str . 6.

tüchtig und zuverlässig
auf einige Tage ins Haus
gesucht. Näheres
Schlichterftr. 6, 1.
5̂ unftstopferin
sofort gesucht.

Krämer.
Neuaalle 22 Sof Part-

SelbständigeStrickerin
gesucht. Strickerei Heine«.
Gneiienauitraiie 15.

Mädchen
zur Erlernung für Haar¬
arbeiten geeen loiortige
Bezahlung gesucht. .

Kästner u. .-cacodr.
Taunusttraste 4.

Kraft : KrankenvNegerin
nach Bao Lanyenschwal-
bach gesucht. Näheres tm
Tagbl .-Berlas . J*

Igtuiisn ii. MchenI
»für Trinkhallen ge ucht. jj
ZK eine Kaution erforder- 8
8 lich. Hoch , DoAhe mer «
ZStmst 109.

( Hausperlonsl ’i
Stütze

zu zwei Damen gesucht
Nerobergstratze 7. V.

Stütze
die perfekt kocht und
einen kleinen feinen
Haushalt leiten kann,
zu bald . Eintritt ge!.

VAnaebote u. I . 4738an den Taabl.-Berl.
Geb.Dame

mittl . Alters . gesund,
perfekt in Küche, »ur
Unterstütz, der Hausfrau
in klein. Haushalt u. in
der Vileae ihres leidend.
Gatten , nach ausw .. Nähe
Mains , sofort gef. Saus¬
mädchen vorb. Onert . u.
B. 488 an den Taabl .-B'

s »»s mum\
kuckt zum 1. Juli

Pleite KW»
die in erstklassigen Pen¬
sionen tätig war Prima
Referenzen unbedingt.

Tüchtige selbständige
Köchin

für kleineres Hotel bei
taritt . Bezabluna für sof.
oder 1. Juli geluckt. An-
genebme Jabrrsst . viab

Bür , Hugo Lang.
, gew. Stellenvermittler.
Bleichstr 23 Tel . 3061,

Suche zum 1. Juli

IMM KliSHe»
für den Hausb - welches
kochen kann, ebenso ein
jüngeres Mädchen als
Beihilfe bei gutem Lohn.

Konditorei Fritz.
Kleine Burgstrabe 4,
Eine ausländische Fam.

sucht ein tüchtiges
Mädchen

für Sausarbeit u. Kochen.
Vorstellen von 9—12 Übr

Gentsch.
Milbelmsböbe 9.

Französ . Familie sucht

eWÄsMiW
für den Haushalt . Gute
Stellung . _

Jdstemer Str . 4. BartJdlleiner Str . 4. Part.

ßröemi. Miiötzen
welches gut kochen kann,
zur Hilfe für Restaur-
Betrieb gesucht: ebenfalls
Mädchen tür Haus und
Zimmer . Eintritt nach
Uebereinkunft . Adresse im
Tiaabl.-Verlag.  Joilaabl .-Nerlag.
MtTMNKM

w. kochen kann, in ange¬
nehme ^ Dauerstelle bei
gutem Lohn gesucht. Bitte
vorzustellen, auch Sonn¬
tags . 3—5 Ubr.

Frau Brückel.
Biebricher Strobe 37.

^ Tel . 592.
Mabcheir bei hob. Lohn

gesucht Neugasse 22. 1.
^chiibgeschäit
MMMMMW
in kleinen Villenhaushalt
!2 P -rs.l für sofort oder
soäter gesucht Adoifshöbe.
sni -.-dodener Allee 70.

Eins. Mädchen
für gleich oder 1. Juli
gesucht. Fr . Bücher.
Rüd-rstrakie 47._
Mädchen für Hausarbeit

sofort gesucht. Ph . Wink.
Herma nnstrabe 12._

Tiichtioes
Alleinmädchen
welches aut kocht, bei
guter Koll. für kl. Villen-
bausbalt ver 1. Juli »u
Ausländern bei bobem
Sebalt gesucht. Butzttau
vorbanden . Offerten unt.
u 430 Taabl -Verlag.

T -' tbstän». AlleinmadA.
welches kochen kann, für
kleinen Haushalt bei boh.
Lohn ges. Juna . Gold-
aaüe 9 Tel . 6099.

Tücktiaes Mädchen
für Wirtschaft , w. auch
kocben kann, gegen hoben
Lohn u. sehr gute Vervfl.
gesucht. Zu erfragen

Correzzola.
Rüdesheimrr Strabe 33.

Parterre rechts.

MW sejMt
die die französische Küche
versteht. Vorzustellen mit
Zeugnissen täglich von
8- -10 Ubr morgens-

auberes zuoerlassuSauberes zuoerlaistges
Mädchen

gesu.cht Webersasse 11. 3-

T -ä.tigeS
Alleinmädchen

für ' kleinen Hau halt bei
guter Kost und Bezahl
zum I. Juli gesucht.
P tzfrau vorhind . Vor«
zuüel en mi Zeugn.
Ä chmayerstraße 7, 1.

MeiimWeii
eh' lich sowie zuverlä sig,
bei hohem Löhn u. guter
Kost gesucht. Wasch« u.
Bügeisrau vorhanden.
Kochen nichterforderl ch.
An der R ngkirche7. t.

Monatssrau
oder Mädchen vormittags
3 Stunden gesucht. Blank.
Wielandstrabe 4. Bart.

Zuverl . iüng Stuf» .
-. sof. u. dauernd gesucht.
Vorzust. 1—3 u. v. 7 Uhr

In kleinen Haushalt
gutempfohlrne»

Mädchen
das kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, wegen
Heirat des jetzigen ge¬
sucht. Hausmädchen vor-
banden . Parkstrabe 20, 1.
Alleinmädchen
für dauernd oder zur
Aushilfe gesucht. Vorzu¬
stellen von 8—2 u. 3 bis
9 Ubr . Rheinsttaste 32. 2

sofort selbständ. tüchtigesMädchen »d. Stütze. Liebe
u. Verständnis für 2 kl.
Kinder . 2-Zim .-Sommer-
Wobn ., Winter Trarbach.
Mosel. Hob. Erhalt , gute
Küche. Dauerstellung.

Dr. Lastendock.
- Lunzstratze ts,-

Juna «, Mädchen
für leichte Arbeit tags¬
über bei freier Kost und
gutem Lohn gesucht. Kon¬
ditorei Künder Nachfol«.,
Ratbausstrgbe5. _
Monat »?r. vorm . 7—8H

«es. Müller . Kirchg. 42
Saus L. D. Inn«

M »n«t»fra»
Stunden vorm , gesucht

eerobenstratze 30, Part.

Ehrliche Frau
täsl . morg. 2 Std . oder
3mal wöchentlich gesucht.
Derbe . Waterloostratze 5.

Stundenfrau „ , .
täglich von 9—11 gesucht
(Taunusstratze ). Näh . >m
Tagbl -Berlaa . Jr

Ehrl , zuverl. Frau ^
täsl . vorm. 2 Std . gesucht
Kaiker-Fr .-Rina 60. V. l.

Ge« , saubere Frau
ov. Mädchen sofort gegen
guten Lohn 2—3 Std.
morgens gesucht. Müller.
Raurntbaler Str . 15. 3.
Saub . Frau od. Mädchen
von 8—12 Ubr gesucht
Adelbeidstratze 65. Part.

Putzfrau
ür Apotheke ges. Arbeits¬

zeit nach Uebereinkunft.
LuHenstrafie 4. 2 Tr.

Putzfrau
2—3 Std . wöchentl. gef.
Burr «. Schierst. Str . 15.
( Männliche Personen )
' «»ufmännische , Prrs»n«l J

Auskunftei
ucht allerorts tücht. F74

Generalvertreter.
Off. ul 18327 an Rla-
Saafenftein «. Bögler.
Berlin W 35.

Diagoettteiet
gei. für Mainz . Wiesbad.
u. Umg. v. bedeut . A.-E.
' phot.. pharm , u . kosm.
Branche u. f. techn. Artik.
Offert , u. F . T. 13698A
an Ala . Saafenitem u.
V«,ker . Frantturt «. M.

Hoben Verdienst
durch schriftl. Heimarbeii.
Vertr . usw. Prospekt frei.

Job . S . Schul, . ,
Köln 332.

Intelligenten Lebrkina
oder Volontär

iuckt Buchbdl. Schwardt.
Rbrinstratze 43.

WdlWM
uckt intelligenten ktreb-
amen jungen Mann als

Lehrling.
Off. u. D. 1818« an Ann .-
Erv . D. Frenz . E . m. b.
H.. Mainz . F33

Lehrling gesucht.
Ernst u. Nie ».

Lebensmittelorobbdlg ..
Bleichstrabe 42.

' Gewerbliche, P «rs»n«l J
Techniker

oder geeignete Kraft zum
Ausmellen von Luncher¬
arbeiten gesucht. Gefällige
Offerten unter D. 482 an
den Tasbl .-Berlag.

Jüngerer tüchtiger ' ,
Zahntechniker

gesucht. Offerten unter
« . 472 Tagbl .-Berla «.

Zur

Verwaltung
rines mittelaraii . Sauses
ein Herr ariucht. der mit
d. Reichsmietengesetz ver¬
traut ist. Näheres unter
O. 477 an den Tagblatt-
Verlaa erbeten.

Efu tucht. selbständiger

Schreiner
«egen hoben Lohn gesucht.
k » »tt . Aorckstratze 31. 3.

Tücht,irr

Drechsler
findet lohnende Brschäft.

I . » . D »rfeld«r,
Bill «r»sabrik. Mainz.

Grobe Langgasse 2.
Für berrichaft . baas » hS

tüchtiger

Chauffeur
ledig, »um mögl . baldig.
Eintritt gesucht. An, , u.
« . 479 Taabl .-Nerlaa . _Konditor
für einige Stunden nach¬
mittags gesucht. Ossnten
u. O. 482 Taebl .-DerlaL

Tücht. Rockarbeitrr.
gesucht. Schnatz, Franken«
strakie 1.

selbständ. Herstellung
Herren-Matzgarderobe

routinierte

Schneider
gesucht, die binreicheni
Gewähr für einen tad«
losen Sitz u . solide Au
führuna bieten können
Ewald Wenzel, ®. m. b
H.. Oranienköatze 14.

Ein f«l. Schuhmacherkann hellen, saub. Sttz-
vlatz haben . Näh . Zip».
Oranienstraste 12. i

Gärtner %
u. Gartenarbeiter f. Ee- r
müsebau «es. Christoph
Kieler. Schierstein tu  Rh ..
Blierweg 15.

Inger HWbliksche
in dauernde Stell , gesucht. -

Blumer u. Sohn . s
Dotzbeimer Strake 61, f

Suche ^
einen jüngeren zuverläss. rArbeiter r
am liebsten vom Land . <,

Mark »ff. -
Sochstöttenstraüe 14. , '.

Kutscher . ,wird eingestellt. Fritz -
Wink. Dotzbeimer Str . 18 .

Solider stadtkundiger
Fuhrmann ges. °

Ern » «. Ries.
Lebensmittelgrotzbdlg ..

Bleichstrabe 42. ^
Fuhrmann gesucht

Müller . Viervertrieb.
Westbabnbof.Lift

zum baldigen Eintritt «e-
sucht. c
Hotel ..Goldenes Kreuz".

Sviegelgaste.

Gesucht l
zum 1. Juli ein schulentl.
kräftiarr Junge zur Mit¬
arbeit auf dem Eoliviatz
(Ebaulleebaus ): aus Dotz¬
heim bevorz Vorstellung
auf dem Platze , am best,
zw. 4 u. 6 nachmittags.

Junae . 14—17,ätzr„
ür die Landwirtschaft

gegen Kost. Wobn .. Lohn
gesucht. Fasanerie.

Zuversälliaer
Schutzunqe

nachmittags zum Pakete-
Austraaen gesucht.

Hua« Heinrich u. C«..
Tuchgrobbandlung.
Adollliräbe 8. 1.

s KM » 4 ?Illlhe 1
[ Weiblich» Personen )

f NaufmLxnIsche» P»rs»n»I 1

Mm 3t9B !e :n
sucht Neben beschäftig, für
schrittliche Arbeiten für
nachmittags . Offerten u.
r . 473 Taabl .-Verlag.

Zuverlässiges gebild.
Fräulein

22 Jabre . Verkäuferin,
geschäftstüchtig, w. Der-
trauensvosten gleich w.
Art . event . Büro . Ott . u.
9  478 T- abl .-Verlaa . .

Gebil ». Fraulei ».
35 I ., welches eig. Se-
schött gehabt , sucht Stelle
in gröberem Unternehm.
Ott . u. F . 477 Tagbl .-Bl.

Butz! ^Fräulein . 22 I .. fiel.
Verkäuferin , war in leit.
Stellung in der Branche
durchaus bewand ., sucht
sich zu verändern . Ott . u.
« . 478 Tagbl .-Verlag.
t « eworbllcho« Personal )

Zahntechnikerin
21 Jabre . Prüfung mit
gut bestanden, längere
Zeit als Volontärin tät ..
sucht fagleick oder 1. Iun
Stellung . Offerten unterG. 48« an den Taabl.-V.

Me hm
flotte Erschein:, wünscht
Stellung in einem klein,
eleganten Weinsalon zur
Bedienung.

Seuvrl.
Röderstrabe 12. 3. Stock.
t Hauoversonal

. Wirkungskreis
iuckt alt . Fräulein , grob
stattl .. «eb. u. tatkräftig,
beit . Gemüt , obne Anb..
Franz , sorech.. langt , in

. Büro u. als Prioatiekr ..
' zuletzt im Haushalt tat.
. Am liebst, bei S . od. D.

Gut . Laus , entlor . Beb.
z u . Brrvile «. w. hob. Geh
,  voraeroa . Gefl . Ang. unt.
J F . T. 13887 A. an « l».
1 Saafenttein u Boiler.
7 Frankfurt a« Main . F74

Aeltere » Fräulein.
verf . in b. engl. Sprache,
bew. in der D.-Schneid.,
« . «... stickt. lucht »astende

e Befchastiaun, ^ Ott . unter

Stelle . Offerten unter
» . 4H ft» den T—

Fräulein
sucht Aufnahme

B . » ür « .
zur Zeit Stiftsmüble
!' eidenst,dt h Wiesoad.

Geübter Gartenarbeit«
ucht auf halbe Tage Be-
chäftig. Näh . Walram-

strabe 28. H. P .. 1»—12.

Gebildete Stütze.

;n Taabl.-Veriag.
Verfette Köchin

cht Tagesstellung . Off.
K. 48» Taabl .-Verlag.

Gebildetes Mädchen. .

Alleinmädchen
fik
lidchr

«ch ôllanl

Zwei Mädchen .^

selbständ.
ebtgl

i . Nl

Bessere unabü . Frau.

Junge Dame
perfekt Französisch in Wort und Schrift (Schreib-
Maschinen- und Stenogravbiikenntnisse erwünscht)

per sofort gesucht.
Ausführliche schriftliche Offerten an
Chambre de Commerce Frangaise.

Kirchgastc 76.

6toBiin! üesüa&en
sucht zum möglichst sofortigen Eintritt
tüchtige, äußerst floite F302

Stenotypistin
für das Sekretariat.

Bedingung : Höhere Schulbildung,
bank echnische oder kaufmännische, in
der Praxis erworbene Kenntnisse.

Bewerbungen mit ausführlichem
L-benslauf , Zeugnissen und Lichtbild
unter L. 474 an den Tagbl .«Verlag.

Jüngere Kontoristin
mit abgeschloss. Lrhrzeit , perfekt in Stenographie u.
Schreibmaschine u. Kenntnissen in der Buchhaltung,
per sofort gesucht. Angebote an

Berthold Köhr u. L»., fl», m.̂ b. H., Langgasse 7.
Damen mit Svrachkenntnissen erhalten den Borzug.
Evt . Vorstellung zwischen6 u. 7 abends Langgasse 7.

Frau sucht Monatvstelle

Junae Frau.

Junge Frau

Blücherstrabe 5.

t MSnnNche Pertonen 1

( N. »f»»Snnischr»w«rs»«al h

sucht Stellung
I . 485 Taabl .-V

Franz . Schweizer.

sucht

Reisender
Ott . U. U. 4L«

f <bew«rbNch«» Persanal ^

Zahntechniker
' "t in Kautschuk und

—ll . sucht sofort Stell.
Oii . u. U. 474 Tagbl .-VI.

Oberkellner

u . T. 478 Taabl -L
Gastwirt (gel Metzger)

. . . usgabe l
aur . o>

. .. .. Kassie'
». . ^ n. Offertenii. M 479 Taabl .-Verlag,

Junger »erb. Mann
lucht irgend welche De-
häftiaung : derselbe kanv
kadfahren . sowie mit
werden umgehen. Off. u.

477 Taabl .-Verlag.
Zunaer Man«
-tellung als vaus-

für leichte Arbeit

Tüchtige Verkäuferin
au * der Herrenartikelbranche

per sofort oder später gesucht . Persönl . Vor¬
stellung von 2—3 Uhr.Rosenthal & David

Wilhehnstraße 44.

Zum sofortigen Eintritt
suche ich einige

flotte branchekundige
Verkäuferinnen

Nur tüchtige Kräfte gegen hoher Gehalt lJaseoblVoff
dm.  tlmmm **?/.

rstzler udjüjarer Mi» zejiiV
von angesehenem

Nähmaschinen' und FahrradgeschLft
für Verkauf und schriftliche Arbeiten . Gute Hand¬
schrift Bedingung . Solche mit fron ; . Sorachkenntn.
bevorzugt . Offerten unter M. 478 an den Tagbl -V.

Strickerinnen
(nur geübte Kräfte ) stellt sofort ein

MsweimMttMeilMil.A.4.
Platter Strabe 168

Strebsamem jg. Mann
Anfang 20er, aus guter Familie , mit sehr guter
Veranlagung für fremde Sprachen (Franz ., Englisch,
Spanisch), wird bei Srportsinna der tech«. Branche
Gelegenheit geboten, sich aut auszubilden und sich
aussichtsreiche Dauerstellung zu schaffen. Ausführl.
Anacb . u. U. 472 an den Tagbl .-Verlag _

Buchhaltersin)
(Stenogranbie . Schreibmaschine), zum bald . Eintritt

gesucht.
Angebote unter G. 478 an den Tagbl .-Derlag.

Größeres Handelsunternehmen in Mainz sucht zum
baldigen Eintritt

einen einen Holtet
der auch Erfahrung in Statistik hat und imstande ist, die
Buchhaltung vollständig selbständig zu leiten. Bewerbung mit
Lebenslauf, Zeugnis -Abschriften, Lichtbildu. GehaltSansprüchen
erbeten unter M . IS00 an die Ann.«Exp. Adolf Müller.
Mai», . Stadthausstr. 8. F2000
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Tüchtiger Kaufmann
aus Berwaltungskontor gesucht. Angebote mit
Angabe über seitherige Tätigkeit unter I . 488

an den Tagblatt -Berlag.

Chemische Fabrik
sucht intelligenten strebsamen jungen Mann als

Lehrling
für kaufmännisches Bureau . Anstellung nach vollem
deter Lehre. Offert , u Z. 3« an den Tagbl .-B . F33

Zuverlässiger tücht , möglichst verheirateter
Lasttraftwagenführer

welcher nachweisbare Praxis im Motorenbau
hat . für sofortigen Antritt in Dauerst , gesucht.

Kohlen »Venß , G . m . b. H.

Wir suchen sür dauernd

8- 3 ülAige ktymMn
(Verheiratete bevorzugt) , für sofortigen Antritt.
_ Kshlen -ventz , G. m. b. H.

| SermIetWt» ]
Läden u. Lrichäftoräume.
«delbriditt . 64. H.. zwei
Büroräume . Legarraum.
gr . Keller , nur sür ruh.
Betrieb . lös Näh . B.  1.

Lagerraum »d. Werkstatt
für ruh . Betrieb »u om.
Nerostraße 30. 1.

SL' iöbl . Zimmer . Bians. rc

WM ÄsLL-
Kür Vermieter dosteulp».

liÜ .SI 'm
ittoM . Zimmer mit 1 u.
2 Betten für 5—6 Tage
rei . Dotzh. Str . 31. 1.

Stut  msbl . 3im . a. Ausl
1 möbl . Mansarde zu
verm . Arndtitraße 8 1 l.

Srobe » aut möbl. Zim.
an berukstät . Herrn zu

~ ' IliUl.erm.
»»:j»dn- u. LÄlakrim . zu

verm. Eöbenitr . 3. 2 r.
Zlcklif.« mit 2 Fittens
dauernd od. Tage »u vm.
tböbenit ratze 4. 1 rechts.

Zwei schön möbl. Zimmer
mit voller Vervsleg . ad
zugeben Rbeinitr 15. 3.

Schon möbl. S idiimmer
mit 1—2 Betten , guter
Pension , »u verm. Ost.
u. B . 482 Taabl .-Verl.

Ln schöner BRä
sind 1 bis 2 elegant
möblierte Zimmer , zu
vermieten . Erst . Ostrrt.
unter L. 4SI an den
Togbl .-Verlag.

An neutrale » Ausländer
lHerrn oder Dame ) gr.
Ml 'SWiZlSNÜN
im Villenviertel zu ver¬
mieten . Elektr . Licht.
Zentralb .. Tel . Ausführ¬
liche Ost. mit Vreisnna.
u. S . 479 Taabl .-Verl.

l MtzMe  ^

«leg . möbl. 4»Z..« ,hn.
für ß Personen aus sechs
Wochen gegen bohr Be¬
zahlung gesucht. Küche
zum Selostbenutzen und
l Mädchenzimmer . Gest.
Ost, u T. 477 Ta »bl .-Vl.

Junge Familie
(3 Perionen ). Dauerm ..
iuckt in Wiesbaden oder
Umaegend ver sofort

Wt lüCÖL UHU.
besteh aus 3—4 Zim . u.
Küche (ievarat ). am lbst.
mit Gartenbenutz . Ostert.
llLJLjtf L .Täkshl -Pers

5- Zimmer-
Wohnung

möbliert , mit Bad und
Küche (Alleinbenutz.) so¬
fort aeiucht. Osterten mit
Preisangabe unt . S . 469
an den Taabl .-Berlaa.

Künstlerin
sucht baldigst Mähe des
Staatetbeaters eine

ISöR. WvhMIIg
2—4 Zimmer mit Küche,
eventuell kann elegante
7-Zim .-Wohn . auswärt »,
leer, in Tausch gegeben
werden. Osterten unter
A. 54 an den Taabl .-Verl«. ,54 an heü Taebl ^Verl.2-3pt NiöLZMM
für Spezialvraiis . mögl.
Stadtzentrum , gegen gute
Bezahlung , u mieten »e-
sucht. Offerten u . O. 475
an den Tagbl .-Berlag.

Lunar » kinderl. Ehepaar
sucht kl. Mans -Wobn . in
bcss. bause . » rau kann
Hausarbert übernehmen.

" u. D. 479 Tasbl .-Bl.
.ier a
D . ' W ^ L W.

ab . Habe Genehmig, vom
Wohnungsamt . Preis
Nebensache: zahle auch
Abstand . Möal . Zentrum.
Ois . u. E . 475 Ta «bl.-B.

Jung . Ehepaar sucht
2 »der » Zimmer.

Off . mit Preis » . 469
an den Tagbl .-Berlag.

Ausländer
lucht möbl. 2-Zim .-W»hn.
Mit K " ' ' "
mädckse
Offerten mit Preis unter

^_
mit Küchenben. Dienst¬
mädchen selbst vorhanden.

i .f7S_TL.S_bh .Berla,.

Mim
möbliert , in vornehmem
Etagenhaus oder Villa.
möal mit Küche u. Bad.
gegen angemeii . Miete
sofort od. wäier f. einige
Monate aeiucht. Ost. u.
T ^ 7^ Lii Lrn LM -L
Kebl , »d. teilwTmSbft

3—4-Zim . >Wohnung von
Dauermieter gesucht. Ost.
u. H. 485 Taabl .-Verla g.

Gesucht im Karvirrtel.
vorteilhafter in e. Villa,
rar längere Zeit Ä .

5 Winer . NA
und Bad «egen höbe Be¬
zahlung : ferner 2 Zim..
Küche. Zentrum Ost. u.
L . 486 Tarbl .-Perlag.

Framöiin . mit Ibiäbr.
Sobn . w. ab 15. Juli
auf 2—3 Monat«

zwei schöne
Zimmer

mit Penston . in Wiesbad.
oder Umaebuna . Off . u.
u. 478 an den Tggbl.'B.

Geichäftofräulein iuckt
gut möbliertes

Zimmer
event . mit etwas Küchen-
benütnlng. Osterten unt.
K. 47« anbei ,.Tü -.bl .-P

Serufsfäf. Dame
sucht

Pi Rill ARM
cot. i. Zentrum d. Stadt,
aber nickt Beding . Ost.
u. 2 . 476 an den Tagdl .-
Berlaa erbeten.
Ja . Daar (Kohlend .) i.2möbl. tl \m  3im*

mögl. mit Kockgele- cnü
- August. Offert.sür Mitte

u. B 477
tsnÄhfc

sucht 2 möbl. Zimmer.
Küchenbenutzung. Pre,s-
Oii u. ft. 479 T.-Äerl.

-PkTlLL.

A!öbl. Zimmer
mit voller Penston von
selbständig. Handwerker
aeiuckt Ost . mit Drris-
ansaben unter L. 492

Berufstätige » israuurg.
iuckt möbl. Zimmer . Ost,
mit Preis unter K. 482
an den Taobl .-Berlag ..

Eins . möbl . Zim.
von bürotätiaer Dame
f. 'of. ges. O-f. m. Prei«
u. B .484 anTagbl -Bert

ftranr Dame « . T»cht«r
sucht in Kurhaus - Nabe
möbl. Schlafzimmer mit
kl. Nebenzimmer ver w!
Off. u. 0 . 479 Tagbl .-Bl.

Statt Zwanaseinquartier.
Gebild . Dame , beruist ..

sucht für iofott od. spät.
slhSn mödl Mmsl.

Ost. mit Preisangabe u.
D. 49» an den Taabl .-B.

gut möbliert. Zimmer
per 15. 7.. ev. 1. 7.. mögl.
Nähe Landesbaus . Ost.
mit Preis u. K. 473 an
de» Ta «bl .-Verlag

Gesucht
Zimmer

mit zwei Betten.Salon
elegant möbl .. u. Küche,
in der Nähe der Wil-
belmstratze. Osterten u
K. 478 an den Tagblatt-
Pe .r.lL«, trMtlk

Bwdfölap.
Nähe Kurbaus , ih best.
Hauke, von ruh . deutsch
Ehepaar , von Sevtbr . ab
auf längere Zeit ru

mieten aeiucht.
T.- ghl.-P.

Junger Eisenbahner
sucht einfach möbl. Zim.
»d. Mansarde . Bleichstr.
oder deren Nähe. Offerl
mit Preisangabe unter
O. 481 an den Tasbl .-Bl.

6 »lsd«, Fräulein '
einfach mitsucht sofort

Schlafzimmer
S . 48S an den

möül.
unter

Bl.

Dauermieter,
viel- auf Reisen , sucht
komfortables ungestörtes
Zimmer in guter Lage
ver 1. Juli oder später.
Preis -Osterten u. 8 . 481
an den Tagbl .-Berlag.

2 oder 3 leere
Zimmer

mit Kückenbenutzuna. »er
1. 7. oder ioäter aeiuwt
Ost. u. ft. 487 Taabl . B
Leeres od. möbl . Zim.
mit Kückenbenutzuna. von
iuna . beutick. Ebeoaar v
l . 7. aeiucht. Osterten u.
W. 478 an den Tasblatl
Verlas erbeten.

Wer aibt ,
jung . Ehepaar 1—2 leere
Zimmer , auch Mansarden
zur Wohngelegenheit ab?
Osterten unter S . 478 an
den Tasbl .-Ver1as.

Welcher Hausherr
oder Villenbesttzer würde
Brautvaar
2- 3 leere Zimmer
zur Verfügung stellen?
Hausverwalt , kann mit-
Übernommrn werden . Ost.
u. L. 475 Taabl -Verlag

3- 4 MM«
gesucht, Innenstadt be¬
vorzugt, mögl. ruhige
Lage.

Offert, unt . J . 478
an den Tagb!.-Berl.

Kl. helle Werkstatt«
od. leeres Part .-Zim . flej
Off. u. O. 483 Taabl .-VI

Kleineres
Fabrikgebäude

nähe Wiesbaden , auch zum Umbauen,
zu mieten oder zu kaufen gesucht . Off.
unter H . 479 an den Tagbl . -Verlag.

Wohnung!
Wer gibt von einer größeren Wohnung

einem jungen Paare (Fabrikant ) 2— 3 leere
Zimmer mit Küche ab gegen guten Abstand
und Miete . Evtl . Reparaturen und Beründerungs-
kosten werden übernommen . Offerten unter
T.  4SI an den Tagbl .-Berlag.

fVoblsitniorto », kinderl . Ehepaar su ht k. dauernd
in zentraler , uialcer Lase

1- 2 iu l möbl. Zim. -LL "«.
Offerten unt r W. 479 an den TagM.-Ye:lag.

Zigarren -Fabrik
sucht in guter Deschäftslaoe ein

schönes Kadenlokal
Geil . Offerten unt.zum Berttieb ihrer Fabrikate.

A. 88 an den Tggdl .-Berlag.

Wohnung
zu verlauft

«n
chen

Schön« 1-3im -W«b»u»»
" ' ^ Vübt.

. .. . ch. z>
gesucht. Nab.

Mit Elektr . u. Ea », Vb
»egen 2 Zimmer . da»ft...zu
.auicken , aeiucht.. Nabe
Ost!°m 477SIa «M, )ßI-

Möckte meine Iwöne
3' Zll— —immer

in Soden t. T. mit eben¬
solcher in Wiesbaden
tauschen. Ost. u. L. 479
an den Taabl .-Berlaa

Z-ZjRRN-vPM«
in Frankfurt , gute Lage,
gegen solche in Wiesbad.
zu tauschen, aeiucht. Ost.
U—at —476. Ta abl .-Verlag.

i tauick«Ja  tnaiu-
meine herrschastl. sonnige
5-Zim .-Wobn . am Kai !.-
"'":edr.-Ring . »egen Billa

t 7—8 Zim . Angeb.
u. K. 483 Taadl .-Vertag.

Der lauscht
eine schöne Mansarden-
Wobnuna . Zentrum der
L-tadt . 4 Zim . u. Kucke
»egen «rötz. Eiagen -W?
Ost u. E . 494 Ta «bl.-V.

-aneoerwaltung
u vergeben . 3-Z.-W. mit

Garten , in Landbau » bei
Weben : keine Miete . De-
dinguna : Tausch mit 3.
bis 4-Z.-Mobn .. in Wies¬
baden oder Berort . vast,
für alleiniteh . grau oder
Ebepaar . Ost. u. ft. 481
an den Taabl .-Berla ».

Tauschwohnung
in Mainz.

3 Zimmer u . Küche, in
neuem Hause, gegen 4
oder 5 herrsch. Zimmer
bier Angebote u. ft . 478
an den Taabl .-Berlaä.

Wohnungstausch
H!efDi- Kies6alen.

3n Slain » geboten schöne
3-Zim.-Wobnung . berrl.
Aussicht. 4. St .. Bad.
Gas . Elektr .. Mansarde.
Keller . Tel .. Balkon . —
In . Wiesbaden gesucht:
schone 4-Zlm.-W«bn.. in

tzutem Hauie oder
Villa . Ruhiger Mieter.
Osterten u. 2 . 479 an
den  Taghl .-Vcrlaa erbet

Wahnangstalisch!
Biete : Diele . 6 Zimmer.

Bad uiw.. in Villa Bier-
Itadtrr Höhe, mit mod.
aloms. Suche: 7 Zimmer
gleicher Art . in Höhen¬
lage. Osf u. U. 481 an
den Tanbl .-Verla «.

Wer tauscht
8—7 - Zim . - Wohnung in
Wiesbaden mit einer 6-
Z.-Wohn. in Weilbnrg?

Boael . Weilbur «.
Frankfurter Stratze 13.

Wer tauscht
eine 3-Z.-Wobn . m. Mid.,
im Vorderb ., gegen eine
schöne sonnige 2-Zimmer-
Wobn . mit Mansarde i.
Vorderhaus ? Ostert . u.
S 482 Taabl .-Verlag.

Wohnungstausch!
Mod. Landbaus . Bier¬

stadt. 5 Zim .. Obstgart ..
Kleintierst .. gegen 3 Z..
Wiesbaden , sofort.
Theodor Setz. Bierstadt.

Erbenheimer Str . 31.

Wohnungstausch.
Gegen meine preiswerte , sehr geräumige , in

günstigster u. schönster Lage, im Schwachhanser Billen»
viertel, gelegene ,

5-Zimmer-Wohnnnz fit Bremen
mit Wintergarten , Bad, Küche, Boden und Kellern

gleiche Wohnung in Wiesbaden
im BUlenviertel, gesucht.

Koch , Lauleren & Co., Kranzplatz5. Te' . 4945.

Wohnungstausch!
Biete zum Tausch 7-Zimmer -W »hnung in

Einfamilienhaus , Zentralheizung, kl. Garten , direkt
am Kurpark, gegen herrfchastl. Etagen-Wohnung
von 8—6 Zimmern , evtl. Billa , Gegend Bierstadter
Straße und Nebenstraßen, oder Nähe Wa kmühl-
straße. Offerten unter C. 5398 an Ann.»Exped.
D. Frenz , Bahnhofstraße 3.

W»bn.-Nach« .-BSr«\Lion&Cie.
!Weimbofstr. S. T. 799. 1

rötzl« Auswahl »o» k
Net- n. Kaufobjekt«« \

jeder Art.

Villa ä vendre
rue Ems avec jardin,
3x4 chambres , cuisino»
et bains au prix de frcs.
36000 . Dema der sou*
M. 459 Tagb '„ Verlag

Zwei ltliseOsiiler
m. Läden , 4 u. 5 Zim..
Südoiertel . oh. Vermittl.
, . vk. Off. W. 482 T .-Vl

Ich suche eine 5 —K-Zimmerwohnung , und
gebe dagegen eine 3—4 « Zimmerwohnung,
(Nähe Ringkirche ). UmzugSkosten werden ver¬
gütet . Offerten unter S . 481 a . d. Tagbl .-V.

Wohnungs -Tausch
Worms —Wiesbaden.
In feinster Lage von Worms ist eine vollständig

der Neuzeit enisvrechende
5—6 - Zimmer - Wohnung

nebst reichlichem Zubehör gegen gleiche in Wies¬
baden zu tauschen. Test . Offerten unter A. 61 an
den Tagbl .-Berlag.

Wahst-ÄasH Serllil- LieshüSm.
Elegante 5-Zimmer -Wohnung mit allen neu¬

zeitlichen Einrichtungen , in bester Lage Berlins,
gegen ähnlich« Wohnung in Wiesbaden aLzuseben,
Gröbere Abftandszahlun » erforderlich.

Wo- nungsnachwris -Burean Lion ». Cie,
_ Wiesbaden , Dahnbofftratze 8._

| SMalehr] { 3mnto6ilIen
t KapUalien-Rngedoto 3

Wer Wtalien
ibekenoui 1. ober 2.

anzuleaen
sich an die
Direktion de» Ha«9. n.
Vrundbestder .BereinD.

« . Wie,bade«.
Luiirnftra »e 19,Lrlevbone 439 «. 6287,

Kaufe Hypothek. Ost. u.
D. 369 an Tagbl .-Verl.m iso iom
sofort auszuleiben , evt.
stille Beteiliauna . Ostert.
u. M . 473 Ta «bl.-Berlag.

«apUaNen -wesuch«

LPSlhsk 14461 Milk!
mit Nachlaß ' zu »erkaufen
auf prima Etagenhaus.
Ost, u. ft. 492 Ta - bl.-Al.
Hypothek, 469 989 Mk.

auf Millionen -Objekt zu
leiben gesucht. Heinz,
Weitendstratze 22._

Zweite Hypothek.
30 bis 50 Mille , auf
Hausgrundstück gesucht.
Gute Sicherheit . Geil.
Offerten unter M. 478 an
den Tagbl .-Berlaa.
399 990 Mk. v. Priv . s.

Sickerb .. fof. gesucht.
M . 474 Tagbl .-Bl,g, SickOst, u.

mit areisb Kapital in
vornebme Branche

aeiucht.
Großer Verdienst »arant.
Ost. u . T. 474 Taabl .-B.

[ Jmmobillen -BeriSul« )

8pecht&Co.
Langgasse 9
Telefon  1380

Emmobiüen
jeder Art

fflr Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

Mufft-b. ffieitöftä-
Vermittlung . Mauthe,
Lnisenstraße 16. Tel. 4497.

liiTliipfliip
fiit SüBläülft!

Haus mit Wirtschaft u.
Hinterbaus , in zentraler
Laae . seaen Barauszabl.
zu verkaufen . Ostert . u.
ft 469 an ben Tagbl.-P.
Modernes , feines

Doppel -Etagenhaus,
8 Wohnungen . 10 Min.
vom Babnhoi . Ringlase,
für 36 000 Frcs . zu ver¬
kaufen. Offerten u. A. 83
an den Tagbl .-Berlag.
Mentenhaus

hier über 6 Vroz. rent ..
zu 150 Mille , iow. Stein¬
haus in Biebrich, gut
rentier ., su verk Ost. u.
U. 478 an d Taabl -B.
Haus , rabe der Taunus-

straße . abteilungsbalb . su
verk. Ost. unter K. 481
an den T aa 'vl.-Berla ».

nördl . Stadtteil , mit 8»
ti. 2-Zimmer -Wohnungen.
Laden , et . Hai . Stallgeb ..
12 500 Mk. Mieteingans,
für 185 »0» Mk. zu verk.
Ost, n . E 481 Taghl .-B.

32 Ruten Satten
a. d. Riederbersstratze zu
verk. Osterten u. 6 . 477
an den Taabl .-Verlag.

mit 200 □ «t . Weinkeller,
gr. Part .-Räume , geeisn.
für Fabrikation , m. Tor-
sahrt . gr. Hoi. zu verk.
Offerten unter M. 483
an den Taabl .-Verlag.

Hötsr
mit 80 Betten . Nähe
Wiesbadens , zu »erkauf.
Agenten verbeten . Ost.
unter M. 482 an den
Ta abl .-Verl ag.
Wegen Wegzug verk. m.Billa

in prima Laae . mit In¬
ventar . Osterten unter
u . 482 an den Ta sbl .-Bl.

(lifltLejijW ijten lon
Villa in gutem Badeort
zu verkaufen . Osterten u.
T. 482. T agbl.-Berlag
fftJmM obltlen-Naukli efuLe Î

Kleines Haus
mit Stallung zu kaufen
gesucht. Ost . unter L. 472
an den Taabl .-Verl
kleineres Haus

mit Garten ,u kaufen ge-
ucht. Schöne 4-Zimmer-
kvobn. wird in Tausch
gegeben. Osterten unter
M . 487 an den Tagbl .-
Verlaa .

üklPbtt
für ein Eaiä jnlt Dielewird
oder
100 000  _
unter L . S . 29 posllag.
Bad Em».
Wer leibt einem Braut¬

paar zur Anjchasfung
einer Aussteuer
12000  Mark

Etagen-Ma zu nett.
Tmier Str mit Garten.
[ **} ■ »eiund und ionnia:3X4 Zim .. mit Kucke u.
Bad uiw. Mindestkaufpr.
u6 000 Francs . Anfragen
u. L. 459  Taabl .-Verlag.

Kleines Hotel
oder Gastwirtschaft von
Fachmann zu kaufen oder
pachten gesucht. Gest.
Offerten unter A. 57 an
den T aabl .-Berlaa.

für Penston geeignet, ev.
bereits eingerichtet , mit

Schreiben m. Angabe der
Straße , der Hausnummer
u. des Preises unter
E. 48» Taabl .-Verlag,

Grundstück
bis 100 Ruten , Nähe der
Stadt od. naher Vorort,
zu kauf. gri . aeg. ev. Bar¬
auszahlung . Angeb. unter
Tel . 3972 u . 805 od. Ost.
u. ft. 483 Tagbl .-V-rlag.

500000 Mark
iofott »der später als Hypothek auf erst» . Rittergut
in Thüringen zu Bergrößerungs - u. Melioration »»» .

gesucht.
Ostetten nur von Selbstgebern u . D. 481 Tagbl -V.



Holzmann  & Co. 2
| Couli nstr . 8 » Tel. 2827

Kauf und Verka uf
von Villen , Woh n-

und Geschäftshäu sern . 1 d
Hotels , Pension en,

G esc h äften

Hypotheken - Finanzi erungen

Wiesbaden , Lulsensir . 3 , Ecke Wiltaelmsfr.
Ausführung aller Bank - und Börsen - Trasasaktionen.

Telesr . s HenssbanS . — T elephon 6556.

Schönes modernes
Herrenzimmer

wegen Platzmangel bill
»u verk. Händler verbet
Oii M 48S Taobl .-L

Ein ltür . Schrank.
1 Soia zu verk. Lamm.
Frankenstratze 21. &. 1 *•

Viilsn,Wohn- u.Geschäftshäuser, Hotels, Grundstücke, Hypotheken
Oepr.
1875*

i/illen,Wohn- u.Geschäftshäuser, noieis, urunosuicse,

J. Schottenfels&Co.

Etagenhäuser
Villen, Geschäftshäuser

in jeder Preislage' zu verkaufen.
Vermittlung für Käufer kostenlos.

Grundstücks -MarktG.m.b.H.
Schwalbaeher Straße 4. Tel. 5884.

Haus -Verkaus.
Sretzes Haus in Lansenfchwalbach, mit frei

werdender Wohnung , ca. 1 Morgen grobem Garten
und ca 200 Qmtr . freiem Werkstattsraum , zu verk.

Interessenten können das Gebäude einfeben und
erhalten im Geschäftsräume des Magistrats nähere
Auskunft. . „ , , „ , F251Magistrat Langenschmalvach

amm

Immobilien
■v 111*0 lüIUCKIldl
Für- Käufer kostenlos.

irijlnstr . 5S « • * *■*•* im - Fünf 6151

Theater »Kolonnade 88 2̂1 » F . 224.
Beratung in Bau - und Bfictangelejtenhgitew.

Villa
Herrschaft!., in schönem Garten , Nähe Kur¬
park gelegen, 8 Zim . u. Nebenraume , für
950 Mille zu verk. Inhaber zieht n. ausw

Holzmann Se  Cs.
Eoulinstratze 8. — Telephone 2827 u. 3959.

Prima Kapitalanlage!
An der Adolfsbohe . .

3!4 Mg . baureifes Vrlleirgelande
eineefriebict . zur Zeit als Garten angelegt , ertrags-
fühig. zu verkaufen . Preis : 80 000 Mk. vro Morgen.

Jmmobilien-Berkehrs-GeseNschaktm. d. S-,
Wilbelmstrahe 9._ . _

Einige gut erb. Anzuge,
chwarzer Eebrock-Anzus
slutawav . Weste, gestr.
f'oie. einige Palet , zu vk.
Sckliwka. KeNelbachstr. 4,
gn,d er Walkmühlstrahe.
Gut erb. dunkelgrüner

tzmemzuz
für mittelschlanke Figur,
bill. zu verk. Stghlmann.
Rbeinstrotze 107. 2. Anzy-
ieben 2—3 u. 7—8 Uhr.

Jünaliuas -Auzug.
gut erhalten . Er . 1.65. zu
verkaufen. Weber . Zieten-
rina 8. Htb. 2 !.

MW

Kassf und Miete
von GesehUtsb &usem

und TiUaa.

Kapital-Anisen
Fiaanzier«Eg*B

Hypotheken.

BWlfes VW MM< .VW11 1 - i . .. «.mfftliT
längs der Platter Strahe , vreiswert zu verkaufen.
Günstige Gelegenheit für Ansländer ! Offerten unt.
W. 5412 an den Tagbl .-Derla «._ F74

. Teleion eie

, of

Günstige Angebote
für Käufer und VerKäufer von Villen , Hotels,
Wohn - und Geschäftshäusern, Grundstücken.
Hypotheken Finanzierungen

Privat -Veri'äüfe j
llebensmittelgeschäftein
1 guter Lage verkauft
Manche, Lu senstr. 16, Stb.

KoUmBHIA Slllfl
mit grotz. off. u . geschloss. Veranden , vrachtv.
Garten , berrl . Zimmer , mir I» ? nn-n-Aus-
statt .. Zentralbeiz ., mehrere mod. Bade,im .,
fließ , warm . u. kalt . Wasser, Pakuum , zu
»erkaufen. Dieses mehrf Millionenobjett
stellt eine der schönsten u. komfortabelsten

Villen Wiesbadens vor.

Holzmann & Co.
Eoulinstratze 8. — Telephone 2827 u. 3959.

Sehrrenl .Geschäft.
Verkaufe weg. Veränd.

mein komplettes
Äeltentamffell

124  Per ?, fass), m. Stand-
vlatz. Eriord . 25 000 M.
S>ss u. M . 477 Taabl .-L

2 reinralsiae deutsche
Schäferhunds

4 Mon . alt . ru 1000 Mk.
der Hund »u verkauK-n.
Äntsverwalt Marrenboi

Brsne-sbeun
Deutsche^SchäfÄiindim

molisiai big. 2 Jahre a >t.
billig zu verkaufen . Nab.
Westendstrohe 8. 2. Hm.
3. Stock links.  —
Denticher Schäferhund.

11 Wock. alt . or . Stamm¬
baum . zu verkaufen.

Geister . Dotzheim,
Schwalbocker » trotze 1.
Einen reinrassig , ickott.
Schäferhund

selten schönes Tier , bat
preiswert abzugeben

A. Seibel . ^Michelsbera 22. Stb . 2.
Schsferbündin.

scbr wocks.. »u vk. Bürk.
Friedrickstratze 50. 2.  _

Sch. Hofhund (Schäfers
Hündin) billig . Sslmon.
Dotzheim. Wiesb . Str . 29

Echter Dobermann
hillig zu verk.
Pavvert . Öettrrch a. Rb .,

Rornerstratze 14.
Nrbpinscher-Rndchrn.

schw- rz mit rostbraun , kl.
u feinste Rassen. Hill, -u
verk. Rerostratze 39. 1 r

2 Hafen.
Javaner und Hermelin,
3 M . alt . m. ick. Stall zu
verk. Preis 150 Mk. An-
zus. Sonntag , von 10 ms
12 Ubr. Bosse. Weitzen-
bur gsiratze 3. 2 r._

Glucke mit 1« Kücken
billig zu verk. Schreiner,
Wiesb . Str . 79. Sonnenb.

Tauben
Hörbar verfch. Farben-
tauben . Kröpf .. Straster.
Pfautauben . 28 Hunde,
wie Blenbeim -Svanrel.
Vrime -Cbarles u. Rubv-
Svaniel sow. Mannheim.
Zwergloitze, schwarz, ^wri
i Dalmatin .. alle bochst-
vräm . bezw. oräm . Amt.,
verk. Febr . Wolfram „von
Efchenback-Stratze . links
der Sckiersiein er Strafte

2 eual. Kröpfer
„ . ein bepflanztes Elas-
Aauarium billig zu verk
o. Daris, Hirschgraben 4.

Granats -, .—
gut erb . u. Til6. Damen-
Ubr m. Armband zu
verk. Kov». Dotzheimer
Strotze 98._ __

Sommerhut , eleg., grötze
Form . saudfarb .. nicht ge¬
tragen . für ig. Dame zu
verk Ott . Wiesenstr 2. P
Braun . Sommermantel,

kost neu . zu vk. L. Schuck.
Stiitstratze 25. 1.

Komvl. Kückeu-Einr.
Eich., u. eine deutsche
Sckäferhün.diu , reinrass . u.
sehr wachsam, preiswert
zu verkaufen bei Herber.
Johannisberger Str . 9. ...

Kücheil-Einrlchtun,
hat zu verkaufen

Stumpf . ^ .4 Nbeingauer Strotze 4,
Hintcrb . Pa rt , lmks.

Kuchen-Wandbrett
zu vk. Bickia«. Eelsberg-
stratze 11.

Chaiselongue,
fast neu . iebr billig.

Tavezierer Bender.
Adlerstratze 66. Part.

Kludsessel
zwei neue , in Manchester,
zu verk. Eichner. Nieder-
waldstratze 8. Part , r

Marmor -Waschtisch.
2 Nachttische. Ttick und
.Koldlviegel zu vk. Mener.
Weberanste 37. 3 rechts.

Gut erb. Eisschrank
oreisw . zu vk. Schüttler
Dotzheimer Str . 112. P . 1

Feldgrauer
Entlastungs -Anzu«

u. Hüte zu verkaufen.
Werner.

Kniser-Fr iedr .-Ring 41.
Für Arbeiter geeignet.
Amerik. Feldbluse . mrt

Futter , schwarz gefärbt.
Stück zu 265 Mk. zu verk.

Glücklich.
Michelsberg 7. 1 rechts.
3 sehr kck. Dam .-Hemdeu.

Borderscklutz. von feinst.
Stoff mit breit . Hand'
stickereisattel zus. 530 Mk.
zu vk. Off. L. 483 T .-Vl

Fast n. Umstz-Korsett.
1 aebr . Eisickrank . 2ntz
Schulbank, div . Kleid .-
Stücke u. verschied, mehr
billig zu verk. Kramer.
AarMratze 19. 3.

Grobes Kleidergestell
zu verk. Marx . Luiien
strotze 26 Etb . 4.

V-etzgelei'MlMP
bestebend aus Maiolika-
ibeke mit Glasaufsatz.
Majolika -Erker -Einrichti;
zwei Glaswagen , zwe»
Schinkenichneidmaichinenl
Svieael Lütter . Gaskell..
Eisichrauk ui»»., tadellos
erhalten , zu verk Ver¬
mittler verb. Offert , unt.
B 181 Taabl .-Derlag

Ständer , wie neu. zu vk.
Derbe , Waterlaostratze 5,
♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ❖♦♦♦♦♦

| Kamin
<! in Nußbaum , mit
J; Kup'erhaube , meist-
j | bietend z. verkaufen.
!! Hot .l Quisisana.
!I Zu erfragen beim

Portier.

Gebr., gut erü. ,Herd
(110X70 cm) billig zu
verk. Reichardt , Blucher-
stratze 35. 1._

Schneider-Dügeloken,
zum Kochen eingerichtet,
ein Herd (1.45X0.75) . ,to=
wie kleinere Herde billigst

Wevand.
Latbrinoer Strotze 28.BipneS Kunst-Sch'-itede»8 läuder , dreiseckig, je

2 m lang, l,50 m hoch,
geeign. als Brüstungsgitter
od. Grufteinsriedrgung zu
verkaufen. Zeichnung zur
Bersügung.
Adam Zubrod,

Kunstschlosser
Eronderg im Taunns.

t N. neue Dameu-Hald-
schube u . .Knaben -Schnür-
schube (371. Kittel für
Frifeure zu verk. Wiener.
Saalaalle 40. 2,

1 D. fast neue Kinder»
Stiefel , Motzarb .. Werke
Grötze 36 bis 37. Hock-
schaft. weil zu klein, zu
verk. bei Trebns . Moritz-
stratze 8. Htb. 2.

Wche bpMllenflkW
2mal getr ., Grötze 38. u.
Strobb '.it f. Backfisch. fast
neu. bill . zu verk. Kittel.
Herderstrotze 22. 1.

M!
Hochelea. sandf. Boile-

Kleid mit Haudbobllaum
lGr 44—461 vrw . su vk.
Fautt . Kellerstratze 14. 3^

Hellgr. Frotttz-Kleid
panz neu. umstandebolber-
billig ah tter!. Habicht. ,
Keorg-Auaust-Strahe 6. _ >

Gut erb. Mädchenll.
für 12—14iäbr . zu verk. .
Hoffmann . r̂leingasfe 11.

KAsibiiiGsM
wie neu, sehr gut . System,
preiswert zu verk. Witz.
Nerotal 10. 1.  _

Schreibmaschine
Gasbadeofen m. Zkmmer-
deiz. u. Wanne , gut erb .,
vk. Werz. Kooellenstr . 16.

Reaistrier -Kasse
.National " zu verkaufen

Heinrich Gerb«
_ in Alzey._
Kovierurelle u. 3.5 qm
'roblgesl .. 1 mm st., vk.
'inte rmeuer . Sedaustr . 2

Mit
mittl Grötze. zu verk.

Fritz Darmttadt.
Bismorckrina 33. T. 2558,

KafkeRiärMk.
mittelgrotz . preiswert zu
verlausen bei Ha«rn.
Rüdeshermer Strahe 20.
Büro im Hof.— -

Gröberer Handkoffer
zu verkaufen . Mikulch.
veberbera >7. 2.

Eismaschine
3—4 Ltr . entb.. fast neu.

1 Waschaarn .. chov».u.
rotes Dekor, mit Eimer
zu verkaufen bei « euer.
Wilbelminenstratze 45
Kl. Eismaschine

1selbsttätig ) vrw . »u verk
Hetz. Luisenp la tz 4. 3.

Buttermaschine.
2 Ltr ., Bügeleisen mit
2 Stählen . Zylinderbut
zu vk. Ott . Wiesenstr. 2,

Rasenmabmaschine .
(Brills Reform ) , wenig
gebraucht , für 500 Mk, zu
verk. Arnold . Jobannis-
beraer Str . 1. P ., 9—10,

Messingrohr-
Garnitur

mit Träger und Glas¬
platten . für Schauienster.
sowie ein Bürostuhl , wie
neu. u. ein Klamerttuhl
billigst abzugeben bei
Douecker. Dotzb. Str . 41.
Mittelbau.  _
3 Sasarme (Loras ) bill.

Klee. Emier Strabe 60, %

etwa 10 Mon . alt , tadel¬
los im Stand , heutiger
Herstellungs - Wert etwa
19 000 Mk.. f. 14 000 Mk.
zu verk. Anfragen ant Meier,Lui sciAr"verkaufen 10 StuckOU uuiuumi viuu
Doppelfenster

1.38 breit u. 2,40 doch,
daselbst auch ein eiserner
Ofen. Zu erfragen im
Taabl .-Berlag. _J 3
Mehr ,^ ebr schöne Fenster

(Glasmalerei ) , bunt , in
Blei gefotzt, zu verk.

Gino, Biebruh.
Bleichstratze 23 l . Stock.
Bulgare bat etwa 50 Gr.

ktzkn Wkiöl
Äft « « #- . ,
Hnffmannstr . 16. 1.

Sattel u. Zügel
zu verkaufen bei Duv»e,
Rerota ! 14. Part.
Sfarf.Handwagen
zu verkaufen.
Rheinische Oel- u. Fett-

Zentrale Wiesbaden.
Adelbeidstr . 10. T. 3305.

Für Liebhaber
Originalität!

Rust Pinscker. 40 Zmtr.
bock, lonabaar .. veinlickst
stubenrein . Umstände b
in gute Hände preiswert
abznaeben Soalgsste 16
Hinterst. Port , l beute
Sonntag von 10——2_Uhr,

Junge Rattenfänger
z„ vk. Dupre. Nerotal 14.
Parterre.  -

Kücken zu verkaufen.
Enbers . Fifcherstratze 4. I

Mädchenklerdee
für 7—12iäbt .. Knaben-
Fackett für 14iäbr . , u vk.
ge übte. Wcstendstr. 12 2

Wäsche. Blusen . Schub«
v. 8jäbr . Knaben , Herren¬
schube (42) zu vk. Jemer.
Geisbergstratze 22. 2.

2 MMmzWS-M-My

Cellos
autes altes Meister -In¬
strument . ungünstig . Ver¬
hältnisse halber zu verk
Anfragen unter Beifüg,
von Rücknorto u. A. 59
an den Taabl .-Berlaa.

Enal . Tennisschläger
zu verkaufen.

MLUnaer.
' ' Sir . 20. P . r

für 8—10i.. 1 «rauer , u.
weitz-lckwar» gestreift, m.
Motroienkraaeu . einmal
aetraa . zu vk. Bomber «.
Adlerstratze 19. 3 rechts.

tadellos erbalt ., ru verk.
Liier. Adolisallee 34.

Fabrilgelände
in Wiesbaden , 3469 mit neu erbautem Fabrikgebäude,
Pförtnerhaus mit 5-Zimmer-Wohnung, Kesselhaus mit Dampf¬
kessel, Seitenbau und Nebengebäude, mit Ankleide- und Wasch¬
räumen, getrennt für männl. und weibl. Arbeiter, mit drei großen
Autogaragen und 200 qm großem Glasdach, günstig zu verkaufen.

Arbeitsfläche 840 qm , für sämtliche Gewerbe geeignet.
Gefl. Off., nur von Selbstreflektanten , unter W . 481 an Tagbl .-Verl.

Schlafzimmer
Eick., neu. ot.  Scbreiner-
arbeit . »y verkaufen.

Heinrich Schäker.
Sti ft stro.tze,' 12 _

1 Schlaszrm. m. 2 Bett.
für 4000 Mk. ru vk. Dörr
Helenenstratze 24. 1 l.

'N -itzb.-poll̂ ettftelle
mit Sorungr . zu vk. Spitz.
Westendttratze t8 . 2.

Kinderbett , wein. Hotz.
komplett, iebr gut erhalt ..
1 Schüservult . 1 Tisch.
2 kl. Stühle (Fabrikat
Rätber ) orw Relnmann.
Sckwalbacker Str . 14. 1

Babykörbchen
auterbalten . r» verk.

Stroh.
Emier Str . 69. Gib.

~Xl  Büfett , o als ElS-
ickrank oerwendb.. schönes
Erkergestell. Kunstschm.-
Arb .. Kind.-Krankenwag.
n. Grabstein -Eininss.. rot.
Sandstein , billig zu verk.
2 «ck. 8ranlenitr«tze 1ö.

Ein gut erhaltener
Kasten« «gen

zu verkanten.Krohmmm».
Oranienstratze 49. Hth. 1.

Brennab.-Kinderwagen.
wie neu. ru vk. Jordan.
Nerostratze... 27. 3 r.

Kiader-Liegewagen
last neu. zu verkamen.

Fritz.
Steitzgoste 12. 1 r.

Gut erhaltener
Kindrr-Liegewggrn

weitz) umstöndebalb .^
rillig zu verk,
bei R Lan «.
stratze  34.

.. lb > br
verkaufen. Räb.

Adelheid

Euterhaltener
Kinder« «qerr

(Naetber ) . 1 Paar neue
sckwarzieidene Ballschube
(Gr . 37) für 200 Mk.. u.
I Paar weitze rast neue
Sckiibe (Gr . 36—37) für
150 Mk. ru verk. Boehm
Büdesheimer Str . 40 1

Fahrrad
wie neu . zu verk. Frohn.
Dlücb erltratze 6. 2 r.

Gutes Fahrrad
zu verk. bei Wiederttem
Orau1en1tMe ^ 10,,._ Std.
Fast neu. Mädchen-Rad

billig i'ü " verk. Schmidt.Dreiw eidenstratze 2. Sout

Grasnutz , an Platter u.
Sovbienstr . zu vk. Seutz.
Jobaiinisberger Str . 9. 1
f HSn dler-Ber kSufe j
” Neue und

getrag . Anzüge
sowie Fracks. Smokings.
Gebröcke. Eutaw .. Ueber-
zieber. Schlüpfer , schw. u.
aestr. Holen oreisw . ab-
zug. i alle Arten Herrew-
Kleider w. auaekaun.

Steimann
Rauentboler Stratze 7.
hinter der Ringkirche. ..

Eicken-Etzz immer
umzugshalb . iof. »u verk.
Ba uer. B lLcherstrakê L.

Roter Pltrch -Diwan.
eii. Kinderbett , Bertiko.
Rolloult , Ebaiiel . Ers-
schrank. Kleiderschranke.
1- u. 2tür . Kom.. 6 egale
Robrstüble . Schreibtischm
Sestel. Bilder u. Spiegel
wegen Platzmangel auy.
billig abzug. Schorndorl.
Helenenstratze 29. Part.

Auto!
Adler . 29/50. eleganter
y-Sitzer - Personenwagen.
Limoustnen-Äufsatz. offen
u gesch losten zu fahren,
neu lack., orima Bereif .,
preiswert »u ^verk.Vb. Schur,dt.

Gneisenaustratze Z»Kleinauto
7/17 ? 8., Adler . Boots-
form. mii amerik . Verd^
2 Sitze u. Notsttz. Conti-
felcen uiw.. zu verk. Off.
,i D. 483 Taabl -Verlas.

.Geschäft , in flott . Äetriev,
"gute Artilet , -u verkausen.

Zur Uebernahme Mt . . 00 000.— nötig.
O . F.nge ’, Adot stratze  7.

Fädrrkations

1Bjkdmml-Wge!{%m\
im Auftrag billig zu verkaufen.

Krämer, Auktionator, Neugaffe 2L
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Zwei erMl . deutsche Schäferhunde
(ra >;knrrin ), mit vrima Stammbaum , 5 Monate alt,
Umstande halber sehr vreiswert zu verkaufen . Näh.

Schüflein, obere Weberggsie 56, Parterre.

Schlafzimmer
elegant , weih, mit Doppelbett , Sviegelschrank, Wasch
kommode. Frisiertoilette , Nachttisch usw., zu ver¬
kaufen. (Nicht an £>änbterH Anzuseben vorm, von
11—1 Uhr und nachmittags 4—6 Uhr bei
__ Münchmever, Nerobergstcaße 22, 1.

Motorrad F . N.
2 Gänge , Leerlauf , tadellos erhalten , zu v«st . Näh.
bei Schmidt, Schiersteiner Landstrage 2, Endstationder Linie 5.

31- 85  PS. W -WlIW
mit Benz-Maschine, Svort -Kacosserie, Conti -Felgen,
tadelloser Gänger , fahrbereit , vreiswert zu verkaufen.
Anzuseben bei Wilhelm Weih. Rbeinstraße SO. 3.

f ~ kWszchlhS
H w  ä
Mauthe . Luilenstr. l6 .Stb.2.
Meschast , HänHe g e ch,
iv kaust Oif.l..47;>Tbg!.-B.

^ GutgehendesLiöllrniüilvürerL-HeschSst
gegen bar zu kaufen ge¬
sucht. Offert , u. B . 475
an den Taa bl.-Berlag.

kirchliche
kWDeMW?

wie bolzfiguren . Reliefs.
Monstranzen . Kelche und
Taufgeräte . Paramente.
Oelgemälde , aus Holz ge¬
malt . sowie alle frühe
Arbeiten in Holz. Elsen-
bein, Marmor . Metalle
usw.. gegen gute Bezahl,
sei . Off. an I . Fleischer,
Mainz . Carmeliterstr . 7,
neben Earmeliter -Klosier

Elegante
Me-l'KMsilW

2ch!eMhemü-Perlen
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. H. 173
an den Taa bl. -Nerlaa.

Silber-
EeAenstandr mutt zu
höchsten Preisen. 608
E . Struck, . Goldschmied,

Dtichelsderz 14. Tel.
Ent erh. Svort -Anzirg

zu kaufen gesucht. Oft . u.
E. 18.1 an.den Tagbl -Bl

Speszial-
'Msafsigpr^

Micheleber? 7, 1.
| kauft u. zahlt den
Ihöchsten Wert für

Fra,cSs . -- Anzüge
| Gehreck - s,i Smsking - ,,
Cutaway « „

| Sakko « ,,
jusw , wie auch für

•MSUtiSr - Kleider
in jeder Art. Bei
groß.Post, komme Mj

WG auch n. auswär s.

Kleider
EiW.« k!

Deckbetten Krsien. Gard
Decken. G-'ld- u. Si ber-
sachrn. Zahnaebisie Aui-
stellisch.. Bestecke. Leucht
usw. kaust z« den höchst.
Tanesvreifti , D. Sivner
Riehlstrahe II
Telephon 4878.

Suche 8—9 m Kokas¬
oder Trvvichläufer . ge¬
eignet für Kucke. Händler
verbeten . Preisangeb . an
W. Rother . Karlstr . 30
1. Stock.
Z,ch!e Hohen Preis kür
Schreibmaschine

Schroll»« ahl
Kirchgasse !9. Tel . 554.
Schreibmaschine

zu kausen gesucht
Sulzberger,

Adelheidstraße 75. T. 772,
Wand-Gas-
bade-Lfen

noch guterbalt .. zu kaufen
gesucht. Off. mit Preis
u Ö. 48S Taabl .-Verlag.

Noten
für Eefang . Schubert
Schumann . Concone usw.
gebr., zu kausen gesucht.
Offerten unter I . 488 an
Len Taabl .-Verlag.

ftrftck gevilückt)
Kilo M . 26—

kauft
Adler-Apotheke

Kirckaakse 40.

Wäsche
kauft höchstzahiend

S . B . SIpper
Oranienstralie 23

Tel . 3471.

5fl. « e
für kl. Caf gesucht.

Hoch
Dvtzheimer Str . 108,1 r.

Herrschafts-
Möbel

aller Art für Pensions-
zwecke. sowie ein

Stutzflügel
oder Piano

zu kausen gesucht. Off. u.
T. 483 Taabl .-Verlag.

Kl. Flüge!
oder Piano

möglichst besi. Marke , »u
kaufen gesucht. Preis -Oft
unter S . 483 an den
Taabl .-Derlag.

Gut erh. Schlagzeug
o. Iazzl . zu kaufen ge¬
sucht. Näh . Klgvver . Tanz¬
lehrer . Kl . SLwalbacher
Straße 10.

Speise-, Schlaf-
Zilnmer

desgl . Küche, sowie einz.
gut erhaltene Sachen zu
kaufen gesucht aus Priv .-
Hand. Ausf . Preisoff . an

B. Barbe,
Karlsir aße 24.

öbel
für 2 Zimmer u . Küche.
2 Betten und Deckbetten
zu kauten gesucht. Off. u.
S . 402 an den Taabl .-D.

Piano oder Flügel
zu kaufen gesucht.
Ludwig Flick. Eltville.

Tel . 148.
Kut erh. rii . Kinderbett

m. Matr . ges. Angeb an
Klein. Bülowstraße 5. 2.

Gut erb. Kinderbett
aus Privothand zu kauf,
gesucht. Geil . Offerten u.
T 480 an den Tag bl.-B l.
Gut erb. Chalselongu«

zu kaufen ges. Angeb . mit
Preis u. O. 478 T.-B erl.
Grober Kleiderschrank

Ltürig . zu kaufen gesucht.
Grüninger . Biebrrch am
Rbein . Feldbergstraße 7.

Spiegel
für Eeschäftszwccke zu
kaufen geiuckt. Off . an

E. Nrubaus Söhne,
Taunusstraße 6.

Eut erhaltener groger
Koffer ^

zu kaufen gesucht. Oft . u.
S . 473 Toadl .-Berlag.

Wfftzs Hanls
zu kaufen gesucht. Ost. u.
G. 477 an den Tagbl .-Bl

Babykorb.
gebr.. zu kaufen gesucht.

Zimmermann,
AdelHe id straße 57.

Tucke,
Klaupwagen , mit u. ohne
Verdeck. Grammophone u
Platten u. Kleiderickrank
zu kaufen. Frau Betrl.
Plotter Strafte 48.

Sch. Gasznglamve
zu kaufen gesucht. Johann
Ott . Wieienstraße 2.

Gut erhaltener
Kinderwagen

zu kaufen gesucht. Ange¬
bote an Dr . Raßbach,
Adolfsallee 20.

Puppenwagen.
ev. mit Puvve . zu kaufen
gesucht. Offerten unter
S . 470 an den Taabl -Nl.

Klavvwagen , Gestelle
u. Räder in jed. Zustand
kauft Lenz. Rauenthaler
Straße 8. Stb.  Par t , r.

ltür . Eisschrank
zu kaufen ges. Markloff,
Hock si üttenftraße 14

Eine Knochenmühle,
nicht zu groß, wird sofort
gesucht. Fräulein Thal.
Dambacktal 43. 1

Hobelbank
gut erhalten , zu kausen
gesucht. Ost. mit Preis¬
angabe an Wilh . Bogler,
Dlückerplatz 4.Kitzbasmanne
gebraucht u.* gut erbalt .,
zu kaufen gesucht. Ang.
u. D. 460 Taobl .-Verla ».

Badeofen
u. Wanne . Guß. emaill .,
zu kausen gesucht. Becker.
Bertramstraße 25.

Grober Zim.-Kasostn
gesucht. Schriftl . Angeb
5' orktiq. Tbeodorenstr, 5

Bretter,
10—15 qm. gebr., zu kauf,
gesucht. Döring , Sonnen¬
der ger Strotze 88.

Achtung H
Der Weg zu mir lohnt
sich' Zahle Len höchsten
Breis für Akt - Messing.
Blei . Kuvker Zink. Zinn.
Esten. Lumoen. Flaschen.
Pavicr . Felle . Tuckabsälle
und Keichärtsbücker unter
Garantie z. Einstcmvfen
Bestell, w. vromvt akgeü.

P. Preis
Frankenstr 15. Tel . 391.3

Alle gangbaren
Slawen, sewtte.
fnsSete Stils« ca

Bücher. Hefte. Alteisen
Metalle u. sonstiges Alt¬
material kauft stets .zu
zeitgemäßen Preis . Still.
Bliickefttr 3. Tel . 8858.

Papier, Felle
Metalle

tauft höchstzahled
S. Sipper

Oranienstraße 23.
relehhon 347 l.

Flaschen
aller Art werden ru hob
Preisen angekauft.

S . Still.
Schwalbacher Straße 61

Televbon 1882.
Bestelluna cn w. abg ebolt

Sektkorke kaust
zu Hohem Preis.

Still . Blllcherftr. 3.
Tel . 6058.

W!ek. ziÄ-N.
Ht tnOr, alte Mn.
Zink-Badewannen . Zim¬
mer- n. Badeöfen kauft
zu höchst Pr . D. Sipper.
Riehlstrahe _ll ._ SeL _4878.
Alte Zeitungen

Kilo 4 Mk..
alte Akten. Bücher. Hefte
zum Einsiamofen Kilo
3 Mk.. fow. Eilen . Lumv.
Flaichen. Metall kauft
Miste r. Mauer ». 18. H. 1.

Jedes Quantum
brauchbare

kauft stets m höchstem
Taaessreife

Flaichenhandlftn«

Eugen Klein
Roonstr 4.

Televbon 5173.
Lagern Vorckstraße 7.

Bestellungen w. abaebolt.

Achtung
beim Umzug!

Speicher-. Keller - Mans .-
Kram kauft Mitter.

Mauercaste 18. Stb . 1.

ni  snWSelkg
zu kaufen aesuckt.

Lrck. Kavvn » 3..
Bauaesckäst

Idste i!, im Taunns.
UMMMIeiWre
kauft stets zu höchsten Pr.

A. Kortin «.
Grobe Burastraste 8. 3.
_ kein Laden._

Hanfe -i§Fadimann
ch emarktschreierische Reklame Platin , Gold -u.
Silbersadi, , Keifen , Ringe , Bestedte,
Sduniidtsadi, , Zatan ^ ebisse , Dublee
und dergl . gewissenhaft u . zu kon-
wie bekannt ® kurrenz os hoh. Preisen.
io!d- mi  Süberschmiede-WErksiatiM. Schäfiein

Obere Webergasse 66. (Christi . Firma ). Tel. 1506.
Bitte genau «nk Hansnumm r zu achten.

Achtung! Ankaufstelle!
Kaufe herrschaftliche Kleider jeder Art , Herren-
Kleidung (höbe Bezahlung ), sowie auch Schuhe,
Wäsche, Pfandscheine jeder Art . sowie Gold- und

Silbergegenstände und Zabng 'bisie.
Zahle die höchsten Tagespreise!

M. Minski.
24 Hirschgraben 24

gegenüber obere Wcbergafse.

^ WlllW  1
Maluaser

Pädagogium
Mainz

Kaiser -Frledrichstr . 25.
Borbild , für Eins., 06 .»
Iek.,Prim . u.Abit., auchf.
Damen u. Bolksschüter.
Herbst 21 bestanden alle,
Ostern 22 alle, außer I
Schüler, das Reichsver»
bandsexam. (früh.Gnj .),
3 früh. Prüf . best, jämtl.
Schüler.

Volhsschfiler
erlangt , nach kaum eins.
Borb. d. Eini. und die
Obersekundareise. Emir,
se rzeit. Bericht srei.
Sprechzeit Dieth. von
Jsenburgstr. 13' /,„ l Sk.
12 —2, 6—7*/a Uhr.
Fernruf 3173. F 147

Unterricht
Deutsch. Franz .. Englisch.
Math . u. Naturwiüensch..
erteilt iunaer Professor.
Off : u. 3 477 Taabl -P.

Geb. junge Dame
(Französin ) erteilt Unter¬
richt. Ofterten u. S . 478
an den Tagbl .-Verlaa.

Englisch!
unterrichtet in Englisch.
Adr. : Miß Davies . Pens.
Winter . Sonnenbera . Str.

Welcher Frauzose(rn)
erteilt jungem Deutschen
(fortgeschrittenem ) stanz.
Unterricht ? Ofttrten unt.
S . 478 Taabl .-Derlaa.

Framös . Unterricht w.
erteilt Blumenstr . 10.

Kaustnännisch«
Privatschnle

von

Emil Straus

Französischer
Student

sucht junge sympathische
Dame zum Austausch der
französischen und der
deutschen Sprache. Oft.
unter S . 477 an den
Tagbl .-Verlaa.

» K« ch
der etwas Deutsch spricht,
wünscht eine jg. Dame
frei am Abend zw. Kon-
verlation kennen zu lern.
Offerten unter F. 474 an
den Taabl .-Derlaa.

Wzr lifliiäölin
wünscht zum Konversat .-
Austauich u. zur Gesell¬
schaft junges deutsches
Mädchen oder jg. deutsche
Dame , die nachm, frei ist.
Offerten unter S. 482 an
den Tagbl .-Berloa.

ieune etrsnier desin
legons frangaises . R^ponse
ä fetranger D. 473 , Tag¬

blatt -Verlag.

[M\m*  GWhW
Porten !, mit ca. 60 Mk.

vom Markt bis Herrn-
miible verl . Abzug, «egen
Belohn . Fundbüro . _

Entlaufen
Deutscher Schäferhund,

schwarzer Satel . gelbe
Pfoten , siockbaarig. Name
»Nero . Gute Belohnung
Alwinenstraße 12.

MiMl
am Donnerstag vorm,
ein Weißer Sommer -Rock
von Kaiser -Friedr .-Platz
bis Langaasie . Wiederbr.
erkält 300 Mk. Belohn,
bei I . Stadler , Keller¬
straße 14.

Wo bietet sich älterem
Zahntechniker >

Eelegeicheit zur overat.
Ausbildung ? Ofterten u.
W. 48« Taabl .-Bcrlag . '

Which kind
and generous lady wouid
give assistance to an
elderly unma' ried lady,
got into misery through
illness. Apply to E. 8.
at Frau Web,r's, Glauchau
Sachsen), Färberstr . 15.
Jo ng German gentitwsman

would like to enter English
family au pair ; highly
edu' ated, would supervise

children’s studies etc.
Personal English and Ger¬
man references. Apply to
Frau Geheimrat Altdorfer,

Taunusstraße 87, I.
Für ein 5i. Mädchen

MlgW WW
bei guten Leuten gesucht.
Offerten mit Vreisang.
u. W. 47» Taabl .-Berlag.
Mutter u. Sohn , erstere

in Wirtschaft und Küche
vollkommen, letzt. Land¬
wirt (beste Zeugnisie ) .
suchen selbständige

Werwaltung
von Landhaus oder klein.
Besttz. Oft . u. L. 488 an
den Tasbl .-Beriaa.M:inmi
ijäbr . Mädchen in liebe¬
volle Pfleae bei ange-
mesiener Bezahlung ? An¬
gebote unter 8 . 464 an
den Taablatt -Berlag erd.

Schneiderin
empf. sich im Anfert . eins,
wie eleg. Damengard in
«. auß . dem Hause. Näh.
BLlvwstraße 4. 3.

HWk

nimmt noch Kundschaft~ ' ‘ ir. r t.n, Markt str aß«
Anfert . von Klnsert . von Kleidern,

Röcken, Blusen , a. Nah-
arb . w. b. angefert . Oft.
u.  U . 483 Taabl .-Berlag.

PWUMMM
empf. sich im Anfertigen
von Straßenkleitz .. Kost,
u. Mänteln , im Hause.
Garantie für Sitz und
Verarbeit . M . Geiselhark.
D >̂«,f,eimer Straße 63.

MsWmesl
Herr wünscht an

Jagd
teilzunehmen . Offert , u.
S. 471 an den Taabl .-V.

Dame
Ende 30, mit eleg. Häus¬
lichkeit. bietet fein geh.
Ausländerin , die längere
Zeit in Wiesbaden leben
möchte, bebagl . Seim und
GeseMch. Volle Pension.
Zu erfragen int Tagdl .-
Verlag. _ Jt

EegenlöM.MM Kur
weilende Damen und
Herren der ersten Gesell¬
schaftskreise beauftragten
mich, vassende Barsten

zisrSs Ehe
zu suchen.

FriniL. W KM.
Größtes internationales

Ebe-Bermittlungs-
Lnstitut am Plätze.

Luisenstraße 22. 1. Stock
Telephon 1599.

Fräulein . 22 Jahre,
fesch, lieb , treu u. gut,
aebild .. natttr - u. kuMl..
bübfck. mittelgroß , kein
Vermögen , aber sehr se-
fchäftstüchtia . iuckt treuen
Herrn kennen ru lernen
zwecks Ehe . möglichst gut¬
situiert . Oft . mit Bild u.
« . 477 Tggbl,  '

Geb. Dame . Ende 20.
febr musikalisch, wünschtHeirat
mit ernstem, .^ , „ ckWmemusMßsMu
unabbäng . Herrn . Briefe
u . F . 475 Taabl .-Perla «.

Ausrichtiges
ßeilsisßkslllh!

Eebild . Witwe . 46 I.
alt . ohne Anhang , bedeut,
jünger ausieh .. gesund u.
kräftig , sehr tückti« im
Haushalt , w. mit Herrn
entsvreck Alters , u. gut.
Auskommen zwecks Sest.
bekannt ru w. Suchende
bat 26 Jahre in denkbar
bester Ebe gelebt u. m..
da ste nur glückliche Ebe
gekannt bat . wieder in
glücklichen § best. treten.
Ana . womöal . mit Bild.
» T. 475 Tanü ' .-VeriNL

Wirwe, 51 Jahre.
soari . u. tücht. rm Haus¬
halt . wünscht sol. Mann
k. zu lernen »w. Heirat.
Oft . u. S . 478 Tagdl .-Vl.

best . Fahre . Vermög.
u d laufendem gutes
Einkommen, wünscht
Heirat m . lieben Mädel
Vermögen oder Aus¬
steuer nicht nötig , nur
Bildofferte die sofort
zurück falls nicht zu».
Offerten unterS .474
an den Tagbl .-Verlag.
Diskret gegen Diskret.

Mehrere hier zur Kur
weilende Damen verjch.
Konf.. im Alter v. 19 vis
50 J .i mit groß. Bermög ..
beauftragen mich.

zwecks Heirat
vasi. Gatten zu suchen.

Frau Ella Tischler.
Wiesbaden.

Erabenstr . 2. 2. Tel . 3973.

I

Beamter
Ans 40. w. Fräulein ob.
Witwe rw. HO—40 I .. a.
autbürgerl . Familie »w.
Heirat kennen ru lernen.
Etwas Dermög. erw . Oft.
u. K. 479 an d. Taabl .-N.

Kaufmann
in Lebensstell .. »enstons-
bereckit.. 55 Jahre , evana..
alleinsteb .. 150 000 Mark
Eink .. w. reiche Seiurt
mit alleinst . Dame . Oft.
u. F . W. 4188 an Rudolf
M - sie. Wiesbaden . F141

Junger Mann
34 I alt . noch jugendl.
Estckein .. esttklasi. Hotel-
Fachmann , der englisch.,
stan ».. Holland, und ital.
Sprache mächtig wünscht
die Bekanntschaft einer
lieben u. netten j . Dame,
im Alter von 25- 35 I ..
zwecks Heirat . Einheirat
nickt ausaefchlosien. Off.
mit Bild unter 55. 4SI
an den Taabl .-Verlag._ aabl .-Verl
Haus Verwalter X Heirat

m. ged. Sri . o. Wwe^ 30
b. 45 I . Oft . E. 482 T- B.

Dame
Mitte 40. a . g. Fam .. sehr
büusl . u. geschäftstüchtig,
mit schön. Heim. n. un-
vermög .. w. »ebild .. gut¬
situierten Herrn kenn, zu
lern , zwecks Heirat . Geft.
Zuschr. u. H. 483 T .-Verl.

Durch das Ableben der Frau

Marie Schräder , Langgasse 5
erleidet das Spezial -Putzgeschäft keine Unterbrechung;
dieses wird in der bisherigen Weise fortgeführt unter
Mitleitung langjähriger erster Kräfte Wir bitten das
der Verblichenen in so reichem Maße geschenkte Ver¬
trauen auch auf uns gütigst übertragen zu wollen.
Fritz Schräder — Elfriede Schräder.

IMtrogHfil
Ecke Moritzstraxe.

Am 1. Juli beginne«
neue Kurse.

Dame atlemande
donne des lefons d’alle-
mand. Off. s. J. 481

Tagblatt -Verlag.

Offeriere

Schlafzimmer, Küchen, Finrteilstten, Mstailhetten
Korb-, Einzel- und Dekorationsmöbel etc.

in feinsten Ausführungen
:: zu billigsten Preisen , si

1. Wolf«Möbelhaus
Laden und L Etage.

FriedrichstraQe 41. Gegr. 1891. Telephon 458.

i
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Weit unter dem heutigen Tagespreis
lioforo ich

Schlafzimmer , Speise - u . Herrenzimmer
__ — — mmmt ■ m n +Tf -M T\ A

vornehme
aparte Modelle

Kiichen -Einrichtungen in Weiß und Pitchpine natnr poliert,
rund gebaut.

|gn . Rosenkranz , WIESBADEN , Blüdierplatz 3.
Vorträge

im Caale Nheinstratze K4, von Frau Missionarin
Wemme , Sonntag , den 24. Juni , abends 8' / , Uhr:

Wie geschieht die Auferstehung?
Wa» ist die Seele ? Ist Spiritismus möglich?

Eintritt frei ! Hör « di« Wahrheit l

p■ niedergelassen.
Karl Rossel

| Spreebit . 8—1 n. 8—7. WörthstraBe 28,2.

Habe mich hier als

Dentist

Bade -Einrichtungen
Familien *Gasherde

liefert und montiert

H. Ruwedel
Inftallationsgeschäst , Adlerstr . S. Tel . «021.

GARDINEN
Stares , Tülle

Miras- Garnituren
Etamine eie,

in vorzüglicher Qualität

17 >ihnn ^ <lnn werden emailliert ichnell und preiswert.
r «IIM I Hugo Bin d, Herrngartenstr- 8. Telephon 481.

_VertheU na
Sächsisch . Cardinen -Fabriken

RICHARD HERWEGH
S Tel. 6164

% 25ier5.80
iM gute Worin «er Apostelbräo , ab heute Im

„Weißen Höss’l"
Klelchstr . 84. _

Srhützenholstraße 18 Telephon 8722
empfliebit sich im Aus- und Einladen von Waggons,

Stadt - und Fernfahrten ._ *■_£

Whisky
nan 'a Black & White vomBuchanan '-

General - Depot Köln.
Vertreter kommt nächste Woche nach Wiesbaden.

Vorherige Eilanfragen an *
Allred Cohn , Köln

Richard -Wagner -Straße 24. F141

Trauringe
Dukatengold 800 gestampoit
18 kan . Gold 750 „
14 kan . Gold 585 n

Ikar.Bold 333 gestimpslti. !I3.- in

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

IC Kirchgasse 70
Tal . £188. 663

FlAksMer Note
ein»
nFahre —

brs zweimal na ,
furi , Übernehme St
guter , saure Ladung.

Lllenbo»cng" ^ W . SSL».

Zurückgekehrt
Prof.Dr.meiToston
Wilhelms! ' . 31. Vt 10- V» 12-

Gesehäfts-Sröffoing.
Eröffnen mit dem Heutigen im Hause

22 fteugasse 22, JCoJ?.
eine Bügel - , Reparatur - , Reisiigungs - und Kunststspfanstalt
größeren Stils für Herren - und Damen - Garderoben und bitten
die Einwohnerschaft von Wiesbaden und Umgegend um . geneigten
Zuspruch . Es wird unser Bestreben sein, jeden Kunden zufriedenzu
«teilen bei billiger Berechnung.

Hochachtungsvoll
Helene Krämer& Co., Tel. 387(1

Größtes Unternehmen am Platze.

Ouvertüre d’Hlfaire.
Nous ouvrons aujourd ’hui

22 Neugasse 22, cour p.
un atelier de plus grand sty e pöur repa ?ser, röparer , nettoyer et repriser
»toppage vötemeat de Me-sieurs et Dames et prieons les habitants de
Wiesbaden et environs de vouloir bien s’en senir . Nous nou» efforcerons
de donner saiisfaction ä chaque Client. Priv moderös.

Recevez nos salutations distinguöes
Helene Krämer&Cie., T616ph. 3870.

La plus grande enterpise de la ville.

Wichtig
wenn Sie sparen wollen.
Infolge der Orranisation unserer Betriebe

bieten wir Ihnen nicht nur <üe aus ersten Quellen
bezogenen Herren - Stoffe snm äußerst vor¬
teilhaften Preise »um Kauf an, Bondern wir geben
Ihnen in unserer Abteilung Herren - Maß-
bekle 'dung gleichzeitig Gelegenheit, den Stoff
bei Verwendung von nur prima Zutaten und
unter unserer Garantie für einen guten ,Sitz zu
sehr mäßigen Preisen verarbeiten zu lassen.
Daboi sei noch besonders bemerkt , daß ein
Stoff kauf in keiner Welse zu e ner Verarbeitung

. in unserer Spezialabteilung verpflichtet
Empfehlen rechtzeitige Bestellung ln
Herbst - and Wlnterkleidanj.

Zwangloser Besuch erbeten.

Ewald Wenzel , ?;E:
G oft - nnd Kieinverhauf

von Herren - Stoffen , verb . mit Abteil.
Herren - Maßiiehleidung.

Oranlenstr . 14 . — Tel . 1297.
Zweigniederlassungen bezw . Tooht *rgas . lleoh.

— Darms adt , Barmen , Düsseldorf
^Kettwloh , Kamen , Altenkirohen,

Hannover , Hamburg etc.

iDurkopp'lahrräder
Sämtlich « Fahrrad - Ersatz - und Zubehörteile , Eauf-

mttntel , Luftschlttuche u . Schlauchreifen liefert stet« «u
vorteilhaften Preisen

Fahrradhaus Lübbe , Wiesbaden
WellrifzstraBe 39.

All. lnT. rtr . tnBf der Dürkopp -Fahrräder filr Wiesbaden und Umgegend.
Reparaturen werden bestens ausgeführt.

Schiedmayer und Kaps

Flügelu.Pianinos
Miete und Verkauf.

Pianohaus Wolff
Friedrichstr . 89 , I.

Schreibers Konservatorium
filr Musik (Adolfstr. 6, H)

Anmeldungen täglich.

8-, 14- u. 18 kar . Gold, durch äußerst günstigen
Einkauf von Gold noch zu sehr bUHgen
Preisen zu haben bei

W. Sauerland
Uhrmacher u. Juwelier

- - --- -- Schulgasse 7 . ------- --
Stets Ankau :' von alten Gold-, Silber- u. Platin¬

gegenständen zu höchsten Tagespreisen . 690

Statt Karten.

Die glückliche Geburt eines prächtigen
Mädchens

zeigen hocherfreut an
G. Krugu. Frau
Hildegard , geh . Koppe.

Wiesbaden , 22 . Juni 1922.

Es grüßen als Verlobte
Tilli Göttker

Pierre Clamens
Paris , 24. Juni , 1922.

t. ZL Wiesbaden.
Wiesbaden.

Start Kart n.

Alfred Herz
Ilse Herz

geb . Lazarus

Vermählte.
W.esbaden. Mainz , Rhenualoge.

Trauung : Molnz DIrnsiag , den £ 7 . Juni,
17, Uhr , Haupf -Synagoge.

Ihre Vermählung geben bekannt

Carl Wilhelm
Maria Wilhelm

geh . Philipowska.

Wiesbaden, den 24 . Juni 1922.
Rauenthaler Straße 18.

Ulm. übernimmt billig
arl

Keck,
KarMrahe 32,_

Mab-Äorsetts
NUS best Stoffen « erden
vrs « . angefertigt . desgl.
Aenderungen . sowie Rev,
ivörlter. Göbenstra be 4. 1.

Küchen-Abfälle
v. Slestaur. od. Solei geg.

MilidaSkadr
aeluLt . Zu erfragen bei
Ammon. Mickielsberg 28.

Uebernebme sofort noch

Hüte
zum Umänü .. Modernil .,
prompt und billiash

M -diftin bei Söbler.

Beiierer Mittagstisch
für 2 Pers . in Miie oer
S «rrn,art «nstrabe gesucht
Angebote unter S . 478 an
den Taadl .-Verlag.

Schreibmaschine
«eaen Herrenrad , u vert.

Rautb . KlovstEr . 19.

I7nlmT . Milnn Bereifung , Reparaturen und Zubehör.ranrrauer Hu«oBind, «. i«uphon«i.

, ^ ngewav - tr KurS. m. k. 1
\  wiesda - en"

Q8r«h«dcn
mr*ia»(u. ». C<i. 4M Leipzig

a » ,»,, . ss. ii
^anffkrt a. Ist.

PcUr»fr»,l,CtL«MH
Raumkunst. Run(lfl»» *rh*.

.Seab - enkmal - u.Zrie - hofekunstwirsbaöeo'
Dartenkunfl. Wrrhekanfl.

nn. M«NIch» Itttuaf : Rar« fmn.  flrchi«»e, v, » . »
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